
I. Beilage Mm Wiestmüener Tllgblntt.
(18. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Drei Therlhalrer.
Roman von Alret Karte

Autorisiert.
Endlich hatte er sein Hotel erreicht. Es war die

neueste Schöpfung einer fieberhaften Bcmthätigkcit,
welche in fünf Jahren ganze Stadttheile mit großen
Prachtgebäuden bedeckt hatte, von denen eins immer
riesenhafter und glänzender ausgesiattet war, als das
andere, und die zu den städtischen Bedürfnissen in gar
reinem Verhältnis; standen. Barker erkannte darin einen
Beweis für den festen Glmiben, den man in die Zukunft
der kalifornischen Hauptstadt setzte, welcher sich ihm sonst
nirgends kundgethan hatte . Als er in die mit Fresken
geschmückte Vorhalle des Hotels trat , erinnerte sie ihn
unwillkürlich durch ihren Prunk und Reichthum an das
Bankhaus, von dem er eben herkam, obgleich er nicht
wußte, daß die Bank in der Lhat sowohl das Kapital als
dw ursprünglichen Entwürfe für den überladenen Pracht¬
bau geliefert hatte^ Die goldgeschinückten Schenkstuben
nirt den blitzenden Spiegeln , die mit türkischen Teppichen
belegten Salons , die reichen Divans und vergoldeten
Trsche, der ungeheuere Speisesaal mit den Porphyriäulen
und den allegorischen Darstellungen an Decke' und
Wänden — das Alles hatte sein jugendliches Staunen
erregt, ohne ihn jedoch in seinem richtigen Gefühl für
geschmackvolle Einfachheit zu beirren . Jetzt verstand er
auch, was es zu bedeuten hatte : es war das in Umlauf
gesetzte Gold des Bankhauses, selbst das Klappern der
Schusseln im Speisezimmer klang ihm wie Geldgeklimper
tn den Ohren.

Ilm schneller zu seinen Gemächern zu kommen, durch¬
schritt er eins der kleineren Gastzimmer, das man ge¬
meinhin als „Salon zum Courschneiden" bezeichnet.
Dort faßen meist in den Fensternischen, auf Stühlen und
Ruhesesieln, acht bis zehn Paare , welche von den schweren
Vorhängen halb verhüllt wurden . Es waren jedoch nicht
etwa unverheirathete junge Leute beiderlei Geschlechts,
die sich hier zusarnmenfanden, sondern meistens Fraiien,
die in dem Hotel wohnten und den Besuch von Ehe-
mannern empfingen, deren Galtinnen sich vielleicht auf
;£ etJen  befanden. Daß die Frauen meist die gesuchtesten
Toiletten,, die Männer dagegen ihren Alltagsanzug
trugen, ließ auf einen formloseren Verkehr und un¬
gewöhnliche gesellschaftliche Verhältnisse schließen. Barker
hatte nie auf das müßige Geschwätz geachtet, das über
die Angelegenheiten dieser Leute im Schwange war ; die
angeborene Achtung vor den Geheimnissen Anderer, ist
jo von der Herzenseinfalt ebenso unzertrennlich wie von
der höchsten Bildung . Auch jetzt warf er beiin Gang
durch das Zimmer kaum einen Blick auf die verschiedenen
Paare und gewahrte deshalb nicht einmal, daß eine auf¬
fallend schöne Frau , obgleich von verschiedenen Bewun¬
derern umgeben, doch die Augen ganz absichtlich zu ihm
emporschlug, als er an ihr vorbeikam. Offenbar suchte
sie seine Aufmerksamkeit zu erregen. In sich versunken
schritt er weiter, bis er plötzlich an einem der letzten
Fenster das ihm wohlbekannte Kleid seiner eigenen
Gattin zu Gesicht bekam und stehen blieb.

Freitag, derr 21. Dezember.
„Ach, Du bist es", rief Frau Barker mit halb ner

vosem, halb ärgerlichen Lachen. „Ich glaubte . Du
wurdest mindestens den halben Nachmittag bei Deinem
alten Theilhaber bleiben, da Ihr Euch seit drei Jahren
incht wiedergesehen habt."

Sie hatte das wirklich gedacht, daran war kein Zweifel;
aber ebenso sicher war es auch, daß sie die Unterhaltung
mit ihrem Gefährten — einem hübschen stattlichen Herrn
— nun nicht länger fortsetzen konnte. „Erlauben Sie,
Kapitän Heath, daß ich Ihnen meinen Mann vorstelle",
warf sie leicht hin, indem sie sich von ihrem Sitz erhob
und ihr Kleid glatt strich. Der Kapitän war auch auf
gestanden und verbeugte sich etwas rinsicher, Barker
streckte ihm ganz treuherzig die Hand hin. „Ich fand
stach beschäftigt", sagte er zu seiner Frau ; „aber er
kommt heute Abend hierher zu Tische."

„Reden Sie von Jim Stach , dem Bankier ?" fragte
Kapitän Heath, der sich jetzt behaglicher zu fühlen schien.
„Ich glaube, in ganz Californien ist Niemand so mit Ge¬
schäften überhäuft wie er. Ich habe geseherr, wie die
Leute vor seiner Thür Queue standen, wie in früheren
Zeiten vor dem Postschalter. Länger als fünf Minuten
ist er für Niemand zu sprechen. Also Sie sind sein Theil¬
haber gewesen?" fügte er mit einem verwunderten Blick
auf d̂en noch jugendlichen Barker hinzu.

Seine Frau übernahm es, die Frage zu beantworten.
„O ja, und sie waren immer die besten Freunde ; er
machte mich oft schrecklich eifersüchtig." Ohne den zärt¬
lichen Einspruch in Barkers Blicken oder des Kapitäns
Lachen zu beachten, sah sie sich nach diesen Worten wie ge¬
langweilt im Zimmer um, als wollte sie alle weitere
Unterhaltung den Männern überlassen. Kapitän Heath
mochte ihr jetzt wohl ebenso im Wege sein, wie es ihr
Gatte noch vor wenigen Minuten gewesen war . Wie sie
io zwischen ihnen stand und die Spitze ihres zierlichen
Schuhs nachlässig über die Linien des Teppichmusters
gleiten ließ, sah sie hübscher aus als je in ihren Mädchen¬
tagen. Ihre zarte Gestalt hatte sich zu größerer Fülle
entfaltet. Von der erkünstelten Strenge , unter der Kitty
Earter die angeborene jungfräuliche Sprödigkeit zu ver¬
bergen pflegte, als sie noch in ihres Vaters Hotel in
Boomville bei Tisch aufwartete, war keine Spur mehr
vorhanden. _Sie empfand die Macht ihrer Persönlichkeit
mit Wohlgefallen, ihr Blick war freier, aber nicht so offen,
wie in jenen Tagen, und ihre Kleidung ungleich reicher
und modischer. Aber Barkers treues Herz erinnerte sich
oft voll Zärtlichkeit an das einfache Kattunkleid und die
Manschetten von peinlichster Sauberkeit, die sie trug,
wenn sie ihm mit leichtem Erröthen die Kaffeetasse reichte,
wobei auch ihm alles Blut bis in die Schläfen stieg.

Kapitän Heath hatte eben angefangen sich für den
jungen Ehemann zu interessiren, aber Frau Barkers
Gleichgültigkeitkam seinem Taktgefühl zu Hülfe und er
empfahl sich. Sie bat ihn nicht zu bleiben, denn nach¬
dem sie verkündet hatte, daß ihr Gatte der Busenfreund
des Millionärs sei, und damit seine Vornehmheit über
allen Zweifel erhaben war, lag ihr gar nichts daran , daß
der Kapitän sich zu Barker um seiner selbst willen hin-
gezogen fühlen sollte. Sobald er fort war , wandte sie
sich zu ihreni Mann , deutete auf die Gruppe , an der

48 . Jahrgang. 1900.
Dieser eben vorbeigegangen und sagte in anzüglichemTone:

. „Dort sitzt das schreckliche Weib und starrt die ganze
Zeit nach Dir hin. Ich möchte nur wissen, was Du an
ihr zu bewundern findest?"

Barkers sogenannte Bewunderung hatte sich auf ein
paar höfliche Worte beschränkt, als er in der ungeheuren
Karawanserei zufällig mit jener Frau in Berührung
kam, deren ungewöhnliche Erscheinung ihm auffallen
mußte . Im Augenblick war er in Gedanken noch zu sehr
rnit seinem Besuch bei Stach beschäftigt, um eine Er¬
widerung auf die Benierknng seiner Gattin zu finden,
die er vielleicht nicht einmal ganz verstand. Sonderbar,
daß ihm jetzt an Kitty so Vieles unverständlich blieb;
sicherlich war das aber seine Schuld. Sie schien jedoch
nach Frauenart gar keine. Antwort zu erwarten, denn
wühreiid sie jetzt in ihre Zimmer Hinaufstiegen, sagte sie
vorwurfsvoll : „Weshalb erzähltest Du mir denn nicht,
wie es bei Stach war ! Hat er Dir das Geld gegeben?"

Zu meinem Leidwesen muß ich gestehen, daß Barker
sonst die Wahrheitsliebe und Offenherzigkeit in

Person — seine Frau häufig belog. Vielleicht glaubte
er, das sei nicht schlimmer, als wenn er sich selbst belöge,
aber ihm wurde recht jämmerlich zu Mnthe, so oft die
Luge ihm zum Bewußtsein kam. „Es war unnöthig,
liebes Herz," sagte er, „Stach räth mir, einige meiner
Werthpapiere zu verkaufen. Du glaubst gar nicht, wie
schrecklich viel er zu thun hat."

Frau Barker warf die hübschen Lippen auf. „Man
braucht nicht viel Zeit, um einem Freund zehntausend •
Dollars zu leihen", Tagte sie. „Aber ich habe es ja
immer gesagt! Du hast mir die Ohren vollgesungeii mit
Lobeserhebungen über Deine wunderbaren Theilhaber,
und nun Dii zum ersten Male einen von ihnen bittest. Dir
einen Gefalleit zu thun, sagt er Dir. Du sollst Deine
Papiere verkaufen, lind er weiß doch so sicher wie zwei¬
mal zwei vier ist, daß sie jetzt fast nichts werth sind."

„Aber liebes Herz, begreifst Du denn nicht — " be¬
gann Barker.

Sie sah sehr hübsch aus in ihrer Entrüstung. „Der
arme Henry ist verantwortlich für den Grnbenkauf",
unterbrach sie ihn, „und Du hast ihm Dein Wort ge¬
geben."

„Ich werde es auch halten; das thue ich stets", er-
widerte Barker sehr gelassen und mit dem seltsamen
Gesichtsausdruck, den sich schon Stach nicht hatte erklären
können. Kitty, die ihren Mann vielleicht besser kannte,
sagte jetzt mit völlig veränderter Stimnie:

„Aber wie willst Du das denn machen, Georg?"
„Wenn mir ein paar Tausend fehlen, werde ich DeinenVater daruni bitten."

Sie schwieg einen Augenblick. „Vater wird jetzt von
so vielen Seiten bestürmt. Warum giebst Du nicht ein-
fach die ganze Geschichte auf ?"

„Ich habe Deinem Vetter Henry mein Wort gegeben."
„Ja , aber nur Dein Wort. Einen geschriebenen Ver¬

trag habt Ihr nicht. Du könntest nicht einmal darauf be-
stehen, daß er ihn erfüllt."

(Fortsetzung folgt.)

50 Langgasse 50, Ecke Kranzplatz.

Louis Stemmler, Juwelier,
empfiehlt zu

eilinaclits-ßesctaik «!!
sein reiches Lager in

Juwelen, Gold- und Siiberwaaren.
Reellste Bedienung , allerbilllgste Preise.

Allo Aufträge werden im eigenen Atelier aufs Feinste ausgeführt.

Billig! AllsM'kllils! Billig!
Petroleumtisch , Hängelampen n . Lüster,

nbe noch vorhandenen Haus - u. Kücheugeräthe.
Papageikäfig u. Ständer re. werden zu jedem
aiiuehmbare» Preis abgegeben. 13928

Louis ( ,' onradi , Kirchgasse 9, Hth . P.
Installation für Gas- und Wasser-Anlagen,

^ _ Banspeugleret.

MiilikWien BlelienlMlg
(aarantirt rein) 10-Pfd.-Poststück9.50 Mk. sr.
Nachnahme, desgl. gute» Weißwein(99er) v. 25 Ltr.
«» L 55 Pf . Faß leiblveise, nach1 Monat fr. ret.

u . Mciiuii ■imciier , NieSer -Sauttzeim.

Wegen Ladenaufgabc werden fämmtliche noch
voirathigen Schnbmaaren zu jedem aiinelm,baren
Preis abgegeben. L« rl Luifenstratze 16.

Frisch eiligen offen:
Kopfsalate, grüne Bohnen,
Romaine , franz. Blumen¬
kohl, Sellerie , Artischoken,

Tomaten , Ananas.
Telephon 2490. niii . l 'NGemüse»»»«,

Ellenbogenaafse 8.
Schöne bhristbäuuic find zu verkaufen

Scharnyorststraße 1«, Ttzorfahrt.

Weihnachtsbücher
Geschenkwerke— Jiigemlschriften— Bilderbücher.

Man verlange gratis und franco meine Cataloge über

Metiig *kelteii.
Man beachte meine Anzeigen im „Tagblatt “ über

Mentgkeiten.
Buchhandlung Heinrich Staadt,

ßalinliofstrasse 6. 17008

Handarbeiten,
WAS WejyiinHtLMenk.

Deckchen, fertig und angefangen, von 3 Pf . an,
Betttaschen 28, Läufer58, Paradetücher35, Biirsten-
taschen 19, ZeitungSbalter35, Stanbluchkörbcheu29,
hübsche Nadelkissen, fertig, 29, Taback- n. Scnlussel-
Bcnlkl, Uhren und Feuerzeug 25. Klammcrschürzcn,
Wajchebentcl unv Wandscboner 38 Pf ., Küchen-
tischdccken und Besenschoner, Brodchen- n. Arbeits-
Beutel, Sopbakisfen, sowie leichte Krenzsticharbeiten
M Auswahl im 16572

Handarveitsgcschäft
Etteubogeugaffe 1l und M .krktstrasi- 23.

Elleubogcngasse Ausperkauf wegen Umzug.

X Kohlen.
Nutz I mib II per Ctr . Mk . 1.80,
7* Nuß BII , 7s Stücke „ 1.40,
Authraci « v. Kohlscheid „ 1.80,
Braunkohleu -Brikets „ 1.10 ,
in Fuhren von ca. 20 Ctr. frei ans Haus, in
der Stadt, empfiehlt 17118

Willi . Weber,
10. Wellritzstraße 10.

Aepfel , piimn gepflückte Sorten , w. centner
». psundweisc abgegeben Adleistratzc 58, 2 r.

Ein praktisch^
schönes Geschenk

ist ein Paar
Gummi-
Schuhe

D voniFett&Co.’s
Frankfurter

2chuh -Bazar.
88 Langgafse 3«

nächst der
Webergasse.

Preise in u„
gieren Schan-

fenitern

! b



Grosser Ausverkauf der

iu S’äand schufen , Cra &atien , Schirmen,
Portemonnaies , Kragen u. üanschelien

zu sehr billigen Preisen.

®eit < 6 . ÄL, Wezemb6N"SNttn>. Wissdadense Uagblatt ( Morgen -ÄKsgave ). Verlag : Langgasse S7. L8. Jahrgang . No . 594 .

L PL Denier, m,
»im Schlossplatz«

Grösste Auswahl in Weihnachtsgeschenken.

Laterna magica
von 3 Mk. an.

Kinematographen
16, 24, 33, 45 u. 75 Mk.

Megascope(Wundercamcras)
zur Vorführung undurchsichtigerBilder,
als : l’hotographieen, Yisit u. Cabinct,
Ansichtskarten etc., sowie als Laterna
magica zu benutzen, incl. Bilder 45 Mk.

Dampfmaschinen
von 3 bis 40 Mk.

Heissiuftmotore
von 2.80 Mk. an.

fClectromof ore , Btynmno-
Diascliincn , Eipcrinieutir*
Masten , JUinuenzmascliinen.
Uetrielisiuodelle f. Dampfmasch.

Orsilors in Gold von
0 ’J3öäl  14 Mk. an,

i.Golddoublev.6 an.
inesnez1\? 0lndv. an,
in Golddouble(trägt

sich dauernd wie acht
Gold) von 5 Mk. an.

1 oroneiten in Scbild-
“ natt von 8

© perngliiser, besond.empfehlenswert» für
Weihnachtsgeschenke:

Modell 10, schwarz, gut. Glas,
rein achromatisch.incl.Etuis
7.50 Mk.

Modell 20. Fleg. Perlmuttglas,
gute Optik, Züge vergoldet,
Brückenu.Köpfe vernickelt,
m. Etuis 12 Mk.

Modell 40. Ilochf.Aluminium¬
glas, mit Porlmuttkörpern,
hervorragende Optik, prima
Qualität 22 Mk.

Modell 50. Feinst. Damenglas,
Optik, wie Ausstattung erst¬
klassig, 40 Mk.

Grösste Auswahl
in feinen und feinsten

Öpepw §g! asei *ü
(ca. 150 verseil. Modelle)

von 7.50 bis 175 Mk.

Feldstecher, besonders
1’ empfehle

mein Sgiecinl . «.jlas,
Modell So . l » o . Dieses
aus den feinsten Glassorten
hergestellte Fernglas ist für
die Reise, wie für d. Theater
gleich gut verwendbar und
übertrifft an Klarheit und
Schärfe des Bildes mit
gleichzeitiger starker Ver-
grösserung alles bisher
Gebotene.

Modell 100
Gross© I . . . . 20 Mk.
Grösse II . . . . 24 .
Grösse III . . . . 28 ”
Besonders empfehlenswerth.

150—175 Mk.
am Lager.

.Barometer
Barometer mit Thermometer in geschmackvollge¬
schnitzten Rahmen 7.50 Mk., mit fein. Präcisions-
werken 10, 12, 14,15,16,18 , 20, 24, 80, 36, 40 Mk.

Das Stcreoscop sollte in keiner Familie fehlen,
da es neben anregender Unterhaltung bei Gross u.
Klein unbestritt, erzieher. 'Wirkung ausübt. Einf.
Stereoscop 2.50 Mk., bess. Ausf. 3.50 Mk., f. Stereo-
scope4, phot. Stereoscopbilder 30, 50,60, 80 Pf., 1Mk.

Uitrwerics»
ELRse-nbaSi aen,

bestes Fabrikat,
complete Züge 10, 14, 16, 20, 24, 34,

50 Mk.
Loeomotiven mit autoui. Bremsen

pr. Zug mit Schienen 16, 20 Mk.

Zahnrad-Bahnen
30, 50 Mk.

Panzerziige mit autom. Schiess¬
vorrichtung.

Bahnhöfe, Tunnels, Wartehallen, Bahn¬
wärter-Häuschen, Signalglocken, Bahn¬
übergänge, Signalstangen, Telegraphen¬
stangen, Glocken, Kippwagen, Pack¬

wagen, Postwagen, Personenwagen.

Erdglohen,
beste Ausgabe nach Professor

1, 3, 5, 10, 22.50 Mk.
Tellurium

^38 Mk.

Zu Weihnachts-Geschenken besonders geeignet:

Coiupl. ZnsaiBienstelimigcn,
enthaltend

photographische Camera
nebst allen zur Herstellung der Photographien

nöthigen Bedarfsartikel,
in elegantem Carton complet 5, 10, 14, 20 Mk.

Haisd - Cajtiieras 3.5 .50, 8,12,15,16.50,22.50,30,35,40 ,60  Mk.
nim - Caiasei ' as 16.50,24, 86, 48, 54 Mk.
Traasvaal - Camei 'a , „prima Qualität“, für Film 9x9 , 48 und 54 Mk.

ti&ämädÜi

Photographische Apparate und alle Bedarfsartikel.

1"

Für Amateure am Lager:
Neuheit ! Panopaiu - K ®dak, . Format 6 xis , Mk. 51.-
Neuheit! Cartr !dge >Modsife Mo . 3 , „ 8xio >/-, „ 86-

Mo . 4 , . „ 10x12 -/-. . 10&-
H>i*. Ms *isg’ea#ei»9s Belta - Cartridge - Camera

mit Busch’s Detectiv-Aplanat No. 2-/4, F. 7, Format 10 X 12-/-, „ 115.—
do. do. 13 x 18 200_

Ijloyd -CaMfiera , Format 10 X12-/2, Platten9X12, ” 120.-
Caoerz - AnseiBiifz Momeiit -MJappapparat . . „ 233—

mit « o «rz Serie III , No.O u. Weohselkassette f. 12Platt.
166921

-

Conrad Krell,
Tiiumisstr. 13, Ecke Geisbergstr.,

Special -Magazin &
für complete Kücfoen-Einrichiisngen,

empfielilt sein reiches Lager zu billigen Preisen in

Vogelbauermit
Metall, Messing und verzinnt.

Vogelbauer- Ständer
in Holz und Schmiedeeisen.

Papagesbayer»Messing,
vernickelt und verzinnt.

Papageiständer*«*-
schiodenen Ausführungen.

Blumen-Tische und
Ständer «a-50  ver-
schiedenen Ausführungen von
Mk. 9.50 an.

Blumen-Etageren
verschied. Armen in Ficheuhoiz.

Zimmer- Fontainen,
fortwährendspringend, schönster
Zimmci schmuck und Luft-
erfrischer. 15873

Aquarien -n a 'l en  Grössen.

goeoooooooooooooooaoooooooooooo 99@@oöoo @ooo
Allo nur denkbare Gegenstände in JJSltt , blond und dunkel,

empfiehlt als

hochfeine passende Weihnachts-Geschenke
zu billige » Preisen

Hermann iesenes *,
1 Taunusstrasse 11 , „Hamburger Hof “.

Bitte die Ausstellung in meinem Schaufenster beachten zu wollen. 16385

lOOSOöOöOOOOOOOOOöOOOOÖOOöOOööOOOlSOßGO

Für Wciü«lichte» 190(1|
gern Hm tc Bilder , religiöse und weltliche , I!, affen |

rwww  GröHen »>d Preisen.
Spiegel , RaHrneit, Ständer , Hanssegen , sowie große Auswahl in

Weihnachts -Geschenken. »
2  Großes Lager aller Arte »» Leisten z» m Einrahmen . - WRtz

Schwalbacherstraße 3, an der Luisenstratze . 8
ß Spiegel -, Bilder -Einrahm -Gcschäft . 16585 »

i« großer Ansmahl , ferne Ue« hei len.

L« M. 8««M-KrriieMZes, Wslle»Ä Lichterhstter
f» den brUigsts» greifen . 1726b

Kaumlichter tu Wachs, Stearin und Drnaffm.

p. Sc  v . Zeligmam,
Kirchgajss 38 » gegemider dem „N-rnnenhof".



No . 594 . 48 . Jahrgnng. Lviesbadcner Dagdlarr tMorgen -AnSgabe ). Bertag : Ikanggaffe 27. 21 . Dezember 1900 . Geile - ,

Zu Weihnachts hGeschenken
. i

empfehle mein grosses, ganz neu assortirtes Lager

Büsten, Statuetten, Gruppen
von berühmten Meistern,

—■Vitrinen, Säulen, Fantasie-Tische—
Pendulen, Schreib-Garnituren, Vaser

sowie

Kunst - Gegenstände aus Silber, Elfenbein , Emaille und Porzellan,
ausserdem

Figuren, Lampen und Kronleuchter
für elektrisches Licht.

Gegr . 1870 . Gegr . 1870.

F . IjssmiBier #^ Sattler,
mas»üetzgergasse 35 (nächst der Goldgasse).

Besteu. billigste Bezugsquelle in säimntl. Sattler-Artikeln.
Specialität zu Weilmachten:

Sehulrauzeii in riesiger Auswahl. 15922
Weihnacht »- Verkauf mit IO %» Mahatt.

Wo; stä 'te für Neuanfertigung und Reparaturen. "Wy
(fäniautiiclic Iteparaiurca an Sehuukel- und Spielpferdenbilligst.

Darmstadt Dresden Frankfurt HannoverFreibin-g

MMW

dnpeiliaft ^«rditihsh '
tjoclael&gaffit.
gire Welhnachfsgabe

von feiiuentiesn Warthe.
tf/ .VC-f/?. STUTTGART\

München Mannheim

WasschsisaEkifelrs , Waschmaschinen
Wringmaschinen , Sügeisäfen
Wsaschbilüen in Eichenholz,
EügeSiische , Bligelforelter,
tS&asehisretter , Waschleinen

empfiehlt 15940

Conrad Krell , Taunusstr.13.

verschiede»e Sorte »,
von der Firma £fl. *J. JPeters , Köln,

empfiehlt die 17058

Emmerich er Waaren-Expedition.



äusserst praktisch zum Tranchiren
von Geflügel, Wild etc.,

empfiehlt in allen Preislagen

Ericii Siegsiian,
Kit. • Burgstrasse,

Ecke der Häfnergasse.

jfcetft S . 21 . Dezember 1900 . Wiesbadener Tagblatt (Mvrgen -AnSgabe ) . Verlag : « anggafte 27. 48 . Jahrgang . No . «94;

Mt Disk.

Bedeutend im

Preise
redueirt

sind einzelne Piecen
(nicht mehr completej

Serien) in
Anzügen und

Paletots
für Herren und

Knaben.

Weihnachts-Geschenke!
Dtt« «Wichst« Mki,,.mcht«-Geschenk ist«.« Wödolstiick. de,.« es hat dleidende«

Werth>md dient;i,r Kersthäiirrung de» Keims!
Ich empfehle als zu Geschenken besonders geeignet-

pmm" mit % £ffe/STS '1 '» « « ' • “ * . Te « m. a» e . iramev,ponrre Gtschr. Stuhle . Staffeieren. Etageren . Wandbretter. Sänlen . Vostamenten ValMitai.de,.
it* UldT :i ke' Volstergarnitnren . Sophas . Schreibtische. Hausapotheken . CigEer »schränke'
^ompl. Kette»», ernrelne Ketttheile, Uachtschränke. Maschkommodri». Toiletten , Spiegelschränke'

sowie alle sonstrge» Etuzelrnöbel in nnübertroffener Auswahl , in gediegenen Fabrikaten!
besonders preisruerth.

Ich lade zur Besichtigung meiner Lager, darunter auch

30 complete Rusterzimmer
ergebenst ein.

Ei « praktisches

Weihimchts-
Gkschriik

-SLSL« Zoseph Wolf, «L22LL«
Grgene Merkstätte»». — Telefon 2331  und 8006 .

16528

Xen! Sie« !

sind unsere
Herren -Auzüge . . von
Herren -Hosen . . .
Herren Herbst Paletots "
Herren -Winter -Paletots
Herren -Havelocks . . ,,
Herren - Pelerinen-

Mäntel . . . .
Herren -Loden-Joppen
Herren-Schlafröcke .
Jünglings -Anzüge .
Jünglings -Hosei« . . ,
Jünglings - Herbst -

Paletots . . . .
Jünglings - Winter-

Paletots . . . . tl
Jünglings -Havelocks.
Jünglings -Pelerinen-

Mäntel . . . . „
Jünglings - Loden-

Joppen . . . . H
Knaben-Anzüge . . . „
Knaben-Hosen . . . „
Knabeu-Paletots . . „
Knaben-Kaiser-Mäntel „
Knaben - Pelerinen -

Mäntel . . . . „
Knaber,-Pelerinen . „
Krraben-Loden-Joppen „

Mk.20- 65
„ 4- 22
„ 22—54
„ 22—70
„ 12—40

„ 25- 60
„ 5—30
„ 13—55
„ 12—42
» 3- 10

„ 15- 33

, 18—40
„ 10 — 25

„ 15—35

„ 3'/2- 17
„ 4- 35

1- 9
„ 6- 3O
» 4- 20

„ 4 - 24
» 4 Ve —12
»3i/ 8-8

in VerliindiiOg mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen Ri -folcen
ii .igewcndet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
Ieiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten ete.
Eigene Kochbrunnen-Quelle im Hanse.

THermaH >lider . Aix Uouclie » . Bäder.
Abonnement. Rate Pension.

W. in-  u . Bier-Restaurant.— Aecht Grazer Bier.
Garten- Restaurant. tl691

ßadhaus „Zum goldenen Ross“,
*-<>»d« nsse S.

Rmrkeler Mothwein
aus der Fürstlich Wiedischcn Kellerei

. Runkel a . Lahn . Original -Ab¬
füllungen mit Korkbraudu. fürstl. Siegel

Ausgezeichneter stärkender Wein,
ärztlich empfohlen,

p' Masche m . Glas Mk. 1.75 « . 2.75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei:

E. Brunn, SSS.
Herzog!. Anhalt. Hostiefeiant.

Telephon No . 2274 . 14983

DlilskO fHt ifiljiiamten.
Verkaufe den Rest von meinem Schublager

weit unter dem Einkaufspreis, ferner ca 2« Paar
Herren- und Daincn -Ltiesel , feinste yand-
arbeit. zum Selbstkostenpreis.
Ibeod. Schmitt, Schuhmacher,

Moritzstraste <». Mtlb . 1. Et.

«rlMmtzki,
reicher Auswahl Selma Welnricli,
waaren -Handlung , Tdeatcr-Colonnade'18.

für Amerikaneru. Dauewränd-Oefen liefert
bei billigstem Preis in jedem kluantum I6814

Ang . Kfllpp,
| Hellmuudstraße 33.  Fernsprecher 867.

für Familien , Restaurants
«Nil Hotels in solidester Aus¬
führung empfiehlt als 16657

praktisches
W ei Ii naehts -Gesciienk

Gl« Eberhard^
Stahlwaaren -Fabrik,

Grossherz.Luxemburg. Hoflieferant,
Wiesbaden,

Telephon 462. Langgasse 40.

Holz und Kohlen
der besten Zechen, durch groß. Vorratb, jetzt billiger.
B-' r . ■>» alter . Hirschgraben 18a Ecke Römerberg.

Brennholz.
L . Buchen- Scheitholz, Kiefern- Anzündeholz.
^u -idelholz. Lohkuchen. Brikets. sowie alle Sorten
novi . ^ . Anthracitkohlen in guter Qualität empf.
b. Albrechtstr. 41. 15523

Gebr. Bastian,
Wiesbaden,

Mrchgasse 27 . Lrirchgasse 27 .
Limburg a . d. Lahn,

Untere Grabcnftrahe 23 .

Cegriindet
1849.

'

wechsteiie
b  47.

den kTorstekadeii Feiertagen
r nö*/

halte mein reichhaltiges Lager in frisch geschlachtetem Geflügel bestens empfohlen . §
Als Hpeelalität empfehle:

|t |te preist.

Bedeutend im

Preise
redneirt

sind
einzelne Piecen

(nicht mehr
complete Serien)

in Anzüge»
und Paletots
für Herren und

Knaben.

_ _ Franz . Poulardcs de la Kresse,
JlßL  do . de Jüans.

JPonlets gras und Poulets ittoyen.
Schöne grosse franz., ital. u. Ungar. Fnten.
Ital . Tauben und Perlhühner.
Sehr schwere franz., ital . und ungarische

Welschhähne 11. Welsch hithncr.
Kleine Ital . Poularden und schöne Ital . Hähne.
Hamburger Kücken.

Sehr schöne, grosse, gemästete
Wetterauer Gänse.

Ganz frisch geschossene böhm.
Fasanen , russ . Birk -,
Hasel - und Schnee¬
hühner und Wald¬
schnepfen.

Stets frisch geschossene Waldhasen,
Hirsch und Reh . 16932

Fortwährend frischen Pariser Kopfsalat , Radieschen und Artischauts.
Zum Besuche ' ladet ergebenst ein

Fernsprcflistelle No. 47.

«foli . &r©yei % Hoflieferant
Sr . Majestät des Kaisers und Königs,
®r- Königl. Hoheit des Grossherzogs von Luxemburg,
Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hessen,
Sr. Hoheit des Herzogs von Nassau,

6 . l > elaspeestraMse © <

'(• )(S)(S)® ® ® ® (§)® (®)(S)(§ )® (§)(f )(5)(5)(0)(i )(§)(g )(gX§)(§XS)® ® (S)(S)®

WMM



2. Beilage Min Miesbaüener Taghlatt.
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Schirm - Fabrik

Peter Kindshofen,
vormals Franz Fischbach.

Grösste Auswahl. Billigste Preise. 17100

Seiden -Haus ML 9Ittl *cllfMlfI 9 Langgasse 23.

Schwarze
Webergassc 1, Nassauer Hof,

empfehlen:

Taschentücher
in großartigster Auswahl

zu billigsten Preisen.
1712:1

Gloves made to Order.
Anfertigung nach Maass.

Handschuh -Fabrik
| von 16183

; Jean Paquet

Gants sur Mesure.
24 . Laoggasse 24,

Sonntags geschlossen.
Grösste Auswahl in

iis-ßeschefike
Achatwaareu etc.

Hexamer , Goldgasse 2 , Laden,
vis -ii -vis der Kfitifnerg -asse . 11657

Bekanntmachung.
miHrt«i *®wteifP reWP9' de» 21  Dezember er., Morgens S '/, „ ud Nach¬mittags 2 /- Uhr ansangend, versteigere ich in meinem Auctionslokale ^

47  Friedrichstraße 47
nachverzeichnete Gegenstände, als:

e«. 12« Paar Schuhe, Stiefel und
aÜer Art für Damen , Herren und &i«bet.

Glatze Ptnihie ganz neuer Tprelwuureu
Abnahme, als : ea. IO« Pferde in alle»

Große », Wagen , Karre», 8 Schaukelpferde pp., ferner
ca. 3 ., „ene Chromobttder, div . Oelgemälde , « sehr guteHerren - Fahrräder , 2«,«««Cigarre«,
«00 Flaschen Weißwein «. dgl . m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Anctionator » nd Taxator.

, Weiugrossliandliing,

gf Neuheiten itt Seide u.Battist,
weiß nnd Hunt gestickt.

Besonders Preiswerth:
Wclssieincu « » ahlsauu »-
Tnschcutuchcr niit Hui-
bleines In ä Jour u. hand-
gestickten Buchstaben,

V* Dntz. im Cartonä Mk. 6 .50.
n- rm . 1704 J

Arme Leute.
« • v '“J ltii er doste» lueniji trüb gewordener

von 1—14 Jahren. Stück 25
bi? 45 Pf., Mützen « . Häubchen von 15 Pf . an.

Keitmann . 11. Elleuboaengafse 11. 17236

Stahlmnaren,
wie:

ewpkehlt 17095

reingehaftene Rhein- und Moselweine,
Original Bordeauxweineu. französische Cognacs.

Luiseustrasse 22 . Telephon JBio,  NN.

lesser-Pntzmaschinen
für Familien , Restaurants und Hotels in
Ia Qual., in verschiedenen Preislagen , als
prakt . Weihnachts -Geschenk . 15941

Conrad Krell, Taunusstr. 13,
Spec.-Magazia für«impl. Küchen.

xcheereu, Tisch-,
Taschenmesser

aller Art kauft mau (da kein Laden)
am billigsten bei

Ph*  Kramer.
Mühlgasse 9.

Daselbst werden Schleifereien
und Reparaturen schnell und
billigst besorgt.

Bitte lesen! ,
Von jetzt bis Weihnachten gewähre auf meine

ohnehin schon billigen Preise 16666

10 % Rabatt.

1 ■wir»

Heinrich.  Schaefer , Webergasse n.
Kragen,

4-fach, rein Leinen,

per V» Dtzd.

Mk . 8 .80 .

Herrenlieniden
glatt, Piqud, Falten,

gestickt und couleurt,

Mk. 4.- , 5.- , 6.—,
bei V* Dtzd. billiger.

k I UVVV1I,

alle Neuheiten,
in Preislagen zu

Mk. 1.— u. Mk. 1.50,
bei 8 Stück hübscher

Carton gratis.

Ilandsclinhe,
Glace, 3- u. 4-knöpf.,

1 Paar Mk. 2.—.
3 , , 5.50.
1 Paar Mk. 2.50.
3 , . 7.- .

Hosenträger,
grosse Auswahl,

von

05  Pfg.
an.

Jagd -Joppen

Jagd -Hemden

Jagd - Gamaschen

Jagd -Handschuhe

Jagd -Strümpfe

weiss Leinen,

Mk . 4 .54 »
per Dtzd.

und höher.

Radfahrer-Sweaters 11. Strümpfe, ŝ ser Posten, unter Preis. Günstige Gelegenheit!
Gummi -Hantel, geruc hlos, in schwarz,grau nnd modefarbig, JjR, 25,—, 28.—.{II—

16329
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Ein Posten schwerer JaquardcSecken
Grösse 150/200, deren heutiger regulärer Preis /ßa
Mk. 3 .75  sein müsste , durcheinander . Mh.

Bi ber »8 ettiü vß>e r,
schwere Qualitäten , Grösse 150/200, f LM ffr -ga Rar ur
weit unter Preis . . . Mk. und .N « bK «

M «e 8 Zrr»«kes ».
Zum Storchnest

16154]

Irthtt »*» Handschuye , Hvse» -träger emyf. bill. 31935
feiwv . Sci »s»|>i»>i . Michelsberq  2.

Specialität Bis Montag , den 24 . d. M,dauert der billige

Ausverkaufr > x
> ^ von 3 Mk.

bis 60 Mk.

C. Schedenberg,
Goldgasse 4.

grosses Frei-Goncert,noch im Laden
ausgeführt von der Tlieater . Eiapelle,

mit theils der Weihnachtszeit entsprechendem,
theils humoristischem Programm . 17222

15624]

Einen Posten Damen-Tag-Hemden, Macfithemden, Jacken,
Hosenu. feinere Sachen 17018

enorm billig.
fernste Vorlage

»»a °°riti .»!>8tva88e S , liehen der WalhaUa.
Jede 11 och » eine neue iieise.

Diese Woche , vom 16.—22. Dezember:
Unsere Iffarlne

u. eine bequeme Wanderung durch Wilhelmshafen.
Eintritt 30 Pf ., Kinder 15 Pf . Abonnement.

Tägi . geöffnet v.

unb junt Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120x 80 Cmtr. große,
fchncewelße, dunkle und silbergraue wolligeHeidschnucken-Felle
Pc: Dtück zu -i—7 Mk. gegen Nachnahme. Nrcht-

Vielc lobendecouvenirendc nehme franco zurück.
Anerkennungen.

n . Menke , Brspirrgcn
Morgens 10 bis Abends 10 Uh

(Lüneburger Heide).

Ilten in keiner Wohnung mit grossen Teppichen
id Läufern fehlen. Dieselben schonen die
-■ppiche und verursachen nicht den geringsten
aub. In verschied . Ausführungen vorräthig bei

Conrad Krell, Tiumusistrasse 13,
Spec .-Magazin f. compl. Küchen. 15938

SBs*m 21. bis «ttl . 24. Dezember 180vr

Große allgemeine

nnd Prämirrnug,
sowie von ausländische» Sing - n. Ziervögeln, ferner
von Kegeufländen zur Haltung. Zucht und Pflege
ui, Re,tau raut u. Hotel „ Zum Friedriche,,of " ,
Urleorichstr . 85 , verbunden mit Verkaufsmarkt.

Augekaufle Vögel und andere Gegeustäube
werde,, auf Wnusch bis Weihnachten aufbewahrt

Wir gestalten uns das verehrliche Publikum
aus den staltstudenden VerkaufSmarkt und den
Veluch der Ausstelliiug nochmals aufmerksam zu
uiachen, in dem sich obiger Verein ganz besonders
dem Vogelschutze widmet. E 455

Für den Ausschuß: Der Vorsitzende:
T°l«. Zehner , R . Doppelitein,
Albrechtstr. 8. Häfueigasse 5.

TAUNUS - BRUNNEN
vormals J. Friedrich, Hoflieferant,

CJTOsskarfeeiJu

Kohiensäurereichste Quelle.
in eleganten Packungen

und allen Preislagen
empfiehlt

luei 'hnnnt vorzügliehste « natürliches

üriierali zu h » he :<.

Haupt -Niederlage f ür Wiesbaden bei
IS . W . Klein , Kl. Burgstr . 1. * Telephon 668

_Bestellungen nimmt auch wie seither unser Repräsentant . Her,
aeltefl , hier , entgegen . 17'̂ 9'ü

| J ose f Giani
Mainz,

Leichhof am Dom.
Lager

äiis -eh Sicher liunstj ( <' gen «iüudc.
9iri | i)ien - Darstellungen.

F 'est - und Gelegenheitsgalieu
religiösen Genres.

16742

fkä*,,’ ' “ Gesetzlich geschützt . "■ ‘ .*.4,

f êd ]t Original Brenner MarK«
Mark4.75 5.70 6.75 3.804.755.75

fl pro 100 Stück pro 50 Stück J
Hervorragende Gigarreq ibtp

ältester renom irte r^ r>
Bremer Fabrik. ^t ^ s^

©is Ihre Einkäufe in Möbeln niachen, ersuche id
S ( n ‘Aul  Dlobellager zu besichtigen, dort finde.
Me Alles unter Garantie zum billigsten Preis
Helcnenstraßc 1.

LU FL8tZ 88 eß8li!i6ngeeignet,
empfehle ich in

’/io-, V20- und V̂ o-Mille-Packungen,
sowie in

Sortimentskistchen
von

25 , 50 11, 60 Stück.
Ferner mache ich auf mein Lager in

B.  Wittenberg -, Bahnhofstrasse 20.

mit Toilette -Necessaire
in enormer Auswahl.

Wilhelmstrasse 38 . Rosenthal & David
Colonialwaaren -, I>elicatet **en-

und Cigarren -Haiidlun # ,
Telefon 430 . Marktstrasse 19a
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Gesclieiik -Cartons:
Carton enthaltend8 Paar eleg. »ameii -GIace -ISandsclmhe,

Qual . Manetta , la Leder , beste Ausführung',

Carton , enthaltend̂ Paar Damen-Glace-HaS !“ *" Mt 4 “

Cas'ton , entliaitend3 Paar Damen-G& fand‘clfuw“ " S'5®
_ Qualität Extra Mk. 7 .—

Wir
Garantie für jedes Paar.

versenden unseren neuen Pracht-Katalog gratis und franco.
Umtausch noch nach WeiiinacMet

1716S

Üc & nlrajizen !

«rüsst - Aufwalil . Biüäig -ste IPreise.
offen rt als Speeialität

■&. S . ctseherJ , Faulbi unnenstrasse IO.
Reparaturen . 117.37

«XX XXXXXXXXXXXXXX
■IPri-nm jSssa hci 'ger

X

X
X
Xx teilleiMrea

mit dem Fabrikzeichen 16733

Pfaff-Hähmaschinen.
lieb anf^ ei>Wel ,truf ’ don dj® Pfaff -Nähmaschinen gemessen, gründet sich ledig¬
lich auf das ernste und unablässige Bestreben der Fabrik : g

dkts Best © wm  iit hS© m 4\
Diesem bewährten Grundsatz hat die Fabrik nicht nur ihre Grösse

sondern auch die Thatsache zu verdanken , dass die Pfaff-Nähmaschinen die
gesuchtesten und beliebtesten auf dem Markte sind. 16699

Die PiMihüiascliinen eignen sicii auch vorzüglich zur Kunststickerei.

Vertreter: Citri Ml *P >ffleI , Mechaniker,
lealinhofHtraNNo » ® , Ecke (ächlllerplntz.

■H— WM — B—

ö empfiehlt m reiche r Auswahl

£ Wu Adolf Weygaiidt,
5< Maguh für Haus- 11. Küchengeräte
G Ecke dei' Weber - und Saalgasse.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
„AckwISii 64

tüdtet Kutten . Häute und llnmtter
sicher , giftfrei und ohne Gefahr für Mensclien
and Kaustliiere . An den vom Ungeziefer heim-
gesuchten Orten einfach auszulegen . Man kaufe
nur , . tcltcrlin “ : In Packeten k 30 , 60 Pf.
und Mk. 1.— zu haben.
■lauptnitMlerlnttei Apotheker Otto
Sichert , am iiönigl . tti -lilo **, Harkt-
Strasse 1>. Apotheker A . Herling , Gr . Burg-
Strasse 12, Apotheker 4^e « rjg Kerlnd *. Kirch-
gasse 62, Urog . Willy Graeie , Weberg . 37,
Apotheker C . Portiehl , Rheinstr . 55, Apoth.
Ernst Kocks , Sedanplatz 1, Christian
Tauber , Kircbg . 6, Ueiurinli Khoraiski,

- Kömerberg 2/4.

Als urattisclies Mults-Gesellt
empfehle meine so rasch beliebt gewordene ff . Spe/ .ialiuarke

„Piß de siede“.
Sumatra-Decke,

Felix - und Cuba-Einlage.

#

#

10 Stack 60 Pf.
100 Stück 5 Mk. 50 Pf.

Cigarren-
H. Biebricher,

schabe
von

Berums & Froitzheim,
W « feergra «se IS/14.

Alle Arten Glace -llamlschuhe für Damen und Herren,

Alle Arten geffitt . ttlace -ilandsclmlte für Damê u.̂ Herren,'
AllelArten Wolllnmdsclmhe für Damen̂ dHem® 0’ 3 “ **

Alle Arten Kiimnier -Handscfeulie , rit L̂eder bSeizt’*’ 9f* Pf'

Kinder -Handsckulie für Knaben und Mädchen’k ^ahen Arten
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Hübsche WeifosiasSitssgescbeRke

F. Dofflein

Alle Arten

Beleuchtungskörper
für Gas - und elektrisches Licht.

Kronleuchter
für Salons, Wohn- und Speisezimmer,

Ampelü, Laternen, Wandarmc.
Tischlampen und Clavierlampen.

Preise billigst.

KrqstaU. Potzella», Steingut, Majolika rtr,
Größte Answaßl in jeder Preislage.

Messerschmied

stbestecken , Brod -, Fleisch - u,
Messerputzmaschinen.

Friedrichstrasse 8.
empfiehlt als passende Weihnachts-
Geschenke eine reiche Auswahl in
Taschen - Messern , Basir - Messern,
Rasirgarnituren,8cheeren,Scheeren
in Ftuis , Tafelbestecken in prima
Versilberung -, Perlmutt , Elfenbein,
Ebenholz etc . , sowie Obst - und

16707

Schirmfabrik
Langgasse 25 . J . Neben dem Tagblatt.

Ausverkauf
wegen Umzug zu thatsächlich herabgesetzten Preisen.

Erstclassige Fabrikate.
Denkbar grösste Auswahl.

16910

16861

Weihnachten !!
Samstag, 22., Sonntag, 2?., and iontag, 24. d.,

erhält Jeder

gratis
eine Tafel Chocoiade

1m*I Einkauf von 1 i ®fd . meiner extra hoch-
feinen Eeiertags -Kjsffees v . 1 Mk . per JPfd . an

illil * iH

g£ Sichel ’s
Frankfurter Kaffee ^Geschäft,

Wiesbaden,
51 . Kirehgasse 51.

BOWleil w!t Gläsern zu 10—50 Mk.,
Bierservice™7- 30 Mk,
Likörservice™2- 15 Mk,

It. IrUfC wn Deckeln
2- 12 Mk,

decorirte Becher, Skatbecher,
Buchstabeiibecher,

Römer Dutzend2.40- 24 Mk,
Weingläser, geschliffen und gravirt,
Blumenvasen, Salaisclialen

empfiehlt in reicher Auswahl

Ludwig Holfeld,
Bahnhofstrasse IG. 17059

Mastgeflngel,
Indians , Enten» Ponleds , Poularden,
Brat- u. Kcttgänse, feines zartes, vorzüglich
gemästetes Geflügel, srijch geschlachret, trocken gerupft
und ansgeweidet, Versandt in 10-PfL.-Körbchen
von Mk. 5- 6.20 franco gegen Nachnahme. Zghl-
reicheAnerkennungen aus hohen und höchste»Kreisen,
jeder Besteller bleibt Kunde. Weihnachts-
Bestellungen werden schon jetzt entgegengcnommeu.

Andre » « v . Tan $ el,
Gestiigclmastanstalt, Vcrseez»Südpngarii.

^ebendfrischc Schellfische,
Cabliau mm Keeheüfi im AusstzM.

Adolf Haybach, fSEÄf
Nene Häringe6, 8 u. 12 Pf. Neues Sauer¬

kraut. Neue Salzgurken. 10870

*Sa»b.

DORECK
k

Hiit - Magazin,

33 Langgasse 33
Wiesbaden.

Tonangebend
auf dem Gebiete der Herren -Hutmode sind gesteifte Hüte.

Grosses Lager erster deutscher Firmen , englische und Wiener Fabrikate,
beste Marken , reiner Haarfilz , eleganteste Formen , vorzüglich im Tragen,

a Mk . G . — .

Weiche Hüte , Cylinder , Chapeaux -claques,
Alles neuester Formen und bester Qualitäten 16990

bei billigsten Preisen.

Jwt Me MMelbelle»
find billig zu verkaufen. Näheres Alvrecht-
ftrafiC4«, Part.  _ 14846

Sie sparen dadurch viel Geld und entgehen
allen Unannehmlichkeiten, besonders auf
der Reise. Bester Schutz gegen Haut¬
krankheiten etc. — Alle Rasirmittel der
"Welt in grösster Auswahl unter weit¬
gehendster Garantie.

,Aew Gern “ , neuestes Sicherheits-
rasirmesser, unerreicht in Sehnittfähigkeit.

.,Ei asiipfos H » r Safety ttaior“
weltberühmt, jetzt bedeutend verbessert.
Seit 15 Jahren von mir mit dem grössten
Erfolg eingeführt.

SpeciuAitiit :HohlgeschliffeneRasir-
messer unter weitgehendster Garantie.
Deutsche, englische, schwedischeu. franz.
Fabrikate . Streichriemen aller Gattungen,
Rasirpinsel, Seife, Spiegel etc.
Compl. Rasirgarnituren in nur praktischen

Zusammenstellungen.
Meine Preisliste D Toilette-Artikel gratis
und franko zu Diensten, sowie Prospekt

über New Gern.
Stimmt liehe Artikel sind

hervorragende Weihnachts¬
geschenke für Herren.

Q . Eberhard ! ,
Grossh . Luxemb. Hoflieferant,

SialilHaarciifalirik , 16654
JÊ P" LanggttSüe 40.

Dr . Oetkers

ä 15, 30 u. 60 Pf.
macht feinste Puddings, Saucen
und Suppen. Mil Milch gekocht
bestes knochenbildendes Nahrungs¬
mittel für Kinder. Millionenfach
bewährte Receple gratis.

1) . Fuchs , Saalgasse 2.
A . Berling , Drogerie, Gr. Burgstraße 12.
Heinr . Zhoralski . Römerberg 2/4.
4»ehr . Born , Wörlhstraßc 15.
A . Hopfner , Bismarck-Ring.

Wiesbadener
Neues zeitgemässes Gesellschafts-Spiel.

Patentamtlieh geschützt.

Ausgabe A . . . Preis Mk . 5—
Abgabe B . . 3 -

Rundreisespiel.
Grosse Weihnachts -AussteSHung

in

Kinder ^Spielwaaren
bei 13 . {§ cllWeit3Ber , Ellenbogengasse 13,

gegründet 1859.

„Segel 'Rcgatta “, ein interessantes Gesellschafts -Spiel mit ganz neuer Spielweise. iM»
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IDoMun̂s-̂ nZSl̂er für XDiesbcib&xi  und HmHegsnö
ist feit L8 SS das

„Wiesbadener Hagbrattl'
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N - S - rstchtNch geoi 'ünel nach Pvi unS Kröß - 6 e S  zu vermi - ch - nS - n Hiaums

. ■&**<■■ m* Dotzheimelstr. IN gvofje Lagerräume äit  ticrm . «na . » ^ »-» _ "“" ' 'Mirtst-Uertrage
vorräthig int Tagblatt-Verlag. Langgaffe 27

Das

WohuiiMNllWkls-Prrau
Lion &Cie.,

Tchillerplatz 1—Telephon 7 « 8,
empfiehlt sich den Miethern zur kosteil-
freie « Beschaffung von

Familien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Aimmeru.

Mille » . Kirnj 'ev ete.

IMeJbricIierstr
Hochparterre u. Boietage mit je , _

u. Badezimm , sowie 3 Zimm ., Küche etc . im

©
Zimmern

Souterrain , im Ganzen oder getrennt , p<
1. April . J.  Fleier , Tiiioim ^ tr . 28 . 7301

DMa Gierstadterstr. 1« v, neu Herder., 12
mltreichl. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.

N u. Saalgasse5. 6447
m ?^ iirasie 11  ist sofort zu vermiethen.

Wegen Besichtigung wolle man sich Neugasse 3,
1 l ., bemühen. f 231

Sonnenbcrgersiraß - 47 Villa mit Stallung
tur 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu vcrmietheu oder zu verkaufen
Garten von 63 sD-Ruth. N. Vorm. das. 7314

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit
großem Garten billig zu vermicthem Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

Garten . 180 Ruthen, circa 250 Obstbäume, mit
Wohnung, per 1. Januar 1901 zu vermiethen.
N- b. Li»«^ » e<-h «!, Adolphsallee 31. 7552Großer Lagerplatz

an der vorderen Mainzerlaudstraße, 130 Ruthen
Flacheiigehalt. mit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1901z
vermiethen. Ohr . Stein , Nerothal 13. 768

^ ^ ^ inrcr -strt 18 große Lagerräume zu verm.
Nah. das. 5sigg

Friedrichstr . 25 schöner hell, grast . Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschästsbetr., Bür
Lagerräumeo. Vereiuslokalitäteu, p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellan. F 295

Büreau zu vermiethen.
Ecke der friedrichstr .,sie ,rnd Kirchgaffe sind

h-1'  vier Parterre-Räume zu verm.
Schnftl. Off. u. » . H . 3S3 a. d. Tagbl.-Verl.

mit Wohnungu. reich!. Zubehör,
" Ecke Geisberg- u. Kapellenslraße

für icdes Geschäft passend, zum Frühjahr zu
vermietben. Näb. daselbst im 1. Stock. 7695

Harturgstratze 7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitzc daselbst. 6539

^ellmnndstratze 42 Laden mit daraiistoßenderschöner Wohnung zu vermiethen. 6553

Schöne Werkstätten, event. auch mit
4-Z,mmer-Parterrc-Wohn„iig zu vermiethen
Herderstraße 10, 1. 7285

Grschiiftslokale etc.
Bahnhofstratze 5 Laden auf 1. April zu ver-

nilelhen. Näheres 1. St . 6409
Btttramstrastc 2, Part . r.. große schöne LSerk-

stätte , Schuppen, Platz zum Lagern, auf Früh-
iahr, eveut. früher, zu vermiethen. 7423

Bismarck-Ming 3
Raume von ca. 230 Qumtr . Bodenstache, trocken,

heizbar und sehr hell, geeignet für Lagerräume,
Pureaux, ruhige Werkstätte, Laboratorien rc..
zu vermiethen. Näh. daselbst. 7665

** ein Lade » mit oder ohne
Wobnuug per gleich oder später zu verni. Näh.
Aorkstraße9 bei «W. Noll . 5955
«Marckrina 26 Seitenbau mit W-rkstätte,

Dachboden zu vermiethen. Näheres
Blcichstraße 11, Part . agg,

Bismarck -Ring 2» Eckladcn mit 4-Zjnimcr-
Wohnuug und Zubehör, zu jedem Geschäft pass,
zu vermiethen.  7544

Neubau Müller . Ecke Bismarck-
Ring u . Dotzheimerstr . , sind ein großer
und ei» kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu verniiethen. Näh.
Dotzheimerstraße 44. Part . 6341

mit Wohnung auf 1. April zu ver-
»iiethen Neubau Ecke Herder- und

Llixemburgstraße 17. Näh. b. i °t>. « iiii er ,
Roonstraßc9. 772g

£o <J)ftätte 20 ein Laden mit Zubehöru voll-
staudlger Einrichtungz. Betrieb eines Colouialw.-
Gelchafts, nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vui. Näh. b. €’. Uirchhan , das. 1 St 05y7

^ schöner Lade» mit oder ohne
Wohiiuiig zu vermiethen. 7533

Karlstraße 31 trockene Souterrainrärtme
(ofort zu verm. Nab. Schiersteiiierstr. 8, P. 6188

üroße Helle, 11. Neniise
Va» q O- W n„ V und Hofraum, mit oder
°""- b-Z-mm-r-Wohnu„g aus 1. April zu ver¬
miethen Karlstraße 32. ° 74,0

Kirchgaffe 37 ist großer Laden per 1. April
zu vermietben. 7499

Körnrrstr . 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiethen. 9374

0 2adeu mit Ladcuzimmerund
Wohnung, ,ehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschaft. auch zu Bureaux, zu vermielheu.
Näheres daselbst1. Etage. 54G4

Körnerstratze 10 großer Lade» m. zwei Zimmer»
u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Bureau ,. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Riiig 82, Part. r. 735g

sind die seither
v. d. Höh.

ymiyo ,̂ Pun . i.

Lnisenstraste 24
Töchterschule als Lehrzimiuer benutzte!,Parterre-
ränme des Miitclbaues nebst großem Lroi
(als Gelchafisraume sehr geeignc!) auf 1 Avril
?u vermiethen. Näh. bei Frau 6̂ 50

^ >s" straße6 ein Laden mit Ladenzim,„er
auf April 1901 zu v-rmielhk,,. Näh. daselbst im
Laden von Steig «-!-. ™ q

Marktstraste 12 Lokal für flaschenbier-
häudler mit Wahuuug per 1 April zu verm

' -n^ udenzimnur! am neuenRtartlplatz (bisher« »«>„»» » ,., «) m Dom
1. April 1901 ab zu vermiethen. Nähere? im
Bureau des zKotel Bellevue. 6699

Ftauergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
um Ladeuzim.. zus.ca. 45 (J -Mtr..

41 2 Schaute,ister, in Folge Geschnfts-
veranderuiig anderweitig preisw. z. verm 7337

«Wilhelm « erhnrdt , Tapetciihandlniig,3. Mauritmsstraße3.
l̂ v" EsUsstratzc6 ein gcräuuliger Laden mit
Ladcuznnmcru. Souterraiuräiimen auf1 Ja»
eveut. auch sväter, zu vm. Näh. daselbst' 7767

MiMelsbermf 24 (groß.) zu vermiethen.24 Eulresol. geräumig und hell.
auch später, zu vermiethen.

S!ah. Schivalbacherstr. 3 bei liaabach . 7603
fü.r Wagen, eine

Itaufaibe, ein ^ cirterreraum, iomic überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
spater zu vermiethen. (5494

Moritzstratze 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 30 qm Bodenfläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbiiidling,Ladenzinimcr, modernes Schau-
feiister, elcktr. Licht oder Gas. Näh. daielbst
>m Bureau. 724g

Q Laden mitLadenzimmer
m*«. , W* 4 * '*  per fof. zu vermiethen.3(1,1). 1. Stock. 5806

3innlJprill901
Moritzstratze 12

ift ein Hinterhalts mit großen Räumen
von zusammen circa 250 Ilj-Meier Fläche,
«nt besonderem Hofrauur und Thor-
fahrt , eveut . anch «rit Wohnung und
T' " ." E 'iume " , für jeden größeren
Gc,chaftsbetrleb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen . Näh . Mauritius-
straße 3, Drogerie „Sanitas " . 7522

Äoertzstraße 44 Laden zu vermiethen . 6537
Oranrenstratze 35 Werkstälte, auch als Magazin,

Su.pl Aufbewahren von Möbelnu. dergl., zu vm.
Nah. h. yof I. 73,9

Oeanicnstr . 54 Werkstälte per fof. zu v. 7320
«charnhorststr . 18 Helle Wcrkstättez. v. 7759
Schwaivacherstraße 15 (Eckhaus Friedrichstr.)

Laben uut 3 >L>chaufeiis!klli, Ladcuzinimer und
Lagerraum, worin ei» Spez.-Geschäft in Tapez.-
u. Sattler-Artikeln mit Ersola betricleu wird
mit 4-Zimmer-Wohn. p. 1. 4. 1901 zu vm. 7610

Laden Tannnsstratze 4
Mit5 ZiMiiierii, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 6265

Laden.
Tannusstraße 40 großes elegantes Lokal mit

reichlichen Nebcuräuiueu, welches sich der vor-
zuglicheu Lage halber für jedes große und bessere
Ge,»att eignet, auch für Coudiiorei und Cafs
eingerichtet, per sofort oder spater zu vermiethe,,.
Nah. «Will,. Schwei,eh , Karlstr. 31. 6988

S aunnmiraite -v■» ist der seitherige fian ».
I .atl «- ,, sofort zu vermiethen (für Schreib»
wanreu , 1S,iehhiii (l «.rci etc. sehr ge-
cignet ). N̂äheres bei dem Eigenthümer in
No. 57, 2. 7270

E ' kkladen Weder gasse 5
nm 4 großen Schaufenstern, ca. 120  fJ -Mtr
groß und Eutrcsol. ca. 300 lü-Mtr. groß, per
sofort im Ganze» oder getrennt, zu vermiethen.
Nab Sviegelgasse1. 3 l. 7271

M « cbcrgaffe 46 2 Parterre -Zini ., als Büreau
oder Lagerraum, zu vermiethen. 7203
h 12 unters , Laden mit Zimmer

■B DL CI und Magazin zum 1. April zu
vermieten . J . Fd « »er , Immo-

bilien -Agentur , Tnnnns «( r . 38 . 6382
Weißenburgstr . 4 gr. Werkst, z. v. N. P . I. 6930
Wellrttzftraße 21 Lade» zu verniiethen. 6765
Eni neuer Laden (für Coloaialivaaren) nebst

Wohn,mg sofort zu veriuielhen. Näh. zu errr.
Bismarckriiig6. ggZZ

Bückerei liebst Wohiiiiiig zu vermiethen. Näh.
»>! Neubau Luxcmburgplatz. Ecke Herderstr. 12.
u. Genchlsstr. 3, Part . 7262

mit Wohnung, für Metzgerei
geeignet, auchf. jedes andere

Geschäft paffend, zum 1. April z» vermiethen.
Nah. Hellmundstratze 40, 1 l . 7727

% O

^l » rt ( lM1tltrt und Werkstatt zu verm.
" Näh.Kl.WedergasselZ.7325

In erster
Geschäftslage

(untere Webergaffe)
ist ein niittelgroßer Laden mit Laden-
znnmer und Lagerraum , sowie die

in öcr u  und 2. Etage
»Oll je 3 Znnmern mit Zubehör per
1. Januar , event . 1. April 1901. »u
vernnetyen . Offerten unter » . )« . 8 « 8
an den Tagbl .-Verlag erbeten » 7414

Größere Part .-Ränme
mit Laden?c., für Consum- oder sonst. Geschäft

«Sn/ ' «?“ trfr' '• Tagbl.-Verl. 7078
Lagerplatz mit oder ohne Wohnung auf i . April

äu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7673

Wohumrgrn von 8 und metzvZiinnrefn.

Fricdrichstraße 3, nahe der Wu-
belmitratze,st die Bel-Etage. 1 Salon.
I omi ., Biidezimmcr, Küche nebst Zu¬
behör auf de» 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Auzus. zwischen 10 u. 11 Uhr.

von
Pop-- —vnumujru.
S>>sehen zivischeu 10 und 1 Uhr. Näh.
Vorderhaus Parterre. 7702

OVrofte Burgstraße 6 mit zwei
anftobenden Zimmern sofort oder

spater zu vermiethen. 6038
Dotzheimerstraße6 ist derv. Herrn FUhr«

btnue. 60 ffj-Meter groß. Lagerraumz. v. 7718
DotzhetmerVr. 8, S . 1, Lagerräuniez. v. 6926

IB' H'nterh., eine Werkstatt
^ sur Schlosser od. Spengler sofort zu vermiethen.

Eckladen Moritzste. 1
(Rheinstratzc - Ecke), neu eingerichtet,
mit Ladenzimmer-e.. ans 1. April zu vm
Nah. nebenan bei Rathgekcr . 7588

Groszer Laden
mit zwei breiten Schaufenstern , in-
nntten der Wellritzstraße , nebst
Wohnung auf 1. »April 1901 zu ver¬
miethen . Näh . Hellmundstraße 46,
in » Eckladen . 69t9

ilff^uße 29, Gth., ist eine schöne Parterre-
Wohnung (auch für BUreauzivecke passend) uebs,
nur für ruhiges Geschäft sich eigneudeii Lager¬
räume» zu vcrm. Näh. daselbst Part. 7547

o
»«>
■o
♦
♦
♦♦
♦
4 ä
444004040 » »044 44 44444444444»
»»»den mit oder ohne Wohnung (Lage für Kurz-

waaren oder ähnl. Gesch.) per 1. April 1901 zu
verm. Nah. lNoritzstraße 60, Part . 7765

h <**t pup' uGeschäftslage, ca.30 fip-Mtr .,
r, zwei Schaufenster, Ladenzimmer,
ist mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör per 1. April 1901
zu verm. Näh. bei J . Hunii , Ecke Mühl-
und Hafnergaffe. 5477

oornebme eleg. Etage,

denzimuier, 2 Mansarden. Bach"K?>cht.^ p/jst-
kammei, Auszug. Gas, elektrisches Licht md)
großer Garten, sofort oder später-ru beliebe»

^ ^ ^ ^ ^ tt8 ^ elheidkraßê TEtngk^ 6189

Hochherrschaftliche
Etage

Zubehör, per 1. April 1901 zu verm. 6650

Taunusstr . 55 , 8 ,
herrschaftl . Wohnung , 8 Kimmerf 1 Bad
1 Kuohe mit Speisekammeru. Zubehör
!Är Ch der und den> Garteniauf sofoit zu vermiethen. — Lift , _ x' üh

bei dem Haus -Eigenthümer 7^26
K . Koos , Taunusstrasse 57, 2. ' ~

Molsmmgeu von 7 Zimmer,r.
Adelheidstratze 58 ist zu», 1. April eine eleg.

Bel-Etage von 7 großen Ziiniuern, Veranda r,
Badczimmer zu verm. Näh. nur daselbst Part
täglich bi« 4 Uhr. 11  Ä

21« der Ringkirche 2. Hochparterre. 7 Zimmer
Badezimmer, dopp. CiosetS ic., auf 1 Avril „ Z
zu verm. Näh. A» der Ningkirche1, P 7571

FrieSrichstratze S,
nächn der Wilhelmstraße , ist auf nin* nh«

ipiiter die 3. Etage, Ecksalonm. Balkon 6 Zun
c°mpl. Badezmiiuer. Küche mit Speisekammer'
2 Mansardenw zu vermiethen. Ääh-res bek

» tnr Delaspeestraße 1, Laden. 5861
Ltusenstraßc 24 Bel-Etage-Wohuung von sieden

Zmimcru und Zubehör zu vermiethen. 6882
^ J/iäl,. bei H «»oh,  das. 2 St.

1- 7 ö '»u mit Nebcnr.,
Balkou, Kohle,laufzug7t., auf sofort . Näh

.ll^ î /^ ^^ oeiwalter Gebel daselbst. 6511
Jtj)ei« ftraf |c 70, 3. Ei., 7Zimmer groß.Balkon

Kud>e, Badekabinet, 3 Mansarden 2 Keller »u
v-rmietW, Näherer Part . " '

■■i

----—.
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Schierstemerftraße 8,

nahe der Ad-Iheidstraheu. Kaiser-Friedrich.
Ring, elegante herrschaftliche Wohiuuig von
7 Zimmern, Erkern. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas und elektr. Lichte, sofort zu vermiethen.

, Rah. Part. 7142
Schlichterstratze 14 comfort. Wohnung von

7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, cv
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7268

)
feine gesunde Lage — 7 Zimmer— worunter

2 Jet)r große Salons — reichliches Nebengelaß.
Nah. Alexandrastr. 10. 7327

Wohnung von7 Zimmern nebst Zu-
belior per 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres bei 6894

**• Eiaas , Tauunsstr. 13, 1 St.

Wohnnngerr von 6 Zimmern.

Adolphsallee 18,
Hochparterre, sechs Zimmer mit Zubehör aus

1. April zu vermiethen. Anzusehen von 11 bis
1 Uhr. Nab. im 3. St . 7704

An der Ringkirche 8, Bel-Etage. 6Zim., Küche,
% ®nK.on®mit  allem der Neuzeit entsprecheudem
Zubehör Wegzugs halber per 1. April zu venu.
Näheres Parterre. Auzusehen Dienstags und
freitags von3—5 Uhr. 7539

Rugnstastratze 18, Ecke Victoriastratze,
» 6 Bad , Balkon, 2 Mansarden,
2 Keller auf 1. Januar oder 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Mainzerstr. 66a, Part. 7227
MerstsMerstraßeS

(Jnstitirt Ichiio «)
Wohnung Von 0 Zinrmern zu verin. 7749

Große Burgftr. 13
ist die 1. Etage, schönes gesundes Logis, Sonnen¬

seite, best, aus 6 Zimmernu. Küche int Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufgang. Mansarden,
kühle trockene Kcllerräume ec., per Januar zu
vermiethen. Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Berufsausübung geeignet. Näh
Kl. Burgstraße2. 1. 6458

Dambachthal, schöne freie
unmittelbarer Stadt- wie Waldesnahe, per
sosort.1. Etage von6 Zimmern mit reich!.
Zubehör und Gartenbenutzung zu vermietbeii.
Nah. Modegcschäft Taunusstraßc9. 5982

Kaiser-Friedrich-Ring 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort oder1. April die Bel-Etage, best,
aus 6 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. Karlstraße 85, 3 St . 7424

Rheinftr. 92, iS;
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres daselbst, Souterrain. 63928 edanplatz3erste Etage,6 Zimmer rc.,auf1. April. Anzus. v. 2- 5 Uhr. Näh. 2 r. 7692

Tannusstratze 51/53 ist im ersten Stock eine
Wohnung von6 Zimmern, Bad, Balkons, elektr.
Licht, ans 1. Januar 1901 zu vermiethen. Näh.
bcini Eigentbünier 7494

Bi. Intra , Tanniisstraße 51"53.

Neubau Schierstcin erstratze7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiethen. Näh.
L-chiersteinerstraße7, Part . 5405

48 . Jahrgang . No . 8 S4.

Luxcmburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
rst die elegante Bel-Etage, 5 Zimmer mit
Erker. 2 Balkons, Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P. 6866

Dambachthal 10, Borderh., ist die Parterre-
Wohnung, 4 Zimmer, Küche mit Speisekammer,
Warmwasser-Einrichtung,: tung nebst
Zubehör, auf 1. April 1901 zu vermiethen.' Näh.
Dambachthal 12, 1. St . 7537

Dotzheimerstrahe4ll Neubau) sind
berrschaftl. 4- und 5-Zimmer-Wohuuugen,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestattet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Baubüreau. 7625

WtlheUuruenstratze 12, vord. Rerottzai, „1
eine hochelegante Wohnung von 6 großen
Zimmern, Küche, Bad u. reich!. Zubehör, elektr.
Licht, per sof. 0. später zu v. Näh. Part . 7578

Moritzstratze 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechts
und 2 Tr . links, 5 Zimmern. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschi., zu vermiethen. Näh.
Hinterhansu. Kirchgasse5. 7265

Moritzstratze 45 eieg., der Neuzeit entspr. einger.
Wohnung von 5 Zimmern mit reicht. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstratze«6, 8. Et., große schöne5-Zimmcr-
Wohnung, Salon in. Balkon, 2 große Maus, rc.,
ver,April od. sp. zu verm. Näh. daselbst. 7281

Moritzstratzr 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
u. .Zubehör, sofort od. auf 1. Januar zu verm. , _ . ,
Nab. daselbst im 2. Stock ob. beim Eigentbümer JL
Rechtsanwalt B,aaK\, Neugasse1. 6752■43 + iSfjfCA ^

Nicolasstratze 20, Part ., 5 gr. Z., gr. Balkon
und Badez. per 1. April zu vermiethen. 7533

Har-« Koch . Luisenstraße 15.

die Bel-Etage,
u. Hintergart.,

Dotzhetmerstr. 18, 1, 6 Zim. m Zub. per sof. 0
spat, zu v. N. Mtb. Part, bei » ->on . 7328

Dotzheimerstratze38, 2. Stock, Wohnung von
6 Zimmern, Küche. Bad, Balkon nebst Zubehör
auf 1. April zu vermiethen. 7619

FKltsabrtheustratze 31 ist die 2. Etage,
w stehend aus 6 Zimmern mit Zubehör,

M , }■ April k. I . zu vermiethen. Näberes
Ellsabcthenitraße 27, Part . 7694

Emserstratze4 eine Wohnung von6 Zimmer»,
2. Etage, bis 1. April 1901 zu vernlicthen.
Nähere« Färberei. 6525

Friedrrchstr. 38, 2. Et.
(nächst der Kirchgasse, Haltestelle der
elcttr. Straßeubayn), hochherrschaftl.
Wohnung, seither von Herrn i »r.
lugenbUhi (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend aus 6 großen inei»a»dergehenden
Zimmern mit Schiebethüren, Balkons großem
Bad, Küche, Speisekaniiiier, großen Man¬
sarden, Kohlennufziig, elektr. Licht rc., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 „. 1 Uhr einznsehk». Alles Nähere bei
Marita Herz & Cie .. Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Friedrichstratze 40,
Ecke Kirchgasse,

elegante Wolmnng. 6 Zimmer, Küche. Bad und
Zubehör, per 1. Avril zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. 7487

Goethestr. 1 Part.-W., 6 Z. u. Z.. zu v. 7212
Kais.-Friedr.-Riug18,

2. Et., 6 Zim. u. reicht. Zub. zu v. Nah. Lion,
Schillerplatz1, oder Theodorcnstraße 2.  6446

Kaiser-Friedrich-Ring 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Nah.
daselbst oder Oranienstraße 44, Part . 7615

Kais.-Friedr.-Ring 8«
sind hocheieg. Wohnuiige», Part ., 2. u. 3. Etage,
voni6 Zim., ev. 12 Zim., Bad, Balkons, Warm-
wnsjerle'.tnng, elektr. Licht, Kohlenaufzug rc. zu
veriii. Näheres das. 1. Etage. 5779

mk
Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb

der Oranienstraße) ist die Herrschaft!, zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Eiker». Balkon,
Badezininicrn. allem Zubehör, nen ». sehr
praktisch mit jedem Conisort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung. Wann-
wasserlcltnng rc.), per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

Kaiser-Fr.-Mng 94,
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschastl.

2. Etage, 6 Zimmer. Badezim., gr. Frontspitz-
zimmcr, Mansarden, 2 Balkons. Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kirchgasse 27,
ännmertt und Bad, Kohlenanfzug, electr.

Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein»
aenchlet, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7344

Mshrnmgerr von 5 Zimmern.
Adelheidstrabe 22 , 1. St ., herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmeri! und allem
Zubebör auf 1. April 1901z. vermiethen. Näh.
daftlbst Parierre. 7105

Adelheidstratze 44, Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubeh. per sof. zu vm. Näh. Langqasse5. 7312

Adelheidstratze 37 schöne Etagen-Wohnung,
2. Etage, 5 Zinmier, Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden per 1.April 1901 zu verm.
Auzusehen von 10—12 Vorm. u. voii2- 6 Uhr
Nachm. Näheres bei 5l<,ritz 3*nutli <-l,
Weitzeiiburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstratze 06 Part-Wohnung, hochelegant
ansgestattet, 5 Zimmer. Bad, 2 Ke'll., 2 Mank.,
Garte,i ec., Wegzugs halber per 1. 4. 1901 zu
vermietben. Näheres Adelheidstraße 82. 3. 7288

Stlvrechtstratze44 ist der2. u. 3. St. v. 5 3im.
u. Znbeb. n. 1. Aprilz. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bahnt, oistratze9, 2 St., 5 gr. Zimmer nebst
Zubehör auf 1. Jaiinar. cvent. früher, zu verm.
Nah. Bahnhofstrnße9, 1. Stock. 7049

Bismarckring3, Neubaii, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reicht. Zubehör und allem
Comfort, der Neuzeit entspr., zu verm. Näh.
daselbst bei ft . sa«»os . 7297

Bismarckring 9 sind Wohn. v. 5Zim. u. reicht.
Zubeh., d. Neuzeit eiitspr. einger., a. gl. od. sp.
z. v. Näh. das. od. Llorkstr. 9 b. W. Noll. 7608
Sismarckring 16
Wohn, von5 Zimmern, Küche. Bad und reicht.
Zubeh. sof. oder später. Näh. Part, links. 7280

Bismarck-Ring 21 Wohnungv. 5 Zimmern m.
reichi. Zubehör ans gleich oder später zu berm.
Näh. Bismnrck-N!ng 3, 1. 7069

Msmarckrnzg 28
ist die2. uiid3. Etage mit je 5 Zinrniern, 2 »nd

6 Batkons , Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohleiiaufzng und sonst reicht. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Näh. das. 1. Et. 7378

Blnmcnstratze7, Hochstart., 5 Zimmer, Bad,
Balkon, Borgt., Küche, Zubehör, Gas, r. L„ i»,
Kurviertcl. Auzusehen Mittags 12- 3. 6535

Dambachthal 14, Vorderbaus, ist die Parterre-
Wohnung, 5 Zimmer nebst Bade-Einrichtung.
Küche mit Warmwasseianlage, Speisekammer,
2 Mansardenu. Zubehör, ans 1. April 1901 zu
Benm Näh. Dambachthal 12, Vdh. 1. St . 7026

Dotzheimerstratze 10 in einc5-Zimmerwohiii>ng
sof. z. verm. Näh. Karistr., Gemüse-Laden. 7110

/Ltisabethenstratze8, 2. Etage, 5 Zimmer,
Küche rc. auf 1. April zu verm. 7747

Friedrichstratze 46, 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mir Erker und Balkons, Bad rc., zum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baubüreau
Lnisenstraße 23. 6485

Goethestraße Iß,
1. St . , fünf Zimmer Utrd Zubehör auf

1. April zu vermiethen. 7763
Gocthcstratze 23, Parr., 5 Zimmerm. Zubehör

sofort zu vermiethen. 7623

Hainerweg Iß,
in feinster, ruhiger und ebener Kurtage, ist zum

1. April die Herrschaft!. Bel-Et., 5 Zim., Badz.,
groß. Balkon rc., zu verm. Näh. Parterre das.

Hellmuudstratze32 Wohiinngi», 1. Stock,
5 Zi,inner, 2 Mans.. 2 Keller, auf1. April 1901
zu vermielhen. Näh. Fraukcnstr. 1, P. 6940

Herderstratze7 sind Wohnungen von 5 und
3 Zimmern mit Bad, Kalt- und Warm-Wasser-
leitung, aus 1. April oder früherz» vermiethen.
Näh. b. A« * . Heilhecker im Hause. 7659

Herderstratze26, Neubau, 5-Zini.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 5336

Herderstr. 27, Eckhaus, nächst Schicrstciner-
ftratze, schöne Wohnnngen von5Zimmern, Bad,
Erker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
prciswerthz» veriuiethen. 7267

Herrngarteustr. 11, 1. El , sch. Wohn., 5 Z.
u. Zubeh., an ruh. M. p. sof. o. sp. zu v. 7210

Jahustratze7, Bel-Et., 5 Zimnier, Badeziininer,
Balkonn. s.w., per 1. April zu verm. 950 Mk.
Einznsebeil vo» 11—2 Uhr. 7536

Jahustratze 29, nahe dem Kaiser-Friedrich-Ring
ist der 2. Stock, 5 Ziniincr, Balkon, Bad. Küche
mit Speisekaniiiier, 2 Keller »nd 2 Mansarden
aus 1. April zu vermiethen(ohne Hinterhaus).
Näh. Parterre. 7720

Kaiser-Friedrich-Ring 1 ist die1. Etage, 5 Zim.
mit Balkon, Bad, Kohlenanfzugu. Zubebör, aus
1. April zu verm. Nah. Part , rechts. 7429

Kaiser-Friedrich-Ring >7 elegante5-Zimmcr-
Wohiiung, 3. Stock, mit Bad, reicht. Zubehör,
Balkon, Kohlenauszug, per 1. April 1901 zu
vermiethen. Näheres No. 19, Part. 7651

Kaiser-Fritdrich-Riug 85 ist die hochherrsch.
2. Et., 5Zim., d.Ncuz. entspr., m. reicht. Znbeb.
auf 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr. 7117

Nieolasstr. 28 Hochstart.,
, . elegant, gr.

Balkon, 5 Z.. Badccab., Küche, Speise!., Kohleiiz.,
2 Maas., 2 Keller, Noseiigärlchen, per1. April zu
verm. Näh. Karistr. 17 bei Wollweber . 7768|

Oramerrstr. 45, BSSSSt
elegante große5-Zim»ier-Wohnililq, Badezimmer,
Balkon, reicht. Zubebör zum1. April zu verm.
Preis Mk. 1250 resp. 1150 Mk. Näh. daselbst
1. Etage liiiks. 7480

Orauicnstratze 52, 2, 5 Zim. ». reich!. Zubeh.
p. 1. April 1901z. v. N. Part. Neigenfind. 7289

Pagcnstechcrstratze5, Bel- Etage, 5 Zimmer,
Balkon, 3 Mansardenu. Zubebör auf 1. April
od. später zu vermiethen. Eiiizuscheu Vormittags
von 11—12. Näh. gegenüber bei A. Klein,
Elisabetheiistr. 16, Part . 7642
»kheinstr. 30 tVSgftU
u. Zubeh., auch für einen Rechtsanwalt geeignet,
vr. 1. April 1901 zu vm. Näh. Bel-Etage. 6859

Rhciustr. 105, 3. Et.. 5Z . ».Bada.sofort. 7303
^cdaustlatz4 Wohn. v. 5 Zimmern und Küche

1. April zu vermietben. Näheres Part . 7622
Astiftstraße 18 Bel-Etage, bestehend aus fünf
v Zimmern, Küche, zwei Mansarden, p. 1. April

zu vermiethen. Näh. daselbst od. i. Laden. 7711
Ttiftstratze 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2

Keller rc., im 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. April
zu verm. Näh. II . liilh . Hth. 1. 7435

Taimnsstraße 57
Plötzlicher Abreise halber

eine prachtvolle herrschastl. Wohnung von
5 Z., 1 Bad, 1 Küche. 1 Speiset, rc. alsbald zu
vermiethen. Lift . Näh. daselbst8. St . Zu
besehen von 11 Ubr au.

Waltmühlstr.
u. Zubehör, auf 1. Avril zu
Bachmaverstraße 10, Part.

schöne Wohnung,
5 Zimmer, Kr
vermiethen. N Roritzstr. 51

In meinem Neubau
Wattuferstraße6

ist die herrschaftliche Bel-Etage, 5- uiid
4-Zlm.-Wohn., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, per sofort zu ver-
niietben. (HL. Zwischeii Adelheidstraße
u. Schiersteiuerstr., am Kaiser-Friedrich-
Ring gelegen.) Näh. das. Part. l. 5143

Vorderes Ncrothal, Wilhclnrincuftratze 6,
3. Etage, hochherrjchaflliche Wohnung, fünf
Zimmer mit reicht. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, auf 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Näh, Part . 7599

Wörthstratzc 10 zwei Wohnungen von6, aiich
3 Zim. p, 1. Jan , od. 1. Aprilz. verm. 7664

Mshttinrgen vor » 4 Ziminer » .
Vismarck-Riug 11 ist eine elegante4-Zimmer-

Wohiiung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zu verm. Zu erfragen
Berlramstraße 11, Parterre. 7053

Bismarck-Ring 22 u . 24 vier Zimmer mit
alle», der Neuzeit entspr. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh. Bisi»arck-Ning 24, 1 St . 5068

Bismarckring 23, 3 Tr., schöne Wohn. v. 4
Balkon, Bad u. Zubeh. Näh. i. Eckladen. 7585
Bismarck-Mmg 32,

Bel-Et,, 4 Zimmer, Küche, Bad, Speisekammer,
sowie reicht. Zubehör, der Neuzeit entfpreefienb,
per 1. April 1901z» vermiethen. Näh, daselbst
bei Müller und Wcllritzstraße9, 2. 6478

Bismarckriug . ISÄ"
sind schöne Wohnungen vo» 4 Zimnieru, Bad
(warm, und kalt, Wasser), sowie reichliche» Zu¬
behör per 1. April zu vermicthcil. Nähere? da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hell-
mundstraße 13, Seitenbau1. Sk. 7752

W

Neubau Müller,
Ecke Bismarck-Ring u.

Dotzheimerftraße,
sind elegante4- u. ö-Zimmer-Wohnu»gen,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reichi. Zubebör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

uw, i . supni ju Denn. oray. oai . 2 avr. mt /i *. je _ at , . g ,

Kaiscr-Fric»rich-Ni..g 8« ^ 0 B «cherp atz
sind hochcleg.Wohn., Part .. 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z., Bad, Balt., Warmwasserleit., elektr. Licht,
Kohlenanfzug rc. , . bin. Näh. das. 1. Et. 5778

Marktstratze 19, Ecke Grabrnstraßc, 2. Etage,
b-Zimmer-Wohnmig nebst Zubehör auf gleich
oder später zu verinietheu. 64051

u. Aori¬
stratze

(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern».
Küche, Bad u. reich!. Zbh., sof. zu verm, 6099

Blücherstratze 16, Part ., 4—5 Zimmer auf i
1. Januar zu vermietben. Näh. bei 7250 \

■Ich. Hnesebier , Sedanplatz6, 1.
HLulowstratzc 5 Vier-Zimmer-Woh». gl. ob. sp.
'V zu Perm. Näh. daselbst Part.

Dotzheimerstratzc60 (Neubau)
4 Zimmer, Bad, 2 Ball.. Vor¬
auf sofort zu v. N. das. P. " 5663

Dotzheimerstrafre72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Zimmern, Küche und Zubehör ans sofort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P. 7310

3. Et.,
schöne Eckioohnuilg, 4 Zimmer, Iküche rc,, per
1, April 1901 an ruhige Lt>ute zu vermietben.
Näberes im Metzgerladen. 7756

Eck̂ Herder- und Luxernbrtrgstratze17 sind
elegante 4-Zimmer-Wohmingcn, der Neuzeit
enliprechend eingerichtet, sowie reichi. Zubebör
aus 1. April zu vermiethen. Näh. bei 7730

E*«>. 55 Silier , Nooustraße 9.

Ecke Herder- mrd
Köruerstraße
Wohnungen mit Erker, Balkons und reich¬
lichem Zubehör per sofort zu vermiethen.
Näh. Herderstraße 10, 1. 7251

Neuv. Ecke Herder- ». Ricylstr. Vicr-Zimmer-
Wohnung, d. Neuzeit entsprechend, ans 1. April
od. spater zu vermiethen. Näh. Hellniundstr. 4
od. von '/-3 bis 4 Uhr dvrtsclbst. 7741

Kastellenftraße 39, am Eingang zum Dambach¬
thal, ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Ziibehör für den1. April 1901 zu verm. 7636

Karlstratze 37, 1 St ., sch, W. v, 4 Z,, Ba!k. u.
Z. a 1. April zu vm. Näh. 2 St . I, 7511

Kirchgasse 47 (Eingang Manritiusplatz) Wohn.»5» von 4 Zimmern, 2 Mansarden, 2 Kellern
nebst Niilbcniitzuiig der Waschküche und des
Trockcuspeichcrs für Mk, 900 ans 1. April zu
vermiethen. Näh, bei I-. ir . Jang , Eisen-
waarenbaiidlung. 7753

LZ sind Wohnungen von
«IWc Ztzb. L fLL ^ «A 4Zimmern, Küche III.

Speiset,, Bad, 2 Balkonsu. 2 Mansarden auf
1. April od, früher zu vermiethen. Näh. daselbst
und Moritzstraße 12, 1. Etage, 7541

Luxcmvurgplatz, Ecke Herderstratze 12, sind
elegante4-Zimmer-Wohnungei! mit 2 Balkons,
Badecabiiiet, 2 Kammern und .Keller ans sofort
oder später zu vermiethen. Nah, im Neubau
oder Gerichtsstraße3, P . 7215

1 9 Logis von 4 thcils4-4 fcc ♦ -ü-w» großen Zimmern n.
Zubehör zum1. April zu vm. Vorderh. 3. St.

ist die Bel-Etage,
+ 'cp  bestehend aus vier

Zimmern, Balkon, Küche, Bad u. reichlichem Zu¬
behör, auf sofort zu verm. Näh.Biebricherstr.4l>
oder Oranieustr, 15, Baubüreau. 7304

Oranienstratze 34 ist eine Wohnuiig von vier
Zimmern und Zubehör aus 1. Januar 1901 zu
vermiethen. 8läh. daselbst Hth. 1 St . l. 6673
Oranienstraße 45, 2,

schöne4-Zimmcrwohn., Badezimmer, Balkon, reich!.
Zubehör, z, 1. Avril 1901 zu vermiethen. Preis
900 Mk. Auzusehen Dienstags und Freitags
von 10—12 und 3- 5. Näheres daselbst
1. Eiage links. 7605

Oranienftr . 52 Beletage, 4 Zim. it. reichi,Zubeh.,
p. sof. od, später. Näh. Part . Neigeufiud. 7290

Pinlippsbergste . 45, Ecke Kuausstr., gesunde
Höhen!., Hochpart,, 4 Zim. u. Ziibch. a. I. April
zu verm. Preis 700 Mk, Näh. Part. r. 7613

Rireinstrcitze 37, 2. Et., 4 Zimmer, Balkon u.
Zubeh. p. 1, April z, vm. Näh, 1 St , r. 7609

Verlängerte Riehlstratzc (kein Hinterhaus) sind
Wohiiuugen von4 Zimmern uc-bst Zubehör, der
Neuzeit cutsprecheiid, per sofort oder 1. April
1901 zu vermietheu. Näheres daselbst oder
Adcldeidstrnße 78, Part , 7657

Röderstratze 30, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Zubebör, sofort od. 1. Januar zu vm. 6696

,--A(chicrstct»crstrntze1 eine Wohnung von vier
Zimmern mit Zubehör, Bad- und Gas¬

einrichtung, 2 Balkons zu vermiethen. Nähere«
3 Stiegen hoch links. 7706

SckuLberg 13
4 Zimmer, Küche und Zubehör (abgeschlossene

Wohunlig) pr. 1. April z» verm. 7751
Stiftftratze 13 eine herrschaftliche4-Zimmer-

Wohnung mit Balkon, Bad, Gas, Kochgnsu
reicht. Zubehör zu vermiethen. 7631

Stiftstrntze 22, Bel-Etage, 4 Zimmer nebst reich-
lichcui Zubehör per April. 6999

Wcitzeiiburgstr. 6 txsz
Wohnung, 3. Etage, mit Bad, reicht. Zubehör,
et. Licht». Gasanlage, 2Balkons, Kohlenauszug,
aus sofort od. später zu verm. N. Part.1. 6259

Uorkstratze9 Wohnniia. 4 Zimmer, Küche, Bad,
Alles der Sleuzeit entsprechend, per 1. Slpril zu
vermiethen. Näh. das. 1 St . bei 5t«Ii . 7441

Eine Bier-Zimmer-Wohi»i»g mit Kücheu. Zubeh
prciswcrtb per 1, April 1901 zu verm. Näb.
bei lK. Ohly , Bahnhofstr. 22, im Lad, 7058

Schöne4.Zimmer-Wohnuug(Hochparterre), frei
gelegen, mit Zubeböru. schönem Obstgarten, ist
für 1. April 1901 im Preisev, 650 Mk. zu verm.
Stäb. Kustav-Adolfstraßc1. P . r. 6836

Parterre - 4-Zimmer-
mit Bad, Terrasse und
reichlichem Zubehör,evtl,

auch mit geräumiger Wcrkstätte, zu ver¬
miethen, Nähere« Herderstratze 10, 1. 7284

Zum 1. April 1901 zwei 4-Zimmer-Wohnungen
mit Zubehör(3. Etage), cv, auch zusauimen zu
vermiethen. Näl-eres Parterre bei 760L

August H 6hler , Saalgaffc 38.
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^ Herrschaftliche
Brer -Zimmer -Wshrrnngeu

mit reicht. Zubeh. aus1. Januar od. l .Apr. 1901
»u vermietheu. Näheres Walluferstraße2. Ecke
Kaifer-Frledrich-Ririg. 7604
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Mstzmmge» von 3 Zimmer«.
RSelheidstr. 34^ 1. Et., 3—4 Zimmer, Küche u.

Zubehör auf 1. April zu vm. Näh. das. 7708
Bertramstraße 1 Beletage , hübsche große

3-Zimmer Wohnung , p. j . April 1801
z« vermiethen. Näh . daselbst Part . 7769

Mtertramstratz « 13, Vdh., Wohnung von drei
v  Ammern, Kücheu. Zubehör per 1. April zuveruuelben. Nah. Pari . 7724
Kricdrichstrnße 44,1 . Et. l., 3 große Zimmer

mir Balkon und Küche, mit Gasemrrchnmg und
Kohlcnantzng, Keller, Mansarde, a. 1. Aprit190l
zu vermiethen. Einznsehen von 10 bis 12 und
2 bis o Uhr. Näheres bei 7348

S sieinr.Jsji.g,Webergasse 42.^riednchstratzc 44, Hinterhaus, 2. Stock, drei
! grobe Zimmer, Küche, Keller anf l . April zu

vermietheu. Anzus. von 9- 12 und 2- S Uhr.
vcah. b. Heinrich Jnng -, Weberg.42. 7717

Drei-Z.-W. 1. Ap. z. v. Hellmundstr. 6,H. 1. 7766
iL»crmauustraße LS drei Zimmer, Küche, Mau-

färbe, 2 Keller auf 1. April zu vm. 7697
Herderstraße 9, Neud., Wohnungen(3 Zini. u.

Küchen. Zub.) zu verm. B' h . Wietli . 7521
12' Ecke Lnxembnrgplatz , find

Wohnungen von 3 Zimmern mit 2 Ballonen,
Bad u. reicht. Zubehör auf sofort od. später zu
verm. Näh. daselbstu. Gerichtsstr. 3, P . 7106

Ecke Herder- und Lnxemburgstratze, gegen-
uber dem freien Platz, sind Wohnungen von3
und 4 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör
ans lofort zu verm. N. Kirchgasse 13,1. St . 7306

Jahustrgtze 3, 1 Tr., eine Wohnung, drei große
Zimmer, Mansarden, Küche mit Kochgaseiiiricht.
u. Zubehör, auf 1. Aprilz. vm. Näh. Part . 7618

Jahnstratze 4 eine Wohnung, bestehend aus
3 Zimmern. Küche, Mansarde und 2 Kellern,
auf gleich oder 1. April zu vermietheu. Näh.
daselbst Part. 7762

Jahnstratze 14, 1. und 2. Et., Wohnung, drei
Zimmer, Küche nnd Zubehör, ans 1. April zu
verm. Näh. beiH . Hocker , Jahnstr. 9. 7670

3 <9)nftra6c 17, 1. St ., drei Zimmer, Küche nnd
Zubehör auf 1. Januar zu vermietheu. Nah.
Rheinstraße 78, P . 7760

Jdsteinerstraße 21, Garteuh. Part ., 3 Zimmer
und Küche zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Hellninndstraße 41. 6445

Michrlsbcrg S2 S
„Kirchen. Zubehör, foiort zu vermietheu. 7750
Ecke der Röder- und Nrrostraße 46, 1. Et.,

ist eine Wohnung, 3 große Zimmeru. Zubehör,
a. l. April 1901 zu v. Näh. i. Laden das. 7583

Scharnhorststratze7 3-Zimmer-Wohnimg gleich
oder1. Januar zu vermietheu. 7002

Schwalbachcrstraße41, Hth., drei Zimmer re.
ans gleich zu vermieihen. 7514S piegclgnffe6freundl.Wohn.,3kl.Zimnier,Küche, Dtans., 2. St ., a» ruh. Leute1. April
z» verm. Näh. 1. St . 7716

Eeerobenstrntze9, 1. St ., ist eine sehr schöne
Wohn., 3 Zini., Balk., Küche, Speisekam., Maus.,
2 Keller, für 600 Markp. sofort zu vermietheu.
Näheres daselbst. 7343

Aktiftstratze 22, Gth., 3 Zimmer, Küche und
w Keller Pr. April. 7745
Wellritzstraßc 41, 2 Tr., eine Wohnung von

3 groß. Zirnmern mit Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Näh. das. bei 5,. Vogel . F414

Schöne 3 -Zimmer - Wohn.
(Hochparterre) mir verglastem Balkon, groß.
Kammer und Garten nnd sonstigem Zubehör f.
1. April 1901 zu vermiethen. Näheres Eustav-
Adolfstraße1, Part . r. 7755

Schöne3- u . 4-Zimmer -Wohnungen mit all.
Zubehör, ferner schöne Lagerräume zu verm.
Nah. Neiibau Körnerstraße5. 7174

Drei Zimmer , Küche u . Zubehör an ruhige
Leute per lofort od. später zu vermiethen. Näh.
Neugasse 11, im Metzgcrladcn. 7709

Hochstättr 24 (Neubau) sind Wohnungen von
1 Zimmer und Küche zu vermiethen. 7454

Er» großes Zimmer mit Küche an kinder¬
loses Ehepaar zu vermiclben, welche eveiitnell
ipater auch in der Fabrik beschäftigt werden
können. Näh. Fabrikbüreau Kellerstr. 17. 7688

Mohnrmgerr ohne Zimmer-Angabe.
Adlerstr. 31 kl. Dachw. a. gl. o. sp. zu v. 7163

AZrswäets gelegene Moh «nnge«.
Gierstadter Höhe

(Wartthnrm -Allce)
Bella Srcgfrtcd , herrschaftl. Wohnungen von3

bis 7 Z., Balk., Küche, Speisekammer, Bade-Z.,
Gart., mit all. Comfortb. Neuz. u. all. Znbeh.,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres
nu Hause Telephon-No. 2470. 7744

Bahnhof Dotzheim. Wohnungen von zwei
Zimmern und Küche mit Wasserleitung, ein
Souterrainlabcn mit Nebcnranmen zu verm.
Nah. Wiesbadeneistraße 37b, Pari. r. 7581

Wö hlUrte Wohmmgeu.
Bahnhofstratze 8, 2 links, möbl. Wohnrrng

u . Z -.mmer billig zu vermiethen. 6974
Gersbergfttmße 5 möbl. Wvhnung, auch einzelne

ZiNliuer, nui und ohne Küche zu venu. 6684
Lvapelteustraße 4 gui inöblirte abgeschlossene
S » Wohnungen mit kingerichicter Küche. 5598
Röderaüee 82, 3. Haus von d. Tauunsstr . ,

Lonne, iseite, Vorfenster. Gasglühlichi, ist die
recht gut mobl. Parterre-Wohnung. 4 Ziinmer.
Küche mit Koch- nnd Gasberd, Man,, u. Keller,
zu veiimetheii. Näh. 2 Tr. h. 6308

Wohmmge « von ä Zimmer «.
®£f,cr^ r<, ^e zwei Zimmer und Küche mit

Glasabschlnß an kl. ruh. Familie zu verniietheii.
Preis 300 Mark. 7667

Bertramstraße 13 (Mittelb.) schön- 2-Zimmer-
wohnung, Küche und Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näh. Porderh. Part . 7723

Herderstraße 19 (Neubau) Wohnungen, zwei
Zimmer, eine Kucke, per 1. Januar zu verm.,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerkeller per
sofort zu vermiethen. 6905

^ »ermannstr . IS, Pdh., 2Zimmer, Küche, Kcll.
«&T in. ob. ohne Mans. anf 1. Slptil zu v. 7698
KL) arktstrahc 12 Logisv. 2 großen Ziminern

u. Zubeh. z. 1. April zu vm. Vdh. 3. St.
ttA^ etzgergasse5 (Eingang Grabenstr. 6) schöne

2-Zimmer-Wohnnng im 1. Stock mit groß.
Küchen. anstoßenden Kammern an ruhig, kinder¬
loses Ehepaar zu vermiethen. 7713

Rerostratzc 24 zweiZ., 1 K. zu verm. 7671
Plattcrstratze S«, 2, abg. Wohn. v. 2 Zinimern

u. Küchez. 1. April 1901 zu verm. 7726
Platterstraße »8 I» ein Zimmer. Küchen. Keller

an kl. ruh. Familie auf 1. Januar zu verm.
jLLömerberg 1 zweiZ. m. K.. 1 St ., a. L. o.
«LL K. 1. April, auch früh., z. v. 280 Mk. 7707
SchwalbachcrstraßeS, 1. Etage, zwei Zimmer,

Küche und Keller per 1. Januar zu vermiethen.

Mohmmge « von 1 Zimmer.
Adlcrstraße 89 ein großes Maiisardzimmer,

Küche und Keller ans 1. Januar zu vermiethen.
Albrcchtstr. 38 Mails., ein Zimmer, Küche an

Leute ohne Kinder zu verm.
1 9  kin Zimmeru. K. an4V3WJ)715-♦ L »» kinderl. Leute sofort

zu vermiethen. 7743
^^ kldstraße I7j.  Z . u. K. auf 1. Febr. zûvni.Näb. Vdh. Part. 7703
« «roritzstraße 28, Hth.. ein Mans.-Z., K. und

Keller auf1. Januar zu vermiethen. Näh.
7715Hth. Parterre.

Nheinstrasze 91
Küche und Mansarde(10 Mk. per Mt.) an ruhige
'iältere Person zu verm. Näh. Part. 7746

Möb!. Zimmer «nd Mansarden.
Schiafsteile« etr.

Adelheidstratzs4
sä,ön nsoblute Zimmer zu vermiethen. 7660
Adclhridstratze 6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6838
Adelheidstraße 9, 1,

gut wMirte Zimincr zu vermietheu. 7307
Adelherdstraße 11, 2, Wohn- u. Schlafziinmer.

gut mobltrt, zu vermiethen. 6088
L.dolptzsallee 1—2 inöblirte Zimmer an einzelne

Dame mit oder ohne Pension abzugebcn. Näh
>m Tagbl.-Verlag. 6354

Adotphstraße8, 1 r., gut möbl. Z. zu v. 7248
Adolphstraße8, Gth. 2 l. gut möbl. Zim. z v
Albrcchtstr. 8, H l. möbl. Zimmer zuv. 7482
^ b̂rcchtstr. 13, P ., gr. g. m. Z. n. b. H. 6611
2llbrechtstra,;e 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.
».^ ^ ^̂ ^ ""kA..°uch.einzeln. sof. zu verm. 6991
Albrechtstr. 28, 2 l.. fein möbl. Z. zuv. 7076
Albrechtstratze 88, Part., ein gut möbl. Wobn-

u. Schlafzinimer zu venniethen. 7494
Albrechtstr. 8V, 2 l.. frdl. möbl. Z. zu v. 7684
Bahnhofs« ,rßc 12 möbl. Ziinmer zu vm. 7153
Bertranrstratzc4, Part, lucks, ein möblittes

Zimmer mit guter Pension auf 1. Januar zu
vermiethen. 7627

Bertramstr. 18 m. P.-Z. n. H. a. 1. Dez. 7384
BtSkNarck-S»lNg 36, 1 rechts, ist ein gut möbl

Zimmer an zwei Ladenfrl. od. zweijg. Kanflente.
event. uiir Pension, sofort billig zu verm. *

Blrichftraße3, 1, Zimmer mit1—2 Betten mit
Pension an anständige junge Herren. 7506

Bteichstraße9 möbl. Parterre-Zimmer zu verm.
Bleich, tr . 15» , 1. Etg., möbl. Zim. zu v. 7739
Blerchstr. 33, 1 l sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Blnrnen,kratze7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl

o Dame zu vermiethen. Aiizlisehen12- 8 Uhr. 6971
Kl. Bnrgstr. 1, 2 l., g. möblirteZ. sof.z. v. 7353
Kl. Burgstr. 2, 3, möbl. Zimnier sof. z. verm.
Kl. Burgstraße 8, 3, möbl. Z. m. Pens. b.z. v.
Dotzhcrrucrstr. 5, l , möbl. Z. m. 0. 0. P 7166
Dotzheimerstraße8, 2. Etage, 2 fein möbl

Zimmer abzugtben. 6471
Dotzheimerstr. 19, 1, gut möbl. Z. zuv. 7721
GUenbogeng. 18, 2 l.. e. sch. n,. Z. z. v. 7346
tzemserstraße 19 einz. nnd zns. h. möbl. Zimmer

mit Pcnston, 80- 80 Mk. mon.. zu vm. Gr.
Garte». Haltestelle der elektr. Bahn. 5923

Emserstr. 28 , P.. in. W.- u. Schlafz., s. E. 7742
ArauEfurterkratze 14

elegant möbl. Zinimcr zu vermiethen.
Frattkerrstratz- 3, 1, frdl. möbl. Ziinmer(sep

Ging.) an einen Herrn zu verm. 7282
Frankerlfte. 19, P., erh. Arb. Logis(1,60). 7187
^rankenstr. 23, 3 l.. e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
Billa Elt,abeLH, Frankfurterstraße 22, sind

noch zwei schöne elegant möblirte fomtiae
Sudzimnier, Salon und Schlafzimmer zu-
lammenhangcnd, sowie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
venniethen. 75M

Friedrickistraße6, Part., ist ein möbl. Wohn-
uud -schlafziinmer an einen Herrn anf gleich
oder ipater zu vermiethen.

44, H. 2. schön möbl. Z. b. 7661
-errchtsstraßeo möblirte Zimmer zu verinietben.
Zu erfragen Part. 6884

Goldgasie2, *-2258
aunmci - fofort WO»« z» vermiethen.

Hnfnergaffc 10, 3 St . r., s. möbl. Z. z. v. 6993
Hetcncnstr. 12, 1, sch. niöbl. Zi,u. z. vm. 7693
Helcncnstr. 19, 1, sch. möbl. Zim. zu vm. 7575
HellmrrnVstr. 15» 2, möbl. Z. m. n. 0 P 7446

.. Mn. - -Hellmitndstr . 15, 2, möbl. M. mit Kost. 7555
Hettnlttndstr. 46, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6877
Hcrmannstr . 6, 1, erh. anst.H. Kostu. L. 6931
Heruiannstr . 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hcrmaunstratze 22 ein möbl. Parterrezinnner(sep.) zu vermiethen. 7091
Hcrutanttstr . 24, 2, erh. j. MannK. u. L. 7509
Herrngarieustratzc 14, 1. Et., d. Versebung

2- 3 clifl. m. Zimmer frei. 7143
Hirsch»« .,be» 5, am Schulberg, freundl. niöbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
ohne Peiisio» zu vermiethen. Näh. 1 l. 7098

Hirschgrabe» 22, 2, sch. möbl.Z. zu vm. 7540
Hirsäigrabe » 22, 2, erh. r. Arb. sch. Schlaf».
Sochstätte 20, H. 1 St ., 1 sch. m. Z. b.z. v. 7635
Jahnstraße 13, P .. sch. möbl. Z. zu vm. 7385
Jahnstratze 20, l. Etage, schön mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
Kais.-Fr .-Ring 14, 1. Et .,

gut möbl. Salou u. Schlasjim. zu verm. 7520

Kapellenstraße 14, 2 St ., elegant möbl. Salon
mit Balkon und Schlafzimmer mit Pension an
emen Herrn für 1. Januar zu verm. 7597

Kapellenstraße 14» 2, nettes möbl. Zimmer niit
guter Pension 60 Mk. monatl. 7611

Karlstr, 35, 3, mbl. Mans. an anst. Mann. 6169
Karlstraße 37, 2 St . I., eleg. und eins. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 7513
Karlstraße 39, 2 r., schön möbl. Zimmer mit

oder ohne Peiision zu vermiethen. 7654
Krrchgaffe6, 3, sch. möbl. Zimmer zu vm. 7549
Kirchgafle9, Hth. 1, sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503.
Kirchgafle 17 elegant möbl. Wohn- nnd

Schlafzimmer. Näh. b. »Lus«, 2. Etage. 6786
Mirchgaffe 17, 2 links, schön möbl. Zinimer an

best. Herrn zu vermiethen. 7687
Kirchgasse 19 eleg.möbl. Zimmer im1. u. 2.Stock

z-n v-rmiethen. Näh. ttrieg , Laden. 6872
Kirchgasse 23, I St ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Langgasse 24 m. Z. p. W. 2 Mk. z. v. b. Ovpitz.
Luisenplatz 1,1, möbl. Zimmer zu vermieiben.
Luiscuplatz2, 1, sch. möbl. Zimmer zu v. 7641
Lniseuftr. 5 möbl. Mans. zu v. Näh. B. 1. 6669
Luisenstraße 22, i. nächst. Nähed. Wilbelmstr..

Kuranlagenn. Bahnhöfe, eleg. möbl . Zim.
tag-, wgchen- n. monatsweisez. verm . — Bad
i. Haufe. — Vorz. geeig. f. Passanten, Kur-
fremdeu. z. Winteraufentb.

Lttiscnstraße 37 ichön möbl. Z. zu verm. 6640
Mainzerftraße4« hübsch möbl. Part.-Zim. (sep.

Eingang) f. 20 Mk. monatl. zu verm. 7433
Michelsberg 19, 2 r.. ein möbl. Z. zu v. 6362
Moritzstr. 50, 1 I., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Moritzstr. 50, 2 r., gut möbl. Z. zu vm. 6606
Nerostr. 3, 2. ich. möbl. Zim. m. 2 Bettenz vm
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nervstraße 42, 2, ein möbl. Zimnier mit oder

ohne Pension sofort zu vermiethen. 7542
Ricolitsstr-rße 18, 3, möbl. Zinimer zu v. 6205
Nicolasstraße22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. 5924
Dranienstratze2»Part., schön mobl. Zimmer mit

oder ohne Petlsion an einen Herrn zu verm.
Dranienstr. 3, Part., Log. m. 0. oh. Kost zu v.
Oraruenstr. 18, 1, möblirte Zimmer zu v. 4945
Oranienstraße 21, Gartenb. 1. zwei schön möbl.

Zim. niit od. ohne Pension bill. zu verm. 7701
Lrauienstr. 31, P.. gut u. schön möbl. Z. zu v
Röderstr. 9, 3 l., sch. möbl. Z. b. zu vm. 7584
saalgasse 22 klein möbl. Ziinmer zu vermiethen.
Scharnyorststr. 15, P.. möbl. M. m. 2 B. 7655
Scharnhorststraße 15, 1 St . l., ein gut möbl.

Ziinmer an einen besseren Herrn zu bermiethen,
^eventuell mit Kost. 7559
Schttlberg 13 möbl. Part.-Ziminer zu v. 7171
Schwalbacherstr. 7, 2 r.. ein fein in. Balkon-

zinimer zu vermietheii. 7593
Schwalbacherstr. 45 », 3 l., möbl. Zim. 6764
Scd»rnstr. 11 sch. m. P.-Z.»s. E., 1. I . z. v. 7700
Secrobeustr. 4, 8 l.. kl. möbl. Z. f. 12 Mk.zuv
Äecrolicnstr . 15 , 1 r ., schön möbl . Z . an

bess. Herrn od. Geschäftsfrl. bill. zu v. 7445
Stkingasse 0, im Laden, möblirtes Zinimer
^sofort zu vermiethen. 7565
Stiststraße 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Näh.
Gartenhaus Part . 7485

Stiststraße 24 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7645
Watr.rmstr. 8, 2, sch. m. Z. sofort zu v. 7198
Webergafse 52 schön möbl. Zimmer zu ver¬

mietheu. Näb. 2. Et. 6828
Wettritzstr. 19 möb. Part.-Zim. (sep.) z. v. 7770
Weilstratze 13 kleine möbl. Mansarde zu verm.
Westendstratzc1, 3 Sk. r., möbl. Zimmer. 7149
Wörthstr. 18, 2, gut niöbl. Zinimer zu v. 6319
Aortstr. 13, Blüchcrpl., P., möbl. Z. zu v. 6731
Ein eins. möb!. Zinimer zu verm. Näb. Moritz-

straße 30, Hth. 1 St . r. 6476
Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh
Rheinstraße 52, 1. 6419

Eine M,rns«rrdc möblirt oder unmöblirt zu ver¬
miethen. Näh. Stiststraße6, P . 7532

Dicht beim Ncroihals. i. fein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer(Wohn- und Schlafz.) z. 1. D-z. zu v
Zu erfragen im Tagbl.-Berlag. 7278

Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,
ev. mit kl.S »r1on, auch mit Pension , a»tf
gleich zu verm. Matz. Prcrs , freie ges.
Lage. Näh. im Tagbl .-Berlag . 7308

Ein schön möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zu vm. lltäh. Tagbl.-Berlag. 5996

Röderstraße 22 zwei kl. Zimmer an einz. Person
zu verm. Näh. bei Fr . BtöMcr . 7387
ichwalbacherstraßel ? schöne heizbare Mansarde
an cme ruhige Person per 1. Januar zu verm.

DNab. im Metzgerladen. 7757
Stiftstr . 1 sch. Frontipitzzim. a. gl. zu vm. 7309
A ^ lktot-t.rstraße 16, 1, ein oder zwei große

schone gerade heizbare Frontsp. an ruhige
Dame unmöbl. od. möbl. zu vermiethen.

Wcllritzstr. 30 heizb. Mans. sofort zu vm. 7729
Westendstr. 1 gr. 2-fenstr. Frontsp.-Z. zuv. 7108
Eine heizbare Mansarde an eine Person zu verm.

Näh. Kirchqasse 19. 7748

Remise», StaUnnge«, Scheune«.
KeUee etr.

Sllbrcchtsiratze 44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Aufzug2C. zu verm. Näh. dasclbst. 7330

Dotzheunerstr. 18 3 große Keller für Obst und
Kanoffeln zuv-rmietb-n. Näh das. 5038

Gleonoreustraße4 Stall für 3 Pferde nebst
Fntierraiim auf gleich oder später zu vermiethen,
Püffciib für Offiziereu. dergl. Näh. Part. 7534

Emicrstr. 20 schöner 5keller zu vm. N. P. 7313
.vcllmuubstr. 5« Keller zu vm. Näh. 2 r. 5877
Hcrrnmühtgasse3 ist ein Remisenbau, mit oder

Oohk Wohnung, anf 1. April 1901 zu vermieihen.
Nah. Part. 7732

Karlstr. 37, 2 e. schöner Keller zu verm. 7276
V Kellereienf. 150 Stück

* Wein mit hydraulischem
Aufzugn. allein Comfort, zum Betriebe größerer
Wcinhandluiig, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei£ü«»se » tk » l. 7332

Rheinstraße 44 Stall für Lager zu denn. 7579
Rheinstraße 73 Weinkelter zu verm. 7333
Schlichterstratze i4 Weinkeller(35—40 Stück

haltend) mit hydr. Anfzng, Pack- und Büreau-
diaum lofort, event. ans ipäier, zu vermiethen,
cv. mit Wohnung. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Weißenbnrgstraßc6, Part. I. zwei gr. Keller
lofort zu vermiethen. 6227

Westcndstratze 10 Keller, 42 q-n, als Bier¬
oderL.tgerkeller, event. mit Wohnung von
3 Zinimernn. Küche, per 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Näb. Porderh. Part. 7001

Weinkeller mit Bureau u. Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau Hall,
oder Norkstraße9. 5953

Großer Lagerkeller mit Durchfahrt Neubau
Ecke Bütow- und Roonstraße auf 1. April
oder früher zu vermiethen. Näh. Bülow-

^stratzc3, 2. Et. l. 7650
Stallung für 4- 6 Pferde nnd Wohnung auf

1. April zu vm. Näh. Dotzheimerstr. 78. 7589
für 2 Pferdep. 1. Jan. 1901 billigst
zu vm. Näh. Heleneiistr.26, P. 6523WsiZckeAer

kca. 30V LH'Mtr.), allen Anforderungen ent¬
sprechend, mit reichlichen! Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat. 5070

rrrtstch f“r 2 bis 3 Pferde mit ooer
ohne Wohnung auf gleich od.

später zu verm. Näh. in: Tagbl.-Berlag. 7493

Zrere Zimmer , Mnusarde » ,
Kautmer « .

Bleichstraße 14 große leere Mansarde an einzelne
Person zu vermieihen. 6674

Bleichstraße 15» zwei heizbare Mansarden zu
vermiethen. 7390

Blüchcrstr. 3, 1 St ., f. 2 schöne leere Mans. z. v.
Blüchcrstraße4, 1. Etage, 2 leere Zimmer an

einz. Dame od. Herrn ab 1. Jan . zu vm. 7629
^ambachthal 21 schöne Fronlspitze und

Mansarden zu vermiethen.
Detaspcestraßc 9, Frontsp., 2 schöne große Zim.,

unmöblirt, per 1. Januar resp. 1. April an ruh.
Leute zu vermiethen. 6772

Dotzheimerstr. 60, Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zimmer niit separatem Eingang. 6069

Dotzheimerstraße 78 eine heizbare unmöbliite
Mansarde zu verm. 7427

Frankcnstraße 15 eine heizbare Mansarde zu
verm. Näh. Dotzheimerstr. 48, im Laden. 7783

Drei elegante Südzinrnier frei geworden
Villa Biolctt .t, Gartenstratzc3. 7102

Hclenenstraßc 24, Parr.. 2 incinandergchende
Mansardeliu. lkcller an kl. Familiez. v. 7761

Heruiannstr. 10 e. kl. Mails, an einz. Pers. zu
verm. Daselbst eine Hängelampe zu verkaufen.

KtipcUenstratze4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Eine Mansarde im Vorderhanse zum Einstcllen

von Maaren per sofort od. später zu vm. 6193
Jean Marti » , Langgasse 47.

Marktstr. 23, 1 St ., 2 leere Mans. bill. zu vm.
Maucrgaffe 16 eine große heizbare Mansarde

per 1. Januar zu verm. Näh. Part . 7758
Metzgergasse 33 zwei freundl. Mansarden zu v.
Moritzstraßc 10, 1, zwei Mansaidenz. Möbcl-

Einstellrn anf sogleich zu vermiethen. 7699
Moritzstraßc 44 Mansarde z» verm. 6501
Müllerstraßct s. g. Dachkammer zu verm. 7754
Nerostraße 34 eine heizb. Mansarde zu 0. 6813
Philippsbergstr. 45 heizb. M»rnsarde an ruh.

Person1. Jan . zu verm. Erfr. Part . r. 7614
Rheinstraße 44, H., leeres Zimmer zu v. 7580
Rüderallec 18, Pt., ein gr. t. Zimmer zu verm.
Römerbg. 39 l. Eckz. ,1. d. Röderstr. p. 1. I . 7696

Nicht belfere kleinere Pension
f  VOWf miethweife zu übernehmen(od.

z» pachten). Offerten unter 1). 8. 855 an den
Tacchl.-Verlag._

Geb lo. kinderioie Familie sucht
» 4—5-Zimmer-Wöyn. u. Z.

p. l. April in fei’i. ruh. Hause. Preis6—800 Mk.
Offerten nntki ’ne. H. »«32 an den Tagbl.-Verl.

Gesuch! per1. April 1901
von einzelnem Herrn 4 größere Zimrncr
ohne Zubehör in feinem Hause. Gest. Off.
«» ,» !t . tu. » »« an den Tagbl.-Vcrlag.

sllf 3** Zu»> 1. April 1901 sucht
ruhige Familie, kinderlos, 3—4-

Zi»i»,er- Wohnung mit Zubehör in besserem
Hanse, in der Nähe der Wilhelmstraße. Offerten
mit Preisangabe unter V. M. 383 an den
Ta gbl.-Verlag.__

, W»hm,»s. nr^ lßrs
Nlitze derM-nrritiusftr-rße perl . Slpril 1901
gesucht. Offerten mit Preisangabe urrter
»»'. gs. 35 a an  den Tagbl.-Verlag.

Einzelne alt. Dame fnchl1. April 3-Zimmer-
Wohn. m. Znb., Part. o. 1.Et., bev. südl. Stadtth.
Off, mit Preis unter1,. » . 2 »r Tagbl.-Verlag.

Zum1. April Wohnnng gesucht von zwei
Zimmern, Küchen. Zubehör nebst kleiner Werk-
stätte od. 3 Zimmer, wovon das eine als Tapezier-
iverkstätte verwendbar. Off. u. K. O. a » i an
den Tagbl.-Verlag.

Zwei groß. Zimmer »suche fHii-ter-
haus 1. od. 2. Stock) im südl. Stadtviertel
von ruh . Familie (3 Personen) p. 1. April 1901
zu mictheu gesucht. Gest. Off. m. Preisangabe u.
IV. W.  554 an » nascnsleiii Voller
A.-c». Wiesbaden._ 7710

Silitl mfiSilirtc Mstziimig
von 3 Ziminern nebst vollständiger Kuchen-Ein-
nchtung und Mädchelikaminer vom1. Januar bi«
1. April, eocnt. länger, von ruhigen Mietbcrn
gesucht. Off. mit Preisangabe unter4\ S“. 830
an ben Tagbl-Verlag.

Ein junges Fräulein sucht per
_ sofort em möblirtes Zimmer

(separater Eingang). Offerten mit Preisangabe
unter 4p . Postamt Berliner  Hof.

Herr suct't »uzen. möbl. Zinimerf. 1. Jan.
Off, mit Pr. n. ». H . 3 8 3 an den Tagbl.-Verl.

Zwei leere Zimmer werdenp. April von einem
etugelnen alteren Herrn dauernd zu miethen gesucht.
Off, unter M.  ll,. 221  an den Tagbl.-Verl. erb.. ' - -  r ^UMÜl.g

Stallung und
Wagenremise

für ca. zwölf Pferde und sechs LSagen,«
gesucht . Offerten unter

■ »18 011 den Tagbl.-Verlag. 7734



Cctte 16 , 21« Dezember 1900 , Wiesbadener Sgitgblntt kMoroen -fflnsgube ). Verlag : L-rnffgaffe 27,

Mictli- oder
Kaiis-Gcfuch.

Wir suchen in Wiesbaden in

feiner Lage eine Vf ^ K mit größerem
Garten und Stallung für 5—8 Pferde
zu uiictheu oder zu kaufe » . Offerten
mit genauer Angabe von Lage, Größe
und Preis an Sensale § 98

Aberle «& Solan,
Frankfurt a . M.

s rirrpachtnuyktt

! « * «« «;| tittrri$t |« SSStÄS äK
145,000 Mk, zu verkaufen. Adr. bitte unter

■̂ O. ohuuujiuubc  re>, 2. i« 2i 1 Z . Ei. 530 im Tagbl.-Bcrl. niederzul. 13957
^ Lcssingsiratze 7 und 8 sind Villen, den modernen

V iLKßTe I Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
« ■"*> 1 » ——— — -- > ausgeführt , sofort od. später zu verkaufen. Näh.

^ Schlichterstraße 10. 12874

Aekcr, ca. 80R1H., Biebricher Chaussee(links),
z» verpachte». Näheres Adolphsallee 32, 8.

Fremd enMnIto üs ;
„Familien-Pension Grandpair“

Villa llinsorstrasse 13.
Vollständig renovirt. Grosser schattige - Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Beste Referenzen. Vorzügliche Küche.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

^1 Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart . Halt . d . elektr . Bahn , Bahnh .-
Wald. 5929

Schüler find, in faeff. Familie fof. gute Pens.,
Preis pr. Jahr «<I0 Mk . Bleichste. 3, 1.  7788

Äeschäftsfräuiein kann g. b. Pension erd.
Jahnstratze  19 . P . 7375

Pension Tauuusstratze 18 sein möbl,Zim,,
Dampsheimug, Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Elegant möbl. Etage,
4—6 Zimmer, Küche, Bad, elektr. Licht. Gas, List,
sofort, auch einzeln, billig zu vermiethen. Näh.
Jmyrob.-Geschäft Giütiiiioii , Wilbetmstr. 50.

Ein bis zwei
elegant möbl. Zimmer
mit Balkon (Südseite) zu vermiethen. Zu erfr.»Wt n Tlt•ir\im Tagbl.-Verlag.

Vom 1. Januar au erthcile ich Gefaua
Unterricht nach Methode «Hochhäusern.

Gediegene Tonbildung auf der Grundlage
rationeller Atheuighuinaffik, Anmeldungen bis auf
Weiteres Billa Palatia , Parkstraße 10, Nach¬
mittags von 2—5 Uhr, erbeten.

Margarete Toussaint.

Ein Sparkassenbuch
28543 abhanden gckoutmen . Abzugebcn

im Bureau des Vorschuff -Vcrei ns , Friedrichstr..
da das Buch für einen Andern null n.  nichtig ist.

Verloren am Dienstag Nachm.
ein grüneS Portc-

monuaie , enthaltend Geld , Schlöffet und
Vtsitenkarte . Wicderbringer erhält hohe Be-
lohnung. Adz ngeben « riineoh , Gartenstr. 16.

" “ 55HIm

Vt/lesbadener
Hölere Prlvat-Knabenschule

Ailellieidstra ^ e 59.
Sexta - Untersccunda einschl . Staat ),

genehmigt und unter staatl . Aufsicht.
Vorbereitung nach staatl . Lehrplänen für
die entspr . Klassen der höheren Schulen
(Gyrnn., Realgymn . und Oberrealschule ),
sowie zur Prüfung für Einjähr .-Freiwillige.

Die Schule beginnt wieder am
8 . Januar 1901.

Anmeldungen nehme ich täglich (ausser
an Sonn- u. Feiertagen ) von 11—12 Uhr
entgegen . Ich bitte das letzte Schul-
zeugniss, sowie Impf - und Geburtsschein
mitbringen zu wollen. 17330

€ . Fabel *, Hofrath.
.PeiiüioiBat Worbis

für Schüler Höherer Lebr-Anstalten.
Pension mit und ohne Arbeitsstunden zur

Beanssichliguiig der Schulaufgaben(bis Pi ima inel.)!
Ferienkurs « - k Halbpension k
Persönlich erth. der U. Unterricht in allen

Schul- u. kauftü . Fächern u. Sprache», auch f.
Ausländer, hält Arveitsstttude» auchf.Nicht-
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen , Schul - und Militär -Examina vor.
Worbs , staatl. gepr. luiffenfct),Lehrer.  Luisenstr.43

Gaurs ct Legons de kräng., par Milo. Mercier,
Parisienne, Maitresso de langue. Weilatr. 14. I,

ficcons de rrmirais d’une institutrice
frangaise. Spiegelgasse 9._ 14516

Italienerin (Lehrerin)
»nttrr . in ihrer Mutterspr. (Gram., Convers., Lit.)
«Viezzoli . Albrechlstr. 18,2, EckeAd.-A. 13656

Signora. maestra patentata , da lezioni.
Bärenstrasse 2, 2 r. 12459

Zither -, Piano - u . engl . Unterricht erth.
rrs. Lehrerin zu maß. Pr . Saalg . 24 26, 1 l. 14034

pimuöMlÄ
ImmoiriUe « | u ver siauseu.

Bierstadier Höhe 2
(Billa Hilda ) zu verkaufen oder zu oermietheu.

Nab. in No. 3 oder Schützeustrnße 10. 14103♦♦♦♦

♦ Billen im Nerothal, KaprUciisfraße. %
♦ Dambachthak. Parkstr., Gartenstr., Alwinen- «>
5 Itraße, Haiuerwegu. Umgegend, Biebricher- *
«> allee rc. zu veik-.msen. — Anmeldungen von f
*  vertäust. Pillen und Häusern rc. nimmt «
* stets entgegen das Jmmob.- Bürea» von »
H 3os . Einand , Weilstraße2. 13156 »

Neues Etagenhaus,
Pierzimmerwohli., Bad, h. u. k. Leitung. Balkons,

Westendvicrtcl, sehr preiswerth z» verkaufen.
Off. unter 7? . Hl. 383 a» den Tagbl.-Perlag.

Vorzügliches Rcntrnyaus in der Wairamstrnße
nm 7000 Mk. Anzabluiig billig zu verk. Näh.'
Baubüreau Saalgasse 1. 11783

Klciuc Villa. Kurlagc,
mit 12  Räumen für Pensionszwecke Krankgeits
halber mit fletuer Anzahlung sofort zu verkauf.
Nab. 4 . Is . » iim er . Kirchgasse 43.

In schönster und ge¬
sundester Lage Wies¬
badens, Nerothal II, *•«
wegen ISoiesizil » lerändcrniig
meine voUstündig « eit , pracht¬
voll it . gediegen hurgcrichlete
(bisher noch uiriit von mir be¬

wohnte ) VÜIa , seräumig und
liochherrschaltiich . nur zum
41 lein bewohnen , mit grossem
Vor - u . ESintergnrtcii ( ! 4 iSntli . )
preiswertli zu verkaufen.

li . liostciniaiin.
liaros -Piatz , Schweiz.

Näheres siueh Wiesbaden,
Jkerohei sstr . 4 , JP . 16549

Versetzung halber
ist die Villa mir Stallung und großem
Garten Fischerstraße 7 zu verkaufen oder
per sofort zu vermiethen. Näheres im
Baubüreau , Adolphsallee59, Sout . 14225

Lanshaus
Walkmühlstratze l,

8 Zimmer mit B -id und Zu¬
behör, großer Garten , per sofort
zu verkaufen oder zu verm. Näh.
Lesfiikgftrahe 10 , Neubau . H227

BBanaBrrwrun imih 11 i jj
Das Haus Blücherstraße 18, für

^Metzgerei
sehr geeignet, a»ä> für jeden anderen
GeschäitSbetrieb paffend, preiswürdig unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

»Loli. Haesebier , Scdanplatz6, 1.
Bl—it lWHaMMMMBWWMaMMWrmnicaM»a.i«i

Hochherrschaftliche
Villa

Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk. Näheres
Möbeffchäft Bahnhosstraßc 5. 1497)

Villa tu schöner Lage , nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Hans, 16 Zimmer,
Käche, Bad und Zubehör, der Neuzeit eutsprech.
Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilhelm-
straße 3. Pari . 11931

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapelhnstraße 85»,. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend, CoulanteBedingmigeu.
Näh. in No. 85. 13926

48 . Jahrgang . No . 594.
Neues hochrentables Han « Im sli II.

Stadtthcil ui . 3 - u . I - Kim . - lVniia.
iin Stoch . Baihon , heisse u . halte
l . eitunjg . E,etieht - und Breon - Gai,
'S1 hör fahrt , Werkstatt , für jeden
GescliHftsniann passend , reetirt,
nach Abzug der eigenen Wohn . u.
Co kosten noch 1300 Wh . lieber*
schuss . ist unter nur günstigen Ke*
dingnngen mit 8—10 .00 » MI, , in.
Zahlung aus erster Band sof . z. vk.

b . A. Ai. » Ürner , liirrbg . 43.
Haus Kl . Schwalbacherstraße 8 mit großer

Parterre -Räumlichkeit, ist sehr günstig zu v-r-
I l durch 3 . Insand , Weilstraße2. 17326

Villa , Victoriastraße, eieg. Bau. 14 Z ., zu verk.
i j , » oiihopir , Adelheidstraße 39. 1—4 Uhr.
>Gouscuheim bei Mainz . Familienvertzült
l irrste gaU-er ü Mk. 25.000 zu verkaufen/ eo.

zu vermlethcu, eine prachtv. Villa , 10  herrsch,
gr. Zimmer, 2 Vcrandas. 2 Balk., 2 Köchen.
1 Wascht., Keller, Haltest. Dampfbahn, besonders
geeignet kür Familien-Pension. Näh. Auskunft
ertb-ilt Herr äür . Bahn , Wiesbaden. Nbeiu.

l hlaßc 95. 16571
von 8« resp . 48 Ruth,
ea. , in erster Kurtage,

unter günstigen Bedinqungeu zu ver«
kaufen . Offerten snb A. ie . sß .s a„
den Tagbl .-Verlag . 11953

~ ~ (IHiliiiittP  ? n b.fr Borkstraße unter
r* 48f © v den günstigsten Bedinguna.

zu verkaufen. Nah. Kaiser- Friedrich- Rinn 24,
Baubüreau. 10942

Bauplätze.
Ain Luxemburg-Platze sind zwei schöne arrondirte

Bauplätze preiswerth z» verk. Näh. Baubüreau
Lniienstraße 48. Jos . « chs , Moritzstraße 12,
und Jo b . Pauiy , Körnerstrabe4. 14221

■" “ llgsaia. Einige Bauplätze zu verkaufen
„ M am und in der Nähe vom Kaiser-

pnevrich-Ring, ei» kl. Platz für 2 Wohnungen
k 2- u 3-Zimincr-Woh»u»ge» dabei. 17131

l*. I *. Büch , Bahnbofstr. 20.

Moritz,kratze1», E“Ä
verk. Näh. 1 St ., von l '/a—2'/» Uhr. 15878

Ein kleines Haus mit schönem Laden, ne» u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage.
Mitte der Stadt . Näh. im Tagbl.-Vcrlaa. 11931

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweiiieiiietzgerei betrieben wird, zu verkauie».
Adr. bitte unter A.  h . r r , im Tagbl.-Verlag
niedeiznlegen. 189 58

Meine Villa Weiuvcrgstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 8 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Villa
mit Centralheizung, ist preisw. zu verk. Alles
Näh. bei BI », iiesier , Tann »sstr.33/35,

Möbelladen. 9340

Schöucs iltues Haus unitf . irwhnunge», ä. 3
Zinimer, doppelten in der Etage, mit loOO Mk.
Uebcrfdniö, aus erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Alles vcrmiethet. Off.
uut. « . I 903 au bei! Tagbl.-Perlag. 14806

Villa Walkülählsiraßc 37,
8 große Wohuräume nebst reich!. Wirthschaftsr.,

in tadellosem Zustande, 160 gm bebaut, netter
21 Nuthen gr. Garte», Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 54,000 Mark zu verkaufe».
Näheres dein, Eigcuthlluicr daselbst.

eue Villen.
Die beiden neu erbauten Villen (Doppel¬

haus ) ASo !phsa «ee «3 u. verl. Mo-.itzstraße,
ausgestottct mit allen modenien Bequemlichkeiten
ii. enih je 6 herrfchaftl. Zimmer, I gr. Zimmer
in der Frontspitze, 3 Mansarden. Bad u. s. w.,
stnd zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg-
sättigen u. soliden Bauart in Stein u. Eiseil,
sowie ihrer einem vornehmen Privathaufe ent-
spicchrudeii, inneren Eiurichtimg eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Biuibüreau Emurstraße 2.

dg » foder 1. April ist eine
fVftF <» 4 sehr solid und gutgebaute

>m feinsten Kurviertel zu ver-
kaufen. 3 Etagen, 14 Zimmer,

elektrisches Licht. Offerten unter 1, . .V. 93 ;
an den Tagbl.-Pe rla n.

Zu verkaufen Villa
in Den neuen Dnwbnchlhal- Anlagen, nabe
am Kurhaus und Wald, 12  Rännie, schatt.
Garten, 70,000 Mk. Näh. Tagbl.-Perl . 12024

Neues groß. Etageuyttns
am Kaiser - Friedrich - Aing , mit zwei
Wohnungen in jeder Etage, ans elfter Hand
zu verkaufen. Mictbeiniiahme 10,800 Mk. Ver¬
kaufspreis 180,000 Akk. Alles vermielhet. Näh.
durch I*. « . Büch , Bahnbofstr. 20. 16715

Etagenhaus im slldl. Stadttheil , 3- u. 4-Z.,
Wohuungeu, 2Läden, Hinlerbau, Werkstätte, gr.
Hof u. Keller, reut, über 6 %>, zu verk. Näh.
3 . »»nlliiupir . Adelheidffraße 39. 1—4 Uhr.

Ein elegant., solid gebautes<i-Ziunner -Hans mit
Badeeiurichlungin feinster Lage, in nächster
Nähe des »eucii Bahnhofs, gut vermiethet,
reutirt 1200 Mk. Ueberschuß, Berbälliiisse halber
preiswerth zu verkaufen. Offerte» unter
AI. H.. 383 an den Tagbl.-Verlag. 17139

Billa „Idylle ",
Fremden- u. Badezuumer enthnllend, zu verk.
Näh. Luiieuplatz1, Part , rechts. 12496

Als kl. Hotel -^Lk,""chU
Kurvetrieb, habe ein Haus für 70,000 Mk.

Ij.  ih’c jgi ei ii.  Oranicnstraße3, 1 St.
Etagenhaus , 5-Z.-Wohnuugen, Bad, elektr. L.,

Vor- u. Hiiitergnrten, f. Lage, f. 90,000 Mk.
zu verk. 3 . Bullhopll '. Adelheiostraße 39.

Wirthschaft mit guter aller Arbeiter-Kundschaft,
bei der Fabrik gelegen, Krankheit halber für
51,000 Mk. zu verk. Miethscrträgnisse 4000 Mk.

I, . Nevleiu , Oranieiistraße3, 1 St.

Cirpiialieii jtit vevleiffen.

Hypothektn-Ballkgelder
I IKtmittCtt M<*yer Sdlzbcr ^ t*̂

Buhtthosftratze 16. Telefon 524 - 1M80

ifypotheken
Größere Capitalien

stehen wieder zur Verfügung . 17141
Lebensvirsichcrungs - und Ersparnißbank

i« Stuttgart,
General -Agentur für Nastau;

Dclaspecstratze 8 .
L» G,O« O Mir.

gegen gute Hypotheken .auszuleihen. 17821
-K- läeier , Agentur , Taunusstr . 88.

Erste Hhpotheken , 60 J o der feldgerichtlichen
Paxe, von einer leistungsfähigen Bank empfiehlt
I». LLniin . Elisabctbenstraße 7.

5 - 6000 Mk- aus gute 2. Hypothek auszuleihen.
Schmidt . Zimmermannstraße4.

W <0—80,000 Mk . 1. Hypothek nur
zur Hälfte der Taxe sofort zu vergeben.
A*. in.  Büch , Bahnbofstr. 20. 17288

Für gute 2. Hyp. habe ca. 10,000 Mk. per Jan.
und ca. 12,000 Mk . per April ausznl. Näh.
bei B . Baer , Frikdrichstraße 19. 16528

Gavitulic » ru leiffe » geliichi.
erhalten kosten.

. . i » etsÄL  freien Nachweis
guter Hhpotlickc » . Keyer Sulzbrrgrr,
Bahnhofstratzc 10. Telefon 524 . 1.5482

r»F;a— 30 ,«0» Mk.
per 1. Aw il, event. auch früher gesucht. Offerten
unler 14. X 83 1 nu den Tagbl.-Verlag.

14.000 Mk . 1. Hypothek, viel über doppelte
Sicherheit, diesige Stadt , zu cedireu ges. Off.
unter in.  c ». 84 3 an den Tagbl.-Verl. 17180

2000 Mk. werden gegen gcrichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlunq zn leihen gesucht Näh.
im Tagbl.-Verlag. 12657

25 .000 Mark per 1. Januar a»f 1. Hypothek
(ungefähr 45der  Taxe ). Offerten unter
Id . O . 84 » an den Tagbl.-Verlag. 17214

12.000 Mk . auf 2. Hypotheke. stüdt. Hause«
unter '\ i Taxe u. g. Ia Bürgschaft ges. 17218

tiotz , Faulbruunenstiaße 1.
Suche 30—40,000 Mk . 1. Hypoih. gegen dopvelte

Sicherheit aus mein rentables neues Haus zu
i 'li—4*/»°/«- Gest. Offerten unter AI. II . 343
an den Tagbl.-Verlag. 17287

Nestkauf 8500 Mk . mit Nachlaß zu ccbiren,
mehrfache Sicherheit geboten. Offerten unter
»1. II . 33 « an den Tagbl.-Verlag. 17283

12—14,440  Mk.
gesucht. Offerten unter Chiffre
au den Tagbl.-Verlag.

sichere Hypoth.
B . 8 . 33«

17333

Fremden -Mê dEsichrsiss voe?i 20 . Desentbsir * fiSOO.
Adler,

Burncster , Prof. Berlin
Thiele . Hannover
Fri ''drichü, cand. jur.

Elberfeld
Bornstein . Berlin
Günther . Hanau

■lalilheim.
Roee, Kfm. Frankfurt

Rinhora.
Herrmann, Kfm. Nürnberg
Wondol , Kfm. Olfcnbach
Baum, Kfm. Elberfeld
Kühler, Kfa . Stuttgart
Kioiol , Kfm. Frankfurt
Pack, KGr. Düsseldorf
Heckmann. h 1.0. Mühlheim

Krbprinz.
Scheerer. hissingeu
Arndt, Ingen., Dr. Goslar
Dootat , ru. Fr. Erfurt

Happel.
Seemann, Dir., m. Fr.

Duisburg
Lambert, Kfm. Darmstadt
Böll, Kfm. Koblenz
Mayer , Kfm. Nürnberg
Hotel Hokenzollern
Strauss , Kfm. Yokohama
van Meyer, Fr. Bremen
Plump , Frl. Bremen

Buiserhuf.
Morrison Kirkwood, Major,

m. Fr. London
Müller, m. Fr. Antwerpen

Unrpfen.
Barthel , Kfm. Frankfurt
Bender. Fabr. Berlin
Müller , Kfm. Frankfurt

Metropole und
Monopole.

Wagner. Honn
Schmeller , Fr. Zürich
Schmeller , Frl. Zürich
Schoegle , m. Fr . Wien
Geisse , Dr. med., m. Fr.

Ems
Minerva.

Bühling , Geh. Reg.-Ratb,
in. Fr. Magdeburg

Snuauer Hof.
Russland , rn. Fam. u. Bed.

Bau Francisco

lonnenhnt.
Leib, Kfm. Köln
Erdmenger, Kfm. Mannheim
Hayer. Belzig
Freund . Altenburg
Schenk, Reut. , m. Fr.

Göllnitz
l ' Hilzer Hof.

Korneman, Gutsbesitzer.
Preussen

Otto, Kfm. New-York
Müller, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Heiuzemanu , Agent.

L.-Schwalbach
IteichspiiKt.

Hodick, Kfm. Wien
Haraberger, Kfm,Nürnberg

Hh ein -Hotel.
Meanert, Kfm. Paris
Dotsch, Kfm. Köln
Bitter s Motel und

l *ensinn . •
Gros, Klm. Bad Ems

Bose.
The Right Honble Lord de

Ramsey . England
Valentin !. Königsberg
Schmölder , Fabrikbes.

Rheydt
Wcl »»e » Boss.

von Busse , Major, m. Fr.
Fürstenwalde

Ichwau.
Büttger, Frl. Baden- Baden

8 cli wein *Ilern.
Deucker , Kfm. Mannheim
Poeser , Kfm. Berlin
Mauser,Oberinsp . Nürnberg
Brauer, Kfm., m. Tochter.

Magdeburg
Schweugler , Kfm.Düsseldorf
Oierings, Kfm. Wien
Heunes , Kfm. Köln
Vigelius , Kfm. . Limburg

'1'nuiiiiK -Motel,
Koopmauu,Kfm . Rotterdam
Koopmann, Fr)., Kent.

Rotterdam
Nieberg . Kfm. Strassburg
Kunst, Reut ., m. Fr . Berlin

Victoria.
Aldis , Horley

»ogel.
Zeusing , Kfm. Hannovei
Balin , Kfm. Frankfurt
Domberg , Kfm., m. F .

Barmen
Heins.

Kramer . Darmsiadt
Balzer . Diez
Vielen . Cbarlottenburg
ln HrivatliKuscrn t

Villa Carmen
Sartorius , Lento . Hagenau

Nerostrasse 84.
Polster , Gymn.-Oberlehrer

a. D. Görlitz
Villa Nerotbal 37.

Schneider , Gutsbei ., in. Km.
u. Bed. Schöufeld



4 . Beilage gnn Wlesbaüener Tnglilatt.
Ko . 594 . Wargen -Ansgabr. Freitag, frett 21. Dezember. 48 . Jahrgang . 19ÖÖ*

Üandeisfheil des SJ WSesi3ail ©n ©f*
t. Oer amerikanische lionsul in Mainz hat

kürzlich an die Regierung der Vereinigten Staaten einen Berichtfesandt, worin er einen schweren Vorwurf gegen ein deutschesabrikat richtet, der einer Aufklärung dringend bedarf. Es
wird geradezu vor dem Kauf von versilberten Glas- und Porzellan-
waaren gewarnt, die besonders aus Frankfurt , Stuttgart und Berlin
ausgefiibrt werden. Bei gewissen Arten dieser Waare wird das
Sittier angeblich durch ein galvanokaustisches Verfahren auf¬
getragen, das ein Eintauchen der Gegenstände in Bäder verlangt,
die stark mit Cyankalium versetzt s-nd. Die so behandelten
Flächen von Glas und Porzellan sind nun niemals völlig glatt,
sondern mit unzähligen feinen Sprüngen bedeckt. In diese setzt
sich das Cyankalium fest und kann während der weiteren Be¬
arbeitung nicht entfernt werden. Es ist eine natürliche Folge,
dass der Gebrauch und sogar die blosse Handhabung derartiger
Gegenstände zu Vergiftungserscheinungen führen kann. Eine
Firma hat angeblich diesen Theil der Fabrikation ganz auf-
g«jjeb*n, weil sieh schädliche Einflüsse auch bei den Arbeitern
zeigten. Da das Cyankalium ein in Wasser sehr leicht löslicher
Stoff ist, so lässt es eich nicht wohl denken, dass es nicht durch
sorgfältiges Waschen auch aus den feinen Spalten sollte entfernt
werden können. Trotzdem aber ist es zutreffend, dass die Her¬
stellung dieser Waaren auf Grund eines anderen Verfahrens, bei
dem überhaupt kein Giftstoff mehr zur Anwendung gelangt, schon
mit Rücksicht auf die Arbeiter dringend wünschenswert ist.
Dem Vernehmen nach ist übrigens die Regierung bereits auf die
Gefahren dieser Industrie aufmerksam gemacht worden, sodass
also der Erlass von wirksamen Verordnungenerwartet worden kann.

Aur  ävhauinweinsteuerfingc . Heber den Einfluss
einer Besteuerung des Schaumweines auf die deutsche Wein¬
produktion führt eine Eingabe dor Interessenten aus : Nach
Abzug des oingeführten Weines verbleiben 7‘/2 Millionen Flaschen
oder ca. 60,000 Hektoliter Wein zur jährlichen Schaumwein¬
produktion nötig , und diese werden ausschliesslich nur aus
deutschen Weinproduktionsorten entnommen. Es kommen da
zunächst die Olairetgebiete von Lothringen und der Ingelheimer
Gegend in Betraolit; hier wird fast liie ganze Crescenz von
Schßumweinindugtriellenaufgekauft. Da aber die Cluiretgebiete
nicht genügende Quantitäten liefern, so wird der weiterhin zu
den Cuvds nötige Wein von sogen, gemischten Trauben am
Neckar, an der Mosel, in der Rbeinpfalz und in Rlieinhessen,
am Kznserstukl und sonstig in Baden erworben, und somit batten
die Winzer dieser G^jenden seither durch die Schaumwein-
industriellen flotten Absatz ihrer Weine. Manche Ortschaften
haben sieh infolge dessen aaf eine vermehrte Produktion ein¬
gerichtet und dost kostspielige Weinberge angelegt, wo früher
nur Sand und unfruchtbares Geröll war, in welchem aber die
BTühbarguuder-, d. h. die eigentliche Champagnertraube, gut
gcdeBrt. Beispielsweise seien hier nur die jetzt blühenden Ort¬
schaften Freiweinheim, Deidesheim und Ingelheim erwähnt.
Urrn beachte aber wohl, dass alle diese Clairet- und leichten
Weisswoine zwar ein vorzügliches Material für Schaumweine ab¬
geben, aber als stille Weine, besonders im Naturzustand und in
geringen Jahren , vielfach zum sonstigen Konsum mangelhaft
sind, wie dies bekanntlich beim stillen Wein der Champagne
der Fall ist. Die Umwerthung der angegebenen Weine zu
Schaumwein ist daher von grosser volkswirtschaftlicher Be¬
deutung, welche vielfach unterschätzt wird. Kommt doch ins-
gesammt ein Weingebiet von der drei- bis vierfachen Grösse des

ganzen Rheingaues in Betracht, um die zur Schaumweinproduktion
nötigen deutschen Weine zu erzeugen, denn nach Ausweis der
Wiesbadener Handelskammer betrug die Ernte des Jahres 1899
im ganzen Rheingau nur ca. 17,000 Hektoliter Wein, während
sich der Jahresbedarf für deutsche Schaumweine auf
60,000 Hektoliter beziffert und noch fortwährend im Steigen
begriffen ist, besonders was den Export betrifft, wobei
nur die deutschen Weine in Betracht gezogen sind. Würde
die Schaumwein- Industrie infolge der Steuer zurüokgehen,
so müsste natürlich auch der Weinbau leiden, der bei
verminderter Nachfrage seine Preise bald geworfen sieht. Wie
die Eingabe weiter bemerkt, werden zu den 10 Millionen in¬
ländischen Schaumwein 800,000 Kilogramm Zucker verwendet,
wobei man gerade in letzter Zeit anfängt, dem deutschen reinen
Krystailzueker den Vorzug zu geben. Ferner werden zur Ver¬
packung für 150,000 Mk. Stroh und für eine Millio. Mark Holz
zu den Kisten verwendet. Für leere Flaschen sind zwei Millionen
Mark erforderlich, dazu kommen noch beträchtliche Summen für
Kapseln, Drähte, Staniol, Etiketten, Papier, Drucksachen,
Inserate etc., sodass bei verminderter Produktion und bei der
gerade in der Schatmiweinbranche nothwendigen Verkettung der
Gewerbe alle Lieferanten betroffen würden.

Mikidendeu . cIiätzNngren . „Rheinische Metailwaaren-
und Maschinenfabrik“ 6 v. H. (im Vorjahre 14 v. H.) . — „Ad¬
miralegartenbad“ mindestens 4!,2 v. II. (wie in den beiden Vor¬
jahren). — „Oldenburgische Spar- und Leib-Bank“ 10 v. H.
(gegen 8 v. H. im Vorjahre). — „Rheinische Chamotte- und
Dinas-Werke“ pro 1900 voraussichtlich wieder 8l,s v. H. —
„Hein, Lehmannu.Co., A.-G., Trägerwellblech-Fabrik und Signal¬
bau-Anstalt“ 18 v. H. (wie im Vorjahre). — „Accumulatoren-
ttnd Lloktricitäts-Werke, A.-G., vormals W. A. Boese u. Co. in
Berlin.“ Soweit sich die Verhältnisse bisher überblicken lassen,
erwartet der Vorstand für das am 31. Dezember d. J . ablaufende
Geschäftsjahr annähernd ein gleiches Gewinnergehn iss, wie imVorjahre.

I#ividendenscliätziingcn . „Deutsche Genossenschafts¬
bank von Soergel, Parrisius u. Co.u 5 1'i  bis 6 v. H. (gegen 6 v. II.
im Vorjahre). —„Rheinische Bank in Mühlheim a. d. Ruhr“ 4 v.H.
(gegen 9 v. H. im Vorjahre). — „Portland-Ceinentfabrik Hem¬
moor in Hamburg“ 10 v. H. (gegen 15 v. H. im Vorjahre). —
„Teutonia, Misburger Portland-Cementwerke in Hannover“, 10
bis 11v. H. (gegen 9 v. H. im Vorjahre). — „Nürnberger Metall-
und Lackierwaaren-Fabrik vorm. Gebrüder Ring, Aktiengesell¬
schaft, Nürnberg'1 die gleiche Dividende wie im Vorjahre (14v. H.).

reinigte Thüringische Salinen, vorm. Glemp’scho Salinen,
A--G.“, 3 v. H. (gegen 1*s v. H. im Vorjahre). — „Magdeburger
Strasseneisenbabn-Gessllscbaft“ 9 v. H. (im Vorjahre 10 v. H.).

„Düsseldorfer Masehinenbau-Aktisngeaellscbaftvorm. J . Losen-
hausen“ 10 v. II. (gegen 16 v. fl . im Vorjahre). — „Vereinigte
Hanftchlauch- und Gummiwaaren-Fabriken zu Gotha, Aktien¬
gesellschaft“, 9 v. H. (gegen 7 v. H. im Vorjahre).

Slrnicni & Hahbe . A.-« . Berlin . Der Jahres¬
bericht für das Geschäftsjahr 1899 1900 konstatirt , dass sich der
Umsatz gegen denjenigen des Vorjahres um rund 15 pCt. erhöht
hat und damit im Vergleich zu dem Geschäftsjahre 1896 97 um
rund 60 pCt. gewachsen ist. Die fakturirten Lieferungen be¬
liefen sich im verflossenen Jahre auf 84 Mi». Mk. Es wurde im
abgelaufenen Betriebsjahr eine neue 40,-proc. Anleihe in Höhe

von 10 Mill. Mk. ausgegeben, und das Aktienkapital gemäss
Beschluss der Generalversammlung vom 19. April 19i'0 um
9*A Mill. Mk. auf 54,5 Mill. Mk. erhöht. Die jungen Aktien er¬
halten aus dem abgelaufenen Geschäftsjahr 4 pCt. Dividende
und sind fernerhin mit den alten Aktien' gleichberechtigt. Zu¬
züglich 1,362,098 Mk. Vertrag betrug der Bruttogewinn
11,062,617 Alk. (8,533.694 Alk.). Davon erforderten Handlungs-
Unkosten 1,068,011 Mk. (818,963 Mk.) und Zinsen 720,743 Mk.
(536,013 Alk.). Nach 2,211.947 Mk. (2.203,550 Alk.) Abschreibungen
verbleibt ein Reingewinn von 7,061,914 Mk. (6,293,426 Alk.),
woraus, wie bereits gemeldet, eine Dividende von 10 pCt. (wie
i V.) auf das alte Aktienkapital von 45 Mill. Mk. und eine
solche von 4 pCt. (wie i. V.) auf die jungen Aktien vertheilt
werden soll. Die Reserve soll 284,990 Alk. erhalten, zu Grati¬
fikationen werden 390.000 Alk., zu Tantiemen 119,740 Mk. ver¬
wendet und 1,387,182 Alk. auf neue Rechnung vorgetragen.

Aielaninrlit zu 1' riiMliiTijrt a M.. vom 17. Dezember.
Zum Verkaufe standen: 542 Ochsen, 46 Bullen, 1040 Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder), 426 Kälber, 602 Schafe und Hammel,
1520 Schweine und 1 Ziege. Bezahlt wurde für 100 Pfund:
Ochsen : a) voll fleischige, ausgemästete höchsten Sohlachtwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 69—71 Alk., b) junge
fleischige, nicht ausgemästete und ältere nusgemästete 64—66 Alk.,
o) massig genährte junge, gut genährte ältere 58—60 Alk.
Bullen : a) vollfleischige, höchsten Schlachtwerths 53—55 Alk.,
b) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49—51 Alk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleischige, aus¬
gemästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlachtwerths
61—63 Mk., b) voilfleisehige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 57—59 Alk., c) ältere aus-
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und
Färsen (Stiere und Rinder) 38—39 Alk., d) massig genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 30—32 Mk., e) gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinden 28—29 Mk.
Bezahlt wurde für 1 Pfund: Kälber : a) feinste Mast- (Vollm.-
Mast) und _beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 77—79 Pf.,
(Lebendgewicht) 46—48 Pf., b) mittlere Mast- und gute Saug¬
kälber (Schlachtgewicht) 68—70 Pf., (Lebendgewicht) 39—41 Ff.,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 54—58 Pf. Schafe:
a) Alastläminer und jüngere Masthämmel (Schlachtgewicht)
58—60 Pf., b) ältere Masthämmel(Schlachtgewicht) 45—47 Pf.,
c) massig genährte Hammel und Schafe (Merzschafe) 38—40 Pf.
Schweine: a) voilfleisehige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu l ‘/j Jahren (Schlachtgewicht)
59—60 Pf., (Lebendgewicht) 47 PI., b.l fleischige(Schlacht¬
gewicht) 58 Pf., (Lebendgewicht) 46 Pf'., c) gering entwickelte,
sowie Sauen und Eber — Alk. —Pf. bis — Alk. — Pf., d) aus¬
ländische Schweine (unter Angabe der Herkunft).

Fruclilmarkt zu liiniiiur "’ vom 19. Dezember. Die
Preise stellen sich: Rother Weizen pro Afalter 12 Mk. 89 Pf.,
pro 100 Kilo 16 Alk. 6 Pf., Weisser Weizen pro Malter 12 Mk.
50 Pf., pro 100 Kilo 15 Mark 62 Pf., -Korn pro Malter 10 Mk.
56 Pf., pro 100 Kilo 14 Alk. 8 Pf., Gerste pro Malter 8 Mk.
52 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 10 Pf., Hafer (alter) pro Malter
6 Alk. 4 Pf., pro 140 Kilo 12 Alk. 2 Pf., Hafer (neuer) pro
Malter — Alk. — Pf., pro 100 Kilo — Alk. — Pf., Erbsen pro
Malter — Mk. — Pf., pro 100 Kilo — Mk. - Pf.. Kartoffeln
pro 50 Kilo — Alk. — Pf.

21 Webergasse.
700 Telephon.

Webergasse 21.
Telephon 700.

f ellnagMs -f Ehe m fec -Msea!
Trotz meinen sehr billigen Verkaufspreisen gewähre ich bis zum Besclieerabend , den 24 . d. 9 um mein Lager vor der

Inventur 1901 zu räumen , einen

Extra - Rabatt von 10%
auf alle neue Waaren und zwar auf:

Spitzen, Unterzeuge, Schürzen, Corsetten,
Bänder, Strumpfwaaren, Fert. Damen- und Weiss-Stickereien,
Schleier, Handschuhe, Kinderwäsche, Rouieaux,
Besätze, Kragen, Taschentücher, Gardinen,
Wollwaaren, Cravatten, Unterröcke, Portieren,

sowie auf alle vorgez . u . fertig gestickte Tapisserie -Waarenj DecorationsbSumen etc . Ausgenommen sind vereinzelte Artikel , deren
allgemeine Preislage eine Herabsetzung nicht zulässt . 1,205

Putz-Artikel: IVIodellhüte, garnirteu. ungarnirte
Hüte, Kinderhüteu. dgl. 20—50 °lo Rabatt.

Das sinnigste

^ M >WWMk>iK̂
ist ein Abonnement zum

Kaiser - Panorama.
Naiunvahre Reisen durch die ganze Welt.

Jede Woche andere Länder.
Vier Reise» Mk. 1.- . 12 Sfück Mk. 2.75,

50 Sfück Mk. 10.- . Schülerkurfeu: 12 Stück
m.  1.50, 50 Stück Mk. 5.—.

A. Schaal, ""A""
offerirt

feinstes Confcrtmehl . . p. Pfd. 14- 20 Pf..
Salz. p. Pfd. 10 „
Häringe. p. St . 5 „
Salatol .p . Schoppen 40 „
ff. Süstrahmvntter . . . . p. Pfd. Mk. 1,20,
tSemnse und feinstes Tafelobst p. Psd. 10,

15, 18, 20 Pf.
Sämniiliche Waaren zu den billigsten Preisen.

Ausgabestelle der Spar »n. Rabattmarteu.

. Ampeln etc.
aller Art , Gaskochapparate , allernenestcs
System , mit einer Flamme ans der ganzen Platte
zu kochen, werde» wegen vorgerückter Saison zu
sehr billiget » Preisen abgegeben.
Aattkbrunnettstr .s . Fran » IWelnglirtner.

Verschiedene Sorten bester Winteräpfel,
darunter I, » tSoldparmainen , zum billigsten
Preis zu haben Röderstr. 7 3 bei t » rl » „ uz.

Gcmslh. Jlitilioljleit in ollen Sorten,
iScwasch. mel. Kohlen('/- Stücke. >/- Ruß III).
Ltülkkohlcn, Brnunkohlen-Brikets,
Anzündeholz und Lohkuchen
liefert in bester Qualität und billigsten Tagespreisen

W . l £ri «iMflscliei <i jr . ,
Kohlenhandlung,

Grabenstrasie 14 und Walramstratz« L7»
Ei» im Gebrauch befindlicher Kohienauszug

zu verkaufen Dotzheünerstrabe 10. Eckladen.
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eujahrz -llarten
L.Schelleuberg^ hofbuchtzruckerei

in allen Geschmacks-Richtungen
einfach wie elegant«******««

liefert schnell
und billig die

®Iakon issen-Motterli ans Paclin en stlftuii
Weitere Gaben zur Cbristbescheerunasind „n?, fronnsi;*» . . . . m

BWWZUZWZ
MMM - WUK 8
UMUMDLLE
^HSwTIrr '*'« ÄLLALI
DLMUZUWNM
WMMSL 7- - -MU
; '»«d.7^ L̂ «UNAM.' «? ISS'
? ' a *»nS «r a srL5 S *f ^ ®dmi'^ cn' 5 Mckchen. 3 Knabenblousen. 2 Mützenir *£0, * ^ Packele Verbanbwatte. 6 Paar Ueberschuhe, Fra-, Prof. Ipi-st5 Mk

TtSftfüSS
WMW -ZMNZ
WL Pff M".W-°mm  1Wtf.ffcrfuciÄ5» I J™
« . du». .? " ’■ ®'6" “ D°», »» U «, 9Ü  J IV.- 2— Oberin

Panggasse 27.
Telephon 2266.

Hur nsch acht Tage
werden wegen Aufgabe des Ladens Mchgaffe J3
fämmtliche noch vorhandene

Zchuhwaaren
zu außergewöhnlichen billigen preisen aus.
verkauft.

Wilhelm Pütz
webergaffe 31  Mchgaffe \3.

j^r- - - -— - - - - -aa vvtnH-

Samen** iJ Mer 40 nfeciiaa
m ** ea . 100 Stück

elegantester neuester Fa§sus, °!s-
Wiiiter-Cspcs, Pclz-Cnpcs, Wiiitcr-Mäntcl,
Blonfen, Kiildcr-Msiitcl rc.

»ersteigere ich

beute Freitag, veri 2l . Dezember er.,
Nachmittags2%Uhr.

in meinem Auctionslokate

47  Friedrichstraße 47
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

_ _ _ _ Auetionator ynd Taxator.

Praktische Weihnachts-Geschenke!

Als peffcudcs Wciljllachts-Gcschciil
empfehle meinei» jeder Beziehung erstklassige

Nöhler-Mhinaschiuen.
S -Iblge kann, was Qualität, sowie Ausstattung anbelangt, jedem anderen Fabrikat di-'Spitze bieren.

. . Verkauf mit 5 Jahr « Garantie.
9, ^ £5*1?* T Aeutzerst eoutante Zahluugöbedinauuaen.

,„r Gottfried , Mechaniker,
§  14 . S -- b. pftr„d° 14.
®®©©©SNB©Ö@Ö@©0 -

Oelsardinen
von 40 Pf . an per Dose.

Delicatess -Häringe
ohne Gräten in versch. Saucen.

Christiania -Anehovis
in Gläsern und Dosen

Appetit -Sild.
feinste Brat -Häringe

in Dosen ä 60 Pf.

Feinste Bismarck-Häringe
in Dosen von 85 Pf . an.

Feinst . Astrachaner Stör-
Caviar.

K. onenhummer.
Krebsschwänze.
Nordseekrabben.

Aa! in Gelee
in Dosen von Mk. 1.— an.

Häring in Gelee
in Dosen von 50 Pf. an.

Feinste Neunaugen
per Dose Mk. 1.20.

Mixed Pickles, Essiggurken,
Senfgurken, Perfzwiebelu
in Gläsern zu 60 Pf. u. Mk. 1.—.

Eingemachte Früchte in
eleganten Gläsern und
Dosen.

Trüffeln,Champignons,1Tomaten,
Spargel, Erbsen etc.

^ » ellcateaakb ’rbe worden in jeder Preislage geschmackvoll ausgeführt.
Willi . Frickel,

* * Veiepliuu S 3 iU , 44,

J.J . HÖSg
MARKTä

LADEN Visavis
8ATHSKEU*  *

mw  Telephon

Srojiet Moffenfisch-Mons.
Heute sind eingetroffen:

Erfra mim« Rorderncher Angel-Schellfische
Kleine und Mittel » Ä—4« Pf.
Cablia« im Ansschnitt 40—60 Pi.
Irische Zander 8v Pf . ^ 1
Lebeudfr. Rheinländer 1.20 Mk.

« ® Bf . . Merlans 50 Pf.
Blanselchen 1 Mk ., lebeudfr . Rheinhechte 1 Mk.
Aechten Steinbntt 1 Mark.
Monikendamer Bratbückl. 15 Pf.

«"" " /Rheinfall, ^ Seezunaeu . Lrmandes , lebende Schleie.
Aale , Bachforellen n. Schleie billchft. 1 *

Für heiliqen Abend treffen ein:
2000 Pfund lebende Bnmberger >'/» bis

4 -pfündtge Fische.

_ Bestellungen  bitte frühzeitig.

ff. Lender &
WeiiilianriBillig '. Oranienstrasse 5 ®.

Reichhaltiges Lager in

Rhein-, Mosel-, Bordeaux- und Burgunder-Weinen,
Malaga, Madeira, Sherry, Portwein ete. 17328
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Meine geehrten Knnden bitte ich Bestellungen an mich nicht mehr
nebenan irn fickladen aufzugehen — wie dieses früher , unbeschadet meiner
Interessen geschehen konnte — sondern gefl. Aufträge an mich gilt, stets nur
Uleme Bnrg ,stl >a §§e S In meinem Ladenlokal mit
Eingang von der Kleinen Burgstrassie ans,
machen zu wollen, oder dieselben gilt , unter gfCiaatSCr Adl *esSC
an meine Firma gelangen zu lassen.

Hochachtungsvoll

H. W. Zingel.
173251

Linoleum und Aorkleppiche,
LH. Ziegen- und Angoraselle,

Gummi-Tischdecken und-Wandschoner
empfehle als praktische Weihnachtsgeschenke in

reicher Auswahl zu billigsten Preisen.

HllÖ 0 l | )^ Iuh. Ludwig Kauer,
9. Kl. Kurg kratze 9.

„Salus“ gesetzlich geschütztes
fachmännisch geprüftes Luftkissen

17324

ist das beste Saiiitätskissen , weil man vermöge der Vorrichtungen es ah
riii 8860, als Sitz- und Rückonkisson , sowie als Rolle verwenden ergo dem

Kranken (bei Rheuma , Entzündung etc.) Erleichterung verschaffen kann Gleich¬
zeitig dient es Gesunden als bequemes Reisekissen u. bei Schiiisunfall als Retter.

Verkäuflich bei

HerrnP . A . Stoss , mediz.¥/aarenfians,
_Wiesbaden , Taunnsstrasse 2.

Wer de, den theuren Kohlen- und Kol,preisen sparen will. verwende die
a  Maggi mm M«r ;e» ,

Gemüse- und Kraftsnpprn»
_ _ !^ Kouillsn-Knpseln.

_ . , Zu baden bei M°,K. Nerostrahe 26.
Eignen sich sehr  als hübsches, billiges und praktisches Weihnachtsgeschenk.

DALLAISL FILS
C o grn £i ©

Anerkannt
exquisite

französische
Marke.

E. Kostproben gratis bei dem Haupt -Depositeur!
M. Klein , Wiesbaden, Kleine Burgstrasse 1.

(Fa8386/llg)
F144

Als praktisches ¥/8ihnachts-Geschenk
16^ ^FFi -Erzeugnisse: zum Wiinrn » , Hemiise - und lirnf 't-

und « Inten -tialtao ganz besonders; in hübsch assortirten
weinnacmskistchen auf das Angelegentlichste empfohlen von 17304

Heinr . Zins nt ermann , Neugasse 15.

17261

Socken, Strümpfe
— billig und gut —

empfiehlt in grosser Auswahl

Friedr. Exner,
Wiesbaden — Neugasse 14.

16184

Empfehle ganz frisch:
Salm , Soles , Bia »,selchen, Karpfen,
Zander , L-mandes , Casliau , Scheufische
und Sprotten zu«, lütt. Tagespreis.

Stolpe , Fisch Handlung,
Giadenstrafte 6

Bestellungen aus Karpfen für die Feicr-
tage erbitte frühzeitig

Bette » , Kasten- und Potftcrmöbet jeder
Art billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlungen.
Atbrechtfiraße 30 . n . Klein . 13923

Auf sämmtliche am Lager befindlichen

Paletots,
Anzüge,
Joppen,
Mosen

■OchLiSLL .',-,« Lkch,.

Seiden -Bazar S . Mathias
00 . Lanogasse OS.

Heute
sind die durch den

Grossen Weihnachts-Ausverkauf
wieder a 11 ggosammeiten

nochmals ausgelegt.

Verkauf enorm billige
17°74

für Herren, Jünglingeu. Knaben,
sowie auf

Schlafröcke
gewähre ich, trotz meiner an und für sich
sehr billigen Preisen, bis Weihnachten
einen Extra -Rabatt von

151
H. Brunn,

54 . Kirchgasse 54.
Ich mache ganz besonders darauf auf¬

merksam, dass selbst meine billigsten
Sachen bestens verarbeitet sind und über¬
nehme ich für jedes Stück entsprechende
Garantiei

Soeben erschien bei Caesar «chmidt in
Zürich und ist durch alle Buchhandlungen zu
beziehen:

Mrdck. jfticirrilia, Mißte.
Preis geb. Mk. 3.—, geh. Mk. 2.—.
Die jetzt in Wiesbaden wohnhafte Verfasserin

hat in vielen One» Deutschlands gute Freunde
u. wird das Buch ohne Zweifel gut ausgenommen.
Die Poesien sind gelungenu. sprechen zum Herzen,
namentlich für unsere Franc» u. Töchter sind sie
geeignet und können als passende« Festgeschenk
empsoble» werden._ (ZA 12204) F 144

Freitag , d. 21. , von Morgens 8 —6 Uhr,wird ein
Waggon Christbäume

am Taunusvahnhos im Einzelnenu. in größeren
Quantums zu jedem nnnehmbaren Gebot verkauft.

Mehrere gut erh. Mmr-EWs
mit Wasserspülung billigst ab,„geben. 17147-

moru » Huch , tzcisnergasse 17.
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Aller?, Rund um die Erde . . .
— Hochzeitsreise nach Italien
— la bella Napoli . . . .

Bagge, Lieder und Bilder
Zeichnungen . . . .

Badenstedt, Sacnntala (ill.)
Das Buch der Braut

in

Das Leben Christi (ill.)
nstDenkmäler der Kun

Deutsche Knust und Künstler der
Gegenwart in Bild u. Wort

SB.

früher jetztIL
40.- 30.—
25- 20.—
40.— 30.-

12.— 4.-
20.- 10.-
10.— 2.50
21 — 4.50
40.— 8.-

30.- 10.—

uchlmerke.
Deutsches Land u. deutsche Lieder

(ill.), Dichtungen . . . .
Dreber. Conrad, Die Schußzeit

(ill.), buuiorist. Jägerbuch .
Hochzeitsalbnm.
Jagoalbum (Deiker, Sperling k .)
Kaden, Wold., Schweizerland(ill.,

2 Bde.) . . . . . . .

früh» jetzt

7-

12 ,—
10 .—
30.—

75.-
20 -

2.50

4.50
3.50
5 —

15.—
5.—

10 .—
8.—

früher jetzt
M.

Platz, Dr., Der Mensch, sein Ur¬
sprung u. sein Geschlecht(,U.)

Rückerr, ß .ebeSfriiblina(ill. Kaul-
bach- .

Schanz, Frida . Vogellleder(ill.) .
Scheffel. Der Heini von Steir (ill.)
Spitzer, Eva's Töchter (il!., in

PeOiche) .
Unter Kaiiet (ill.) .
Billeqgiatura(Bildera.d.Sch'we'izer

Bergen) (ill.) . >-20.—
Logelalbum (1. Bd.) . —

60.—
Kulturbilder aus altrömischer Zeit
Meisterwerke der Holzschneidekunst^13.—
Meisterwerke der religiösen Kunst>30.—

Ma »» beachte die enorm redncirte » Preise!
Verzeichnitz No . 2 erscheint Sonnabend in der Morgen -Ausg rbc.

Jurany & Merisel jYaclif.,
Hofbuchhairvlung

Sr . Kaiser !. Hoheit des (« rotzfürste» Michael Michailowitsch vou Mutzland
28. Willielmstratze 28.

15.—
5.—

6.-
10 .-

NOiides Mklijilillllls-SksAl.!!.
Feinste Harzer Kanarienvögel mit langen

tiefen, geraden u. gebogenen Hohltouren, voller
runder Knarre, Hohlkliugel, Klingelrollcnu. tiefer
Flöte sind zu haben bei 17264

<*• Knbircli , Orauieustraße 35, Gth. 2.

Harzer Kanarienvögel,
abzuuebcn Hüinergasse 10, 3 1.

gute

Harzer Roller nnd Wetvaieri
verkaufen Rloritzskraüe 6, Wirlbschafl.

Sauger, bi
17122

bill. zu
17329

\ In letzter Stunde
vor dem Feste bringe » wir

nochmals
unsere grotzen Waaren -Porräthe
in freundliche Erinnerung.

Heute und morgen:

Üftrübilliie prüfe!
für diejenigen Artikel, die sich als nütz¬
liche und praktische

Fest-Geschenke
eignen. 17315

14 Marktstraße 14,an»Schlotzplatz.
Adlerstraße 11 s . aei id). s . Aepfel zu verk.
Pruua » roctstschc Eueubogeug. 6 u. Markt.

' '' -r̂ ' ■■

Wegen Krankheit ein seit 6 Jahren besteh
SUtgey. Papier - und Knrzwaarcn -Gcschsift
to' a-t oerk nfen BiSluarckriu« 29. .16429

l
Hüe ,,nt «eqe» de Sattterei Krankheit?

n"lrr '^kaufen . Näa. tm Taabl.-Berl. 16853

Zu verkaufen
stattlicher Fuchswallach , ll -jähr., 1,65 Meter
groß, fehlerfrei, ohne jede Untugend, leicht zu reiten
u. vorzüglich geeignet für Regiments- u. Balaillons-
Commandeure. Preis 1800 Mark. Näheres durcb
de» Tagbi.-Verlag._ 17142

(fein gutes Arbeitspferd , auch mit Karren u.
Einsp.-Geschirrb>ll. abzug. Mori tzstr. 28. 16722

fiii. .... sehr feine« Damenstündche « , 6 Monate
alt , zu verkaufen Slislstraße 13, Garteuli. 16793

Eine hochkrächtige Kuh zu verk. Rnnibach 11.
Äin brauchbarer Jagd »»«» », braun, billig

verkaufen. Off. V « . Postamt 4._

Mendes WethllaAs-GesüieM.
i Verkaufe mein Zwerg-Rehpinfcher(Hündin),
schwarz und braun, odnc weiß. Haare, 1' ,- Jahr
alt , bildschönes Thier, wachsam, »och nicht geworfen,
sehr billig in gute Hände.

J . lüchl . Mainz , Knrsürstenstr. 9, 1.
RehptnscherhündchEin englisches

verkaufeil Scdanplatz 3,  1.
»cn 511

Sehr ich. tiochedt. kl. rvtndspiele , 9 W. a.,
v. hochpräm. Eltern (kipin-Lepita) bill. zu verk.
Nicolasstraße33, P . 1„ 10—1, 2—5. 17337

Sch. Schäferin, »/«3 ., b. z. v Schlichicrstr. 16.

Als Wtihnachts-Gtschkttk
ein zahmes Hnsaren -'Aeffchen
Näh. Blücberstinße8 1 l.

zu verkailfcii.
17087

.. Ein grüner Papagei (sprechend) mit
Käfig abzugeben Langeubeckplatz3._

Edle Harzer Kanarieuyähne wegen Auf¬
gabe oer Zuclit billig zu veikausen.
-- Morb . Schwaibacherstraße 17.

Kanari " ,».» ,ne . St . 5 Mack, zu
verkaufen Hellmuiidstraße 31. 2 rechts.

fornmcnifcgcl| >ft-' • ünfn,,Tstbtiiibahiistr. 2, 2.
sind , zuKanarienvögel » 5—7 Rist per

verkaufen Rbeinvabustraße5, 3 Si. _
~ Goldene Herren - u . Damen -Ullren , mit
Gelegenbeitssachcii, vollständ.neu, auuerordentl. bill.
Meyer  Suiaherger . Neugasse 3, i , 17 :87

Eine wenig gebr. schwereGelegenheitskaus . .
Herie,i-Sav -Rem.-Ubr z» dem festen Preis von
185 Mk. z„ verkaufe,,. Anschaffungsprci« 250 Mk.

Maanler ^ cgnlaior,
schwarz mit Goldleisten, klein, neu, für 25 Mk.
@11 ff II (ihr reiei’ geschnitzt, Hiridikopf, fehl
olllUilUvIujl ^ gut, 25 Mk.. Nicotasstr. 12. 1.

^PNpUnihr schwer goldene. Gelegen-
A' lpritllttsl , heirskanf, stanuend bill. z. ue:f.

Weyer Snbbrrgrr , Nenaafse3. 1. 17188
E »eantrke Standuhr , schlägt
Viertel- „. ganze Stunden und

weckt, Gehäuse aus Palisanderholz, zu ve,kaufen
Walramstraße 21, 1 reäits.

Passend für WkihnachtSgrschenk.
Petz -Collier (Fuchs) billig zu v.rkaufen

Frauken'iraße 5, 1 Tr . eedits.
Neues eleg. schw. Sammet - Cape (Seide,>-

iutter) b zu verk. Bismarck' ing 40, 3 l.
Äeg. Seidenplüsch-Cape, Knab.-Anzug,

2 Clavierlampkii, Reiselaiehem, Einricht.. Schlafz.,
Puff, Toilleleutiscb, Nippschränkäien, Holzbrand-
Apparat zu verk. Babnbotstraße.6, 2 link«.

Ei» iast neues Damen - Cape , sowie euie
Nähmaschine billig zu verkaufen Taunus¬
straße 41, Seitenb.

Sivendinantel zu v. Mo itzitr. 30, H. l. 17300
Schöner Herrc, »-Wintermantel , warm ge¬

füttert, billig zu ve kaufen Sdiaruhorststr, 5, 2 r.
Dunkler Winter -Paletot (fast neu) billig

zu verkaufen. Näh. Tonbl.-Perlao. 17176
Zwei gut erh. Hrrrrrrirverzieh -r , ein Wiuter-

Jaauet und ein Paar lange Sliefel billig zu ver-
ka' fen Mor 'tzstn ße 45, Dtrb. Part . r.

Sehr naime , Pute,dl, seiner jchw. Rock und
Weste für schl. Figur zu verk. Kapellcnstraße8, 2

Passendes Weihnnchtsgeschenk.
Eine neue Jacke für Hausvnrschcn v.

zu verkaufen Adlcrstratze 82 , Parterre.
H väkelarb b. zu vk. Orauienstr 22, Sid . l. M.
Biumenstrane7 sind Erstlings -Wäsche und

Kinder -Bettcn zu vk. Rnzns. 12—3 Uhr. 14882

Für'  Einjährige.
Zwei fast neue Jafanterie -Hetme mit

Futteral bill. zu verk. Mouritiusstr . 1, 2 r.  17257

annehmbaren
Werden

Preiseft jedem
allsverkauft!

17  GoldWfse 17:
Gcsntterte Kinder-Pantoffel v . 40 Pfg

,,  Damen - „ „ 50 , ,
Herren- „ „ 60 „

Alle sonstige Schnhwaarcu , als : Herren- u.
Damcnstiesel in allen Lcdeisoiten von 3.50 Mk.

an, Kinderstiefel zu jedem Preis
nnr

17  Goldaaffe 17.
neben der Miickerhöble. 17242

Conversaiiotts -Lexika von Brock*
lututi ». Meyer , sowie' Krelims
Threrleben in den nenesten Auflagen u.
elegant gcvnnden , sehr gut erhalten,
billig zu verkaufen. 16575

Moritz und ISüiuol,
Wilhelnistraße 52.

Meier’s (Jonvcrsations-Lexikoii.
neueste Auflage, 17 Bände, ist für 80 Mk. zu
verkaufen. Wo? sagt der Tagbi.-Verlag. 17.308

stzvei alte Dctvtldcr mit Rahme» zu
" 17295verkfluiei, Äetugasse 11, Part, _ 172Ü5

Passend als Weihnachtsgeschenke. Prachtvolle
Stahlstichbilderb. z. vk. Helenenstr. 16, 1 l. 17182

Dr. R. Krügener’s Alpha Camera<9 X 12) für
20 Mk. zu vk. Westendstr. 10, F., p. Weihn. 17213

Blnthner -Flügek,
wenig gespielt, der 1800 !Üif. gekoste,, für 900  Mk.
z» oerkautc,! Marklnraße 12 2 rechis._

Pt .iNino , icbwarz, vorzüqi.Fabiikat (Mandl)
zu verk. Karlstraße 17. 3 I . Voriintrags. 11348

Biaurno,
straß- 11. Bäckerei.

wenig gebrauch,, billig
zu verk. Scliwalbacher

Zu verkaufen
wcakii Wegz..g des Besitzer» ein gut erbalieues

desgleichen zwei sehr gute Regntir
Fuilofcn . Näheres

PianinoS , schwarz und Rugbaum, Fabrikat
Urbas & Reißhauer, billig zu verk. Gebrauchte
Instrumente werden in Zahlung auaenommkn.
Nab. Schwalbacheisiruße 11, Bäckerei llrba *.

b5ur eiPattenes feines Gnlon -Pinnino wenen
Anschaffung eines Flügels sofort spottbillig zu ver-
knufen Anzuseben von 12 bis 4 Uhr NachnüttagsRbcn-strasie 18, Bart . r.

^Himiftinä gebrauchte, gut erhaltene,
ch iUUilibV , non Blütbuer , Bechstein,

Berdux, Schicdmayer A., empfieblt sehr preisw.
Holff . Wilbelinstr. 30. 17090

Ein Pianino wegen Mangel an Raum bill.
zu verkanten Taunusstraße 13, 3. 17175

Eine gute ' /--Violine, ferner ein Tivoli- und
Croaueispiel, eine Ziinmericbaukel, eine Recküauqe
zu verkaufen Bleichstraße 28, Patt.

(»>ul erb. V. -Geige zu verk. Rämerbera 21 3 1
. Eure, Eoutravaß, sowie Quartette u. Quintette

kur « trc,» wusik billig abzug. Helenensteaße 12 2
Eine tust„c„c,J „her u. eine gutqeb.W rtbsch.-

oder Kucheu-Ubr bill zu verk. W-Ur vstr. 27 2 I
• ^ tz^ llstonion , selbstipiel., 84 Siahlstimmen

mit 28 gewählten Stahlptalieu v. 25 Cmtr. Durch-
M' sffr i„ vk. Wä tbstr. 4. 3, v. 9—10 u 3—4 Uhr

»oiir tuttswertl ! zi , veikaiifcn:
@i„ schönes Culorepoli-Theeservice, bestehend in
Kessel, Thee- und Milchkanne und Zucke,schale
b vrie sehr gut erbalienc Jugeudschristeu für
K 'bei, 4 auuusstraße 5 ' 53, 1 r.

OCumiiicte KlylWmNer * GnrlüjtMg.
gut gearbeitet in Nusbaum, billig zu verkaufen
and, wirb dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacher-
ffeaße 27 bei pgzgg

Heinrich Tlayer , Tavezier
BlU. zu vk. alle Arten neue u. gut erh. Rtöbel,

als : Beilen, « cbrünke, Komm.. Verticows, Tische,
Stühle. Büffet. Svicocl, Bilder. JaHnstr. 17, Gth.

E>n Mutcheldettm. Svrungr ., 3-lh. M. u. K.
roth. b Uig zu verk. Lbiievstr. 14, H. P . r. 15844

Ein g. erd.KiNvervett „. 2 grotzew. Piangel
an Platz Ml zu verk. El sabitheusti. 17. 17822

iiau «.uyunv , eia '̂ .annrnzopn,
ein Hirsch zu verkaufen Riehlstraße 5, Part.

Spiegel, Waidikouauoden Fraukcttstraste 10 .'
Möbel- und Aurstallunasgeschcifk von I' i>.

» «-„ d , ,-. Schwatbacherstr. 43, empf, alle Arten
Kasten- u. Volstermöbel, compl. Schlaf-, Wobu- u
Speisezimmer. Berncoiv in Nußb v. 50 Mk. an.
Lpiegelschräiike, imen (Sieben mit Fa fett. 110 Mk.,
v " rcn- „. Damen-Schreibüsche von 65 Mk. an,
Äariiitiireii in Plüsch, eins. Taicheusovbas, compl.
Nußb.-u. Tanucn-Betieu, W.ifcbkommodenu. Nacht-
tiiche mit u. obue Marmor , Nußb.- u. Tannc»-
K!eideifdir.,4-scbub!. Kommode» u. Cöuiole, Pfeiler¬
wiegel. AuSziebissdie, Slutoii.etie oifctit, alle Arten
Tisdie, Stühle, Smegel, Bauern-. Nipp-, Näimsche,
Etageren,Humpenbretter, s. alle Er 'otztb. Sämmtl.
Mobc! finbpnt pearb li.eignen sichs WrihnacbtSaesch.

Ei»' . Betl'telle bill. zu vk. Lii'skiistr.5. H. 2l.

Paff . Wezhuachtsgefch.
Gut eih.^grütie Putsch rar,, . . Sopba. 2 Arm-
lehnst 6 -Stühle , zus. 120Mt . (kostete 450). Auzus.
8—8 U. Sonnt . Bin. Adcihc-dür. 40, 1 Tr . 17212

Ldi. gr. Canape Ni. L-deit. bez.,w . i>., pass. s.
Wirtbich. od. a. L . b. z. vk. Well eitzst-. 11 P 17303

Paneeljopda m. Moqueibcz. ~ vci ich. Pe-t-coms
f. b. z. vk. b. Schr. Lmdle, Röberstr. 19. 1 r. 17812

Zwei schöne Taschcnd .vans (2-sitz.) preiS-
wurdig zu ve kaii' .n bei 16748

L' . Wei «, Moritzstiaße 30, Part.

Bei pBlftfrpmiturEB
billig abzugeben Ma ktstraße 26, 1. Etage._

(Sie«. Divan i. b. zu vk. Heleaeusir. 7, H. Pj

m

Darlkrsttguug.
Allen Denen, welche an dem

Verluste meiner lieben Frau ihre
Theilnahme bewiesen, sie zur letzten
Ruhestiitte geleitet haben und den
Gebern der reichlichen Blumen-
spendcn,sowie Herrn PfarrerKifüs
für seine trostvolle Grabrede sage
ich hiermit meinen herzlichsten
Dank.

Heinrich Uü !/r.

Todes -Anzeige.
^ Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß unsere
mniggeliebte Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante.

Mirgdalene Ueunzerling.
in Folge Herzlähmuugsanft verschieden ist.

Wiesbaden , Lindenhotzhansen , Kerli » II. Marlen , 20. Dezember 1900.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenenr

Jakob Nikolai.
Die Beerdigung findet Samstag um 2 Uhr von der Leidienhalle au« statt.

vüNk8SgUNg.
Für die uns bewiesene herzliche Theilnahme au dem uns betrotfenen

Schweren Verluste sagen innigsten Dank.
A. Goerlach , Wittwe.
Auy. Goerlach jun.

I

Zwei gebrauchte nußb.-polirte Fremde «»
beiten, 1 reidigefchnitzte« Rutzb.-Bttffet Mk. 145.
practuv. Bertieow Mk. 55. 1 Splegelselirank
Mk. 95, 1 Herrn -Tltireibvnrear , mit Aufsatz
Mk. 55, 1 Wastlikommove mit Marmoiplane
Mk. 35, 1 zweithür. «lelderschrant Mk. 38,

Gasterleschrank Mk. 30, 1 einschuhladige
Kommode Rtk 38. 1 Pfellersplegel mit T,üm.
Mk. 40. 1 Auszngtisch Mk. 27. 1 EopHatisch
Mk. 23, 1 Wasckfotnmode Mk. 18, 1 schöner
zweitb. mißb.-vol. Kleidcrsckr „» t mit Schublad.
Mk. 95, 1 LopHa „. 2 Lcffel Mk. 75. 1 Näh.

Canape Mk 46, 2 Lalonklappsestel
Mk. 30, 2 eiserne englische Betten mit Rost«
haaruiatratzeu k Mk 65, 1 Bo rpta tzto llette
Mk. 45. 2 kleine Tischchen h Mk. 4, Lopha und

billig», l Schreib-Kommode
Mk. 43, 1 eiserne« Gesindebett (voUstänolg)
Mt 25. verschiedene Stühle , 1 Küchenschrank,
2 Oetgenraldc , 1 Regulatoruhr , 4 Salo «-
Gasarme , aiieb für Kerzen enige--chtet, Mk. 30.

Anrichte, Küchenslüd̂ und noch sonstlfle Sachen.
8vie Kkqnistände befinden sich in ^utem Zustande
und werden nach Uebereinfimft noch billiaer
abfleqebeiT 16860

Alb,echtst,»he 4fi, Patt.
,Wur gearbeitete DlöbU, meist Handarbeit, wegen

Erivarmß der Ladenmiewe tebr billig zu nerf. :
VoUst. Beiten 50—100 Mk . Bettffellen 18—30 M.
Klcwcnehr. 21—50 Mk, Kommoden 24- 32 Mk..
Kuchonschr. 28- 34 Mk., Vemcow« 34—60 Mk..
svrungr , 18—25Mk., Malratze» i» Seegras,Wolle,
Afl ik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 30 Mk.,

ovba« , Divans und Olioumne» 25- 60 Mk..
ophatiickn 15—22 Mk., Tische6- 11  Mk ., Slüble.

—
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Aus dem Wiesbadener Vereinslebkn.
Nrrriuv -Uachrichten.

* Der „Christliche Arbeiterverein"  Mt seine Weih-
nnchlsseier am nächsten Sonntag , Abends 8 Ubr . im Geu.eindchaus,
Stemgasse 9, ab und find zn dieser Feier alle Freunde de? Vereins
herzlich emgeladen.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.!

,,, ,* ®a ^’ e 8rage »ach einer Erweiterung der Kochbrunuen-
A n läge  actuell geworden ist, so erlaube ich mir mitzutheilen , daß
ul vor mehr als einer Woche ein Bebauungsplan der
Bodenflache des zum Abbruch bestimmten Hotels zuin „Europäischen
Ho> enlgcreicht ist, ein Plan , der vom E bauer der jetzt be¬
stellenden Anlage , Herrn Architekt Bögler entworsen ist und des-
halb wohl einige Beachtung verdient . Der Entwurf vereinigt in
glücklicher Weise die Wünsche ziveier Einsender (siebe Morgenblatt
von, 3. und 15. Dezember), d. i. er sieht die Forisetznng der offnen
gußeisernen Halle aus der andern Seite de? Pavillons vor , wie sie
der Symmetrie wegen wünscheuswerth ist, und auch ursprünglich
schon geplant war , und legt dieier gegenüber und ihr parallel am
aiidern Ende der Trinkhalle dicht am Brunnenhaus eine avn-
I-che Halle ,» ßiiencoustniktion . die geschlossen und mit Heiz-
vornchluiig versehen, eine zweite Schankstelle eutbnlt uiid durch ein
V-slibul an der Langgastc zugängig ist. Beide Hallen sind durch
kinen Zimschenbau a » der Langqasse verburiden , der zwischen ihnen
ubng bleibende Platz von 44 m Lange und 22m Breite aber ist als
Promenadkrauul oder Wintergarten gedacht, um den Wintergästen

eine freiere Bewegung zu gestatten und ihnen die Bruiiiienkur be¬
haglicher zu machen. Die Faffaden an der Langgasse , wie am
Krniizplatz können sehr wirkiani gestaltet werden und gestatten über¬
dies an der einen oder andern die Anlage von Inhalatorien . Im
Sommer fön nett beide Hallen durch weite Thüren durchgängig
und nach den, Garten hin offen gemacht werden . — Diejenigeii , die
den Platz nicht bebaut , sondern zum Garten zugezogen seben
mochlen, vergesse», daß eine weitere schankstelle durchaus »öthig
geworden ist und daß zu dieser ebenso nothwendig eine weitere
Wandelbah » gebört, denn der jetzige allein heizvare Pavillon bietet
den WiNtergüstcii kanin die nöthigcn Sitzplätze, vielweuiger den Raum
zu der vorgeschriebenenBewegung . Der gewünschte frische Lnit-
strom von, Brunne,igarlen her würde aber dem Kianzplay auch
erst nach Abbruch der „alten Rose" zu gute kommen und wenn dies
geichieht, so ist ja ein neuer Play zu Parkanlage » vorbanden . —
Auch im fraglichen Fall ist es klüger, nicht alle« auf einmal,
sondern schrittweisednichzusetzen. zunächst da« durchaus Nolbwcnvigc
und darnach erst das Wünichentzwerthe zu erstreben . W.

* Wer jetzt, nach Eintritt der kälteren Witterung auf der
Plattform eines Wagens der elektrischen Bahn  steht , wird den
schädlichen Einfluß de« kalten Lnftstiomes in empfindlicher Weise
ivuren . , Es dürste daher wobl darauf hinziimeisen ieii,, ob sich
nicht die Anbringung von Schutzfcnstern ermögliche» ließe, wie
solche i» anderen Städten während der Winteriii 0i>ale eiugefübrt
sind. Die Wageniübrer selbst müssen durch den kalt -n Lnftst om
außerordentlich leiden, sowohl an den Äthmuiigsoigaueii , als auch,
und dies insboiondere, an d-n Aiigen. Wenn man auch de«
unschönen Ausiehen« wegeu nicht die ganze Ptattsorm mit einem
Glaskasten umgeben mag, so wäre ein Schutzsenster, das etwa
Zweidrittel der Vorderfront einnimmt, unseres Erachtens zweck¬
mäßig und geniigettd.

* Bierstadt,  18 . Dezember. Bei der am 15. d. Mts . statt-
gcfundcnen B ü rgcrmeisterwa bl  ist , dem Wunsche der meisten

Gemeiiidemitglieder entsprechend, Herr Rakhsscbreiber KarlHoffmann
zum Bürgermeister gewählt worden. Hoffen wir um  and )’ daß der
neue Rathsschreiber  aus unserer G-meinde gewählt wird und
vor allen Dingen ein Mann , ivelcher unserem neue» Bürgermeister
die richtige und thatk ästige Hülfe leisten kann. Wir glaube » daß
wir gerade in linserer Gemeinde Leute haben, ivelche hierzu >n
erster Linie fähig sind und ivelchen wir eine solche Stelle in finan¬
zieller Hinsicht eher gönnen, wie einem Zugezogenen.

Einer für Viele.

KrreflraKerr.
, 3 ‘ Wie wir von einem Philatelisten hören, haben die frag¬

lichen Marken zulammen einen Kntalogwerth von etwa 65 Pf .,
wahrend der Sammlerwerth aus 25Pf . angegeben wird . Diese
Sorten sollen noch ungebraucht in großen Mengen vorhanden

Äbouneut , Sttbrrchtstraße . 1) Davon , daß ein junge , Mann
alle 14 Tage einen freien sonuwg hätte , sagt oas Gesell as
Wenn deshalb vertraglich nichts anderes vereinbart ist muß der
>unge Mann jeden sonuiag in den üblichen Geschastsstnnften
arbeiten . 2 Fu > Gebülfen, Lehrlinge und Arbeiter , b.e ihre
Hauptmahlzeit außeihalb des die Vertanisstelle eulhaltendeu Ge¬
bäudes einnehmeii, muß die Pause bierza nlindestens Ist - Siuade
betragen.

5 Stammgäste » er „ Kronenvurg " . Der Titel unseres
Kaisers ist nicht Kaiser von Dentschland soiidern deutscher Kaiser
wie (n schon aus den Jnschristen der Münzen zn ersehen ist. Ex
hat als midier keinerlei Einkünfte, weder eine eigentliche Zivilliste,
noch Neprasentatioiisgetder.

W . N . Eine Bestimniung darüber , wann die alten Brief-
ma ' keu ungültig werden, ist von der Postbehörde bis jetzt nichterlassen worden.

'% D >WÖiSSl

Tv sehen untengenannte Damen -Stiefel ans. <§ 0 sehen uiitengenaiinte Herrin -Stiefel ans.

Wir haben einige größere Posten feinerer Schuhwaaren , darunter die schönsten Reisemnster, als Gelegenheitskanf weit unter
dem Herstellungspreis erworben und bringen diese von jetzt ab zu Preisen znm Verkaufe, die mit Rücksicht auf die hervorragende
Qualität der Maaren sicher ganz besondere Beachtung finden werden.

Hochelegante Herren - Schnürstiefel mit
Lackbesatz. Werth 12—15 Mark , für

Damen - hochfeine Chepreaux -Stiesel zum
Knöpfen und Schnüren , auch mit
warmem Futter und Lackspitze, für

i *90. 5 « 50.

7« 75.

Herreu -Wichsleder-Hakeii-Stiefel , elegante
Fagon . alle Größen , für

Damen - Knopfstiefel mit Besatz, ausge-
näbten Knopflöchern, erstclasstges Ei
Fabrikat , Werth 8.50, für «> 4 5 © .

Warme Hausschuhe.
Für Frauen : Pantoffel , gefüttert , alle «K>e

Nummern 36—42, für “ T*

Für Männer : dieselben Pantoffel , ge- 9  kr
füttert , No. 4-3- 47, für Ps-

Für Frauen gefütterte Hausschuhe für AA Pf.

HauSschiihe mit Filz und leichter Leder¬
sohle für

je mit Absatz für Damen aus
Melton mit Aeilenledcr , schöiicm
Einsatz , sauber ankgestihrt in
schwarz, braun und marineblau,

7iV Pf

t v05.jetzt für

sind. Wir^ verkaiistm̂ eiue^ roße^ nzalfl^eii^ elittr Paare ' mE einem 5atf "büs"g^ rf welche  für diesen Preis überhaupt zu sehen

• 4 ® ° /«.
Befi4ti8Ui ^ ' unNr "SchauftiK ? ^ ^ 2öilltertunare  S ehc“ mir  ferner einen Rabatt von 85 °/° für kurze Zeit und bitten um

F 0 tt & LfOo S Frankfurter Sehuh -Bazar,
8 ® « Lauggasse 38«

-W - Sllle Slrten Möbel » - Mi»
Tasche, »gar,lttur (Sopha . 2 Sessel ) 165, Taschen-
sopha 85 u. 95, Haibbarocksopha 45,55,60 , Chaise¬
longue. sehr praklisch, verstellbar , 35, pol . u . lack.
Belten in all. Preislag ., Schreibsecr . 105, Schreib-
büreaux 125, Schreibtisch 3b, Veiiirow mit Aufsatz
45, 58, 60, l. Waschkomm. 20, pol . m. Marin . 45,
Maschtoilette 75, gr . Pfeilersp . in. Cous . 40,55,68,
Goidsm, s. schön, 48, Clavierstühle 12.50, Bauern-
tische, Etagören , alle Art . Stühle , Tische u . Spiegel,
sowie ganze Ausstatt , billig . n »° ii l »ii »i »»ff.
Marktstrntze 23, Hinterh ., gegenüher dem Einhorn.

Altoinaue,ne » , mit oder ohne Decke,
Wäschepuff für Schlafz ., sowie eine 3-th. Matratze
bill. zu verk. Oranienstraße 22, Part , links . 17178

taschensopha 70 , Dopha mit zwei fl.
Eeff . ln 00 Mk . Mtchelsverg 0 , 2 Lt . I.

16835Ei » « . Gäßchen. _
Taschcnsopha , dreisitzig, billig avzugebeii

Zahnstraße 10, Parterre.

nächst der Webergasse.

Verticow , nnßb .-matt u. blank, mit sechs'
sänligem Aufsatz, ganz nen, zu 75 Mk. zu verkaufen
Friedlichstraße 48, Schreinerweristäite . 173.86

Jüühel schrank , nnßd.-marl ltuo blank, mit
Aufsatz u. geätzlem Glas , neu, zn 90 Mk. z» verk.
Friedrichslraße 48, Schreinerweilftätte . 17335

- •ehr schönes « >ch«u - Büffet lind div. Oel-
gemälde billig zu oerkanfen Wllhelininenstr. 8, 1.

Zu veikanfeii ein schöner Tpiegcischiauk,
ln Fabrikat , sowie ein Betthimmel . Näheres
Nnolasstraße 31. 2 r ., 9—11 u. 1—3 Uhr.  17219

Küchen- und Klctdei schränke, K., Ko«.. Tische,
Etaxor e, Stühle b. zu vk. sedanstr . 9. 1 r . >6852

Ein gebrauchter Lpülichruiik billig zu
verkaufen LackirerwerkstätteFriedrickstr. 48. 17113

, »nßh.-poi , von 18.56 Mk. an zu
verk. Friedrichslraße 48. Schreineriv-ikstülte. 17.-134

Zwei neue tacklrte Küchentischc k 6 Mk.
zu verkaufen Steingasse 31. Pan.

Ml i » d)« non 7 — 12 Mm,.
Eine große , ganz neue und ausgestalicte

Puppenstube zu verkaufen Aarstraße 4.

Billig abzugeben:
Ei » brauner Lchautelstuhl und ein emaill.
Herd , Beides fast neu . Nachzufragen Oranien-
ft■o - 11>. Laden . _ •_ 17‘>38

Rahmasiyiue zu verk. c- nuerttla» 7b, P.
Eure Hausapotheke , massiv Eicken, zu ver¬

kaufen. Nab . Hermaniistraße 7, I . Et.
Pnppenslltbc , Puppeukücke ». großer jHeid

zu verkaufe,i Römerberq 1. Schliblndeu . 17291
Hocheieg. gr . Prrppen - Wiege , Sponwag .,

Pnpveu -Möbel n . Kleid ., Kinder -Tiicke u . Stühl .,
gr. Baikoni ., w. Gard ., Ebbt '« 'Ausplattm ., Hnnd-
arb . ». Gedenkb., versch. sch. Bücher , lose Briefiu.
u. And., I,nt . mag.  Taunusstraße 43. 16981

Federrolle , gebr ., b.  z . vk. Schachtstr . 5.  17309
Ei » gebrauchtes Herru -Rad für 50 Mk. zu

verkaufen. Näh . Heinrichsbeig 3._
SSnfirrnh (P " "i,-r Luxe) prciswerlh zu
^11 ^ 1I tlv verkanfeil Geisberastraße9, I.

nus Schmiedeisen preis-
vltUvsjlUs . 1. würdig zu verk. 11979

lrmuz Miracli , Schlossermeister, Hcleneiistr. 6.

Hochfein. Wunder er - Damenrad , wie nen,
billig zu verka ufe», » ümrr , Kirchggffe 43 =>

zu Berfdtifei
'u> flJU erb KüiUeniiero ii, i Waffe ! ,t iu
Emife» Bei Hi -it « - - - -
Wellritzstraiie 10.

ev  bei lii ' itiricli Hraiisr . Bernickrl»
16240

-„ -.üianiist -asze 22, Werkstätle, ein gebrauchter
Herd »n Pfi fmtfen._ _ ' 17235

Enn Plu,rosen , n verk. Näm Lahnstraße 7.

ine grojze Anzahl
Gaslampen mit Blem-

für Betriebrräume geeignet,
zu verkauien Lanagpffe 27.  im Hof.

Bessere Petroleum - Hängelampeu ». div.
Bücher ^billig abzngebeu Wilkelmineiistraße 8, 1.

Billig zu verk. kl. Glettriz,tätswerf (Lickl-
anl .), >s-ps. Dampimaschiiie mit Kupse'.kessel, steh.
(Sleinkohien - Feuerung ), 90 Mk , Dynamo 10.
Volt . 10, Ämv. 75 Mk., gr. Accumulatoren 600
Amperitunde, 50 Mk., kl neue Acciiniiilnto en
15 Amperstiiiide, 4 Mk., alles w. neu, zus. 200 Mk^
geränschl. Bett . Ebristbaumgäiich. m. kl. Damps-
maschlne. welche d. Bann , dreht, Vorricht . s. elektr.
Lichl extra 10 50 Mk. Näheres bei

>S> ä»e «n »eg , Noonstraße 16, 2 St.
Oranienstraße 18, Lade» ße: * olinii <J*. sind

Packkisten m allen Giößeu za haben. 16372
Frschkörve zu verkauien Manergasse 10.
Deckreiser zu öaben F -ldstraße 18. 15200

Die besten Preise z»hlk Fra » Uraciimuna,
Grabenstr . 9. für getragene Herren- u. Damen-
Kleider, Gold- »nd Silversachen, Möbel, Berten,
Waffen, In strum., Uuifori)!. 'Beil, k. i . H. 11803

A . Geizhais , Mcygcrgaffc ' 2^
kauft fortwährend getr . Kleider , Schubwerk,
Möbel , Betten , vlold ». Silber . A.  Best . k. i. H.

Die oenea Prise zahll « » ,r . li .- r.
Metzgergaffe 20 , für getragene Herren - und
Damenkleider, itzold- und Silbersachen, Möbel,
Bellen , Uni-orme». Auf Best, kaiiime pünkil . i. H

M »ante  Klüse
Gold, Silber und Möbel und alle Arien Waaren
und kouime ins Haus.

Id.  Metzgergaffe 21.
ac rsi .-siiim “ Metzgei gaff: 37,

zablt die besten Preise für gelr. schuliwerk, Herreii-
u. Damen -Kleider. Auf Bestell, kämme viinktlichst.

Ein Puppentheater zu kauien rsncht.
Offerten »ul Preisangabe unter I». » . » -»•* an
den Tagbl .-Veriag,

Rollwätthe,
gut erhaltene, werden̂ zu kaufen gesucht. Offerten
unter 4 . Hl. I »« voitiagcrud erbeten. 17313

Aiik. v. ait . Ei >., ixl., Pap ., Lump ., d -e»uu,
bei kl. Best, k. i » Haus . Sch. Still , Siriagassc 7.

Hochstätte 24 ( Neubau ) werdeu stets
Lumpe», Eisen und Metalle z» den döchste»
Preise» auaekanst, I* . » >rui <>w . 10007

Zn fall' cn fliiiidii Etianipagmi -, ju.  iu > uno
Bordeaux -Flaschen. .* ■»« . 14---- oo - Fabickt-. !7.

« «sucht , frischmelkend oder
w fVlil»  hochtragend . Adreßminheilung

nebst Preisangabe an ül>. » -«-iitvi - irurt,
Frankfurt , a . M.

Wie ! .»«•. in , S . ISnir vorn

ßich selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich doss. Schrift . F 94

klon, » ff A < <>. ,
Umzüge besorgt schueu „ ud pevuipt

»urin . iiueiiS » kel »« r , 2Uorcchtstr . 43«



Teile 22 . 21 . Dezemver i »OQ. Wiesbadener Tagblatt (M orgen-Ausgabe). Bering : « anggasse 27 .
Wohmmgs- Beränderuzrg.

Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab:
Adelheidstratze A4.

Meine Werkstätte bleibt vor wie nach:
Zimmermannftr . 1«.

._ JLonls Baue r.
Wanted ■■C hrlstmus IsoI id

_ _ for
riiristmtss liolidays

i iitce and «nistworihy yoiine En « I ä- I.
lady au pair.

Institut Steinortli , Biolirifli.

Interessenten
Bictoriastrasie 21 jeden Tag von 11  bis 1 Uhr
zu besichtigen ist.  _

ans alle WeinbestellniMn
Vergütet erste hiesige Wemfirma. Lohnender Neben¬
verdienst für Herren mit großem Bekanntenkreis.
Bnerbieten unter I V. » <» postlagernd.. 17137

Ein junges Mädchen für leichte Arbeit gefucht
Blücherplatz2, Part , rechts. 16974

Besseres junges Mädchen,
welches mit Kranken umzuqehen weiß, wird aus
1. oder IS. Januar zu einer jungen leidenden
Dame geiucht. Extern, oder intern. Offerten,
sehr ausführlich mit Angabe von bish. Thätiq-
keit, Referenzen und Gehaltsansvrüche. unter
8I . SL. an den Tagbl.-Verlag.

Geiucht zum 1. Januar ein Mädchen , welches in
Kuchen- und Hausarbeit bewandert ist und ante
Zeugnisse hat Doyheimerstraße 34, 2 Tr.

Für Januar ein AKeinmädHen für kleineren
Haushalt gejuckt Dambachthnl 10. 2. 17327

Fleißiges sauberes

n. Pntzmädchen
bei Wlt.  50 Lohn sofort gesucht. Apotheker
er >e» 8 i» >», rt . 17277

Ein Mädchen kann das Bügeln gründlich
"Re ine» Hermannstraße17, 1. 15763

PPS?“ ©in Monatsniädchen für Ausgange und
einen Laden zu reinigen bis 1. Januar gesucht

JBebftaaffe 18. <7306

Zayrgang . No . 594.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr : Concert.

Königliche Srtiausxieke. Abends 7 Uhr: Zwei
Eilen >m Feuer.

Aestdenz-tztzeater. Nachm. 5 Uhr: Struwwelpeter.
Wakhalka-Kaupt -Irestaurant . Abends: GroßesFrei-Concert
Reichslialken-Theater . Abds.8Ubr : Vorstellung
VarretetSeater zum Aürgersaak . Abends 8 Uhr:

Vorstellung.
Keiksarmee, Frankenstraße13, Abeiids8'/- Uhr:

Oeffeiitliche Bersauimlung.

Writer -Krricht
des .»Mesdadrner Tagblatt " .

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche«
Seewarte in Hamburg.('Nachdruck vettwtcn.i

22. Dezember: meist bedeckt, trübe, feuchtkalt.
Nieder,chlage, kälteres Wetter Ivahrschcinlich.

eldsuchende
«rhallev sofort geeignete Angebote von

Alber « Scliindler , Berlin 8 . H„
__ Wilhennsiraße 134.__

Büreauarbeit
ober sonstige Vertrauens-Stellung sucht für sofort
ein Militär - Ânwärter . Offerten erbeten an
- _ Kode , Röoerstraßc 4.

ll. Schulze, Ciavierstimiaer,
Walk müh latr, 30, 2 St.  _ 11733

Repirratnrcn und Stimmen der Clavtere
besorgt IS. l/rnz . Moritzstraße 34, Bdb. 4 St.

AkMgliimi(in Flltzrrädcrii
werden zu billigsten Preisen anSgesührt. 11728
__ Q ««n 18misch , Mauritiusstrnße 8 .

iy - Alle Sorten Stühle werden billig
gestochte;! , poliri und reparier . 81  SO

A.  May . Smblmacher, Mauergasie8.
Elite Tapeztretarbeiten werben prompt u.

vlll. auSgcsührt 11728
.. A.  I . eicher , Adelhaidftraße 46.
~Gekittet wird Glas , Marin., Älabast., sowie
»unsig-gcnst. all. Art (Porzellan fenerf.. i. Wass.
poltb.,. Uhlmann, Luirenplatz2._ 11731

Herren -Mcider werden gew., rep. und ans
Neu geb. Fauldrunneiistraße 12, 2 l. _14517

" (Sine tüchtige Schnerder -n suchtn. -. Kunden
4- deniHauic. Eleonorenstraße1, P.  _

Damen-Coftumes
Werden elegant und Preiswerth angefertigt Schwal-
bacherstraße6, 2._ _ _

durchaus perf. Schneiderin nimmt n. Kunden
M u. autz. d. H. an. Näh. Schwalbacherstr. 51. 3.

Uedeiziever-Äonoar . in choid u. Seide, iowie
Stickereienw. sch, u. bill. bes. Sleiugasse32, H. 1 r.

Ar.-, B.- u. Goldst.  des, b. Äketzgerg 29. 1 r.

staschMj!Mtf.GlMßßgele!*lllSrBr-
fmpf. sich um. prompt, reeller Bedienung. Aetzende
Producte werden nicht verwendet. Daselbst kann
»u seder Zeit Wäsche gemangelt werben auf

der neuen Uniou-Schrankmangel.
UM Bügeln wird augenömmen

_ Moritzstraße 28, Hlh. 3 r.
_ Bettkrdern w. d. Dampsapps -at gereimat

ve>Frau « «ein , Albrechtstraße 3V. 13822
Suche für ej>Heügeb . Kind gute WcMtteütü

pffeet. unter A. 8 . 8i »3 an den Tagbl.-Vcrlag.
"Damen finden di«ki. billigt «HW ',e ' b?l
« ?- * » » » Mnnd »che ..h . Astbeimb. Mainz.

Hsirath.
.. Tüchtiger selvstit. Geschäftsmann in guter Ver¬

mögenslage, Wittwer, ev., Ende der 30er. gesunder
nafiiger Mann, sucht sich wieder zu verheirathen.
Gesunde, tüchtige Personen, Mitte 30er. im Hausr
halt nndediiigt selbstständig und erfahren, mögen
«drehe mit Photographie unter » . B . s &® 'im
Si ’Ä ...

S.  M . sss.
Bitte Brief »bholen.

khrliches Mädchen, welche«
VHllvvt 1 » gut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit versiebt, aber zu Hause scl,lasen
kann, gegen hoben Lohn gesucht. Zn melden
von 11—2 Uhr Oranieiistraße46. Part.

WW  Suche ein braves Mädchen zur Aushülse
(tagsüber>per sofort Neroihal 16.

Orb . Mädchen tagsüber od. für d. Vormittags
standen geiucht. Näh. Adelheidstraßc 49, 1.

Laufmädchen gestickt Wilbelmstr. 33, Blumeuhandl.

Weibliche Versanen . die Ktettnng
> suche « .

kausm » geb., m. sch. Handschr., m.
«chreibm. u. Stenogr . vertraut sucht

paffende Stelle für jetzt oder später. Gefl. Off
unter II . I». S 8 S» an den Tagbl.-Verlag.

Mädchenhcim —StellennachweisP . t»ei «ser.
Schwalbacherstr. 65, 2, cmpf. f. fof . f. b 11. g
b. Köch., Alleinmädch nach Weihnachten: Köchin
u. Haiismädch. 1. Jan ., Köch., Stützen, Allein¬
mädchen 15. Jan ., g, b. Köchinnen1.- 15. Febr.,
Aöchin, u. Hausmädchen, zwei Schweüern, sowie
für spater den Herrschaften bestens empfahl, zur
Erlangung tücht. Personals f. Privat 11. Hotel.

Tüchtige zuveil., sehr saubere Herrschastsköchin
.w- «teile , auch zur Aush. Nerostr. 18, Laden

Geb . Dame gesetzten Alters sucht Stelle
zur selbst,tändiaen Führung des Haushalts eines
feinen älteren Herrn. Off. unter I». 8 . 8 »«
an den Tagbl.-Verlag.

Ein anständiges Mädchens. sos. Aushülfe in bess.
Hause. Näh. Frankenstraße26, 1 St.

Männliche Personen , die Ktelluug
linde « .

.. Jnfpcetor -Gesuch.
Für eine hervorragende Lebensversicherung wird

ein Platzinspector gegen festes Hobes Gehalt zu
engngircn geiucht. Routiniric Herren belieben
Offerten sub II . 8SV ff» Tagbl.-Verlag
mederz,üegen. . 16210

Jimger Mann
mit ffböner flotter Handschrift per sofort oder per

1. Januar 1901 aus ein Büreau zum Ab-
schreiben gesucht. Näh. Tagbl.-Verlag. 1- 455

Jüngerer Schreißer
g-sucht per 1. Jan . 1901. Gelegenheit zur weit.

Ausbild. i. d. Buchführung geboten. Stellung
dauernd. Nur Solche mit best. Zeug», und
Empfehlungen wollen sich n,elden. Adresse im
Tagbl.-Verlag. 17215

Durchaus selbstständiger nüchierner
Küfer,

der für mitt.-lgroßen Betrieb Alles besorgt,
gelacht. Offerten mit Zeiianißnbschriften u.
Gehaltsanspiüchen unter K . ir . sas an
den Tagbl.-Verlag. 17289

Augnllc-Mctoria -Stift . Nachni. 3'/- Uhr: Hand-
arbeilskränzchenim Nebensaale der Nestauranls
„Twoli". Luisenstraße2.

Acchtcr-Dereinigung Wiesvaden . Abends von
8—10  Uhr : Fechten(Turnhalle Oranienstraße7)

W-esSadener KechtckuS. Von 8—10 Uhr: Fecht
abend (Turnhalle Schulberg).

Tnrn -Derein . Abends von' 8—10  Uhr : Nieqei,
turnen acliver Turner und Zöglinge.

Tnrn -KefeMchaft. Abends von '8—10  Uhr:
Nicgeiitnriien und Uebunq der Männerriege

Mäuner - urnverein . Adds.9"- Uhr: Kürriirnen
tzyrisiktcher Mercin junger Männer . Abends

8 I2 Uhr : Gesellige Zusammenkunft.
Evangelischer ArSeiter -Wereiu. Abends8 'A Uhr:

Gesangpivbe.
Evangelischer Männer - und Snnglings -Berein.

Abends 80- Uhr: Cborgciaug. Freier Verkehr
Wiesöadener AtSleten -LluS. S'/i  Uhr : Uebung
St -nim- und Iiingclnö E-inigkeit . Abends

8", Uhr: Uebung.
Gesangverein Vresvadener Männer - üluö.

Abends 8' - Uhr: Probe.
Ning - und Aecht-ßlnö Germania . Abends

8- - Uhr: Uebung.
Z»erei» lür volksverkändliche Kesundheitspsreqe

(Naturheil -Derein ). Abends 60- Uhr: Ver¬
sammlung im „Dcun'cheu Hof", Goldgasse2.

Kneipp-Kerein . Abends 9 Ubr: Versammlung.
Männergesang -Kerein Eoncordla. 9 Uhr: Probe.
Gesangverein Nene (Loncordia. 9 Uhr: Probe.
Zither -ßlnk Miesöadcn. 9 Uhr: Zitberprobe.
Verein sür Kandlungs -Eommis von 1858.

Abends 9 Uhr: Zusammeiikunsl im Restaurant
„Zum Rodensteiner", Hellmundsüaße 10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Herz, Schrist-ührer.

Ktcnotachygrapken-Verein WlesSaden. Von 9
bis 10 Ut,r: Uebuugsabeud.

Stenographen - Verein K-ng - Schnell, System
Stenot.'chygraphie. 9—10 Uhr: Uebuugsabeud.
, - " ßfnß Gabeksverger. 9 Uhr:

Ksuislichr Sch « « spiet ».

Freitag, den 21. Dezember.
283.Bsrstellung. 18.Vorstellung im Abonnement IS.

Zmei Ersen im Feuer.
Lustspiel in 3 Akten frei nach Calderou von

Friedrich Sldler.
Regie: Herr Köchq.

Personen:
Do« Diego . Herr Schwab.
Rodngo sem Diener . . . . Herr Vallentin.
Donna Beat« . Frl . Willig.
Auos, ihre Zofe . Fel . Arnstadt.
Donna Eiara . Frl . Rauch. >
Äabel ihre Zofe . Frl . Brandt.
Don Felix . Herr Aßmann.
Don Leonelo . Herr Ki.chner.
Do» San eh0 .Herr Schreiner.
Ern § ntd)er ' . Herr Gros.
Die Handlung spielt in Madrid u. umfaßt 3 Tage.
Deco,alive Einrichtung: Herr Oberiuspector Schick.
Kostuml.Einrichtung: Herr Oberinspecror Rnupp.
Nach dem1.und2 . Akt finden längere Pamcn statt.

Anfang 7 Uhr. Ende ungefähr 9 Uhr.
Einfache Preise.

amstag, den 22. Dezember. 19. Vorstellung im
Adounement A. §cr Vostillo » von Lo»-
jnmea « . Komische Oper in 3 Abtbeilungen.
Nack dem Französischen des Scribe. Musik von

^ Adolf Adam. Anfang 7 Uhr. Mittlere Preise.
Sonntag , Nachm. 3 Ubr: Hänsel und Gretel. Die

Puppenfee. Abends7 Uhr: DieRegiment Stochker.
Meftdrrrr- Theater.

Freitag, 21. Dezember.
Aachmittnss 5 Uhr . - Halde Urrise.

2.  Kinder-Vorflellung.
Der Struwwelpeter.

Weihnachtsmärchen mit Geicurg, Tanz und Musik
4 Bildern von Dr . G. Braun.

Regie: Aldnin Unger.
1. Bild: „Ter große Riclas." — 2. Bild : „Im
Traum." — 3 Bilo: „Ein lebendiges Bilderbuch."4, Bild:

Stenographen » s, ^ _
UcbungS-Abend im Restaurant „Sprudel".

Madsahr - Verein Mresvaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restaurant „Zauberflöte".

Stemm- u . Ming -Glub Äthletia . 9 Uhr: Uebung.
Äthleten -Verein Äiesöaden . 9 Uhr: Uebung,
Wiesbadener Kthketen-Mund . 9 Ubr: Uebung.
Männer -Gesangverein Hilda - Probe.

„Strnwwclpeter's Abschied.
Mersone« :

Clara Krause.
Else von Parena.
Käthe Erlholz.
Gerdy Waiden.
Ellp Osburg.

Versteigerung von Swubwaaren im Auciionslokal
Friedrichstr.47, Vm. 8'/r Ubr.(S,Tagbl .594  S 9 )

Versteigerungvon sechs Ackerpferden' rc. ans der
Bürgermeisternzu Masieuheim, Vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl, 592 S . 16.)

Versteigerung einer Laden - Einrichtung rc. im
Lad-n Bismarcknng 31, Vormittags ' 10 Uhr
(S . Tagbl. 593 S . 13.)

Versteigerung von Damen- und Kindee-Consection
im Auctiouslokal Friedrichstraße 47, Nachm

Uhr. (S . Tagbl. 594 S . 18.)

Weidliche Uersonsu . die Stellung
finde « .

Gesucht
Mädchen, « tuvenmädchen , e. Berkänferin
flL-chweinemetzg.,Zimmermädchen,Allcinmädchen
Haus- u. Küchenmädchcn(h. G,), liSUrner ' »
1. C.-B. (B. 1. R.). Mauritiiisstr. 4. Tel. 571.

emt iünflere Köchin für Hotel-Restaurant geiucht.
Näherer im Tagbl.-Verlag. 17807

Fein bürgerliche Köchin , die etwa» Haurarbeil
übernimmt zum 3. Januar gesucht staiser-
Friedrich-Ring 37, 1.

Ein älteres, sehr rubig leb. Ehepaar sucht ein
durchaus brav., in Kücheu. Hausarb . erfahrenes
alt . Mä dchen z. 1. od. 15. Jan . Goeihestr. 25,2

Ein Dienstmädchen sofort gesucht
Selenenstraße18, Part , 16428

«n draves tüchtiges Mädchen für Hausarbeit
gesucht, gute Zeugnisse erforderlich, bei autem
Lohn- Eintritt nach Weihnächte», 17248

«otticlialk , Kirchgasse7, 8.
#m Zimmermädchen
„sucht „Hotel Tnnnhäuser", Bahnhofstr. 8. 1715!

tüchtiges Mädchen gegen guten
Lohn gesucht Wellritzstraße8. im Laden. 17174

Sol . zuv, Alleinmädch. ges, Kürnerstr. 7.8  l. 16886
Mädchen j?ÄI .Wf «
uSWääe
oorjugt. Nähere» Körnerstraße 7,1  Tr . r.

VkrtmiellsPostkli.
Wrintzenrdlnng an kleinem Platze Frankens

sucht zum baldige » Eintr itt einen durch¬
aus tüchtigen , selbstständig arbeitenden

. Küfer . Da der Chef i-lbst viel ans Reisen ist,
so wird nur aus einen Herrn reflectir, von ehren¬
haftem Cbaracker, solideu. nüchtern, der in allen
im Weingeschäft vorkommenden Arbeiten durch¬
aus Erfahren und an selbststänviges Arbeiten
ge»>ohnt ist. Gefl. Off. mit Angabe non Lohn--
anspruchcnu. Referenzen sab »». W.
an I» l ' reni in Mainz , tz-21

Lehrling gesucht.
Auf Osten, kann ei» mit den nüihigen Schulkennt-

nisseu versehener junger Mann in eine hiesige
Weiilhandlungin die Lcbre treten. Selbstgeschr
Offenen unter I SS » an den Taabl.-

> Verlag, 17006
Lchreruerlehrliug ges. Hcllniundstr. 52. 15732
Junger Hausbursche vom Lande ges. Bleichstraße8
Ein stadrkund. Kutscher ges. Äiebricherstraßk 19

>Dotzhermcrstr. 64 wird ein znverl. Knecht gesuchi

■rawiiiiinn
Israelitische Cultui,gemeinde.

Synagoge: Michelsberg.
Freitag Abends i 'h Uhr , Sabbath Morgen«

9 Uhr, Sabbath Morgens Predigt 9^» Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
Sst' Uhr. Wochentage Morgens? /̂»Ubr, Wochen¬
tage Nachmittags4 Ubr. — Die Gemeindebiblio¬
thek ist geöffnet: Sonntags von 10—101/a Uhr.

AI1-I »ra «Iitische Cultrreitzemrinde.
Synagoge: Friedrichstratze 25.

Freitag Abends 7'/»Uhr, Sabbath Morg.8'/« Uhr.
Sabbath Predigt 10 Ubr, Sabbath Nachmittag»
3 Uhr, sabbath Abends 5' U Uhr . Wochentage
Morgens 70. Ubr, Wochentage Abends 4" . Uhr,

NMWUMW

Männliche Mevsone « . dir Otelluug
suchen.

Stelle
sucht, wenn auch nur vorübergehend, ei» 40-jähr.

verhciratbeter Kaufmann, welcher gegenwärtig
ohne Beschästignnn ist. Gefl. Offerten unter
14. II . # IO an den Tagbl.-Verlag.

sucht Arbeit im Wein-
85 , »u I » bergbauc», Gartenarbeit,

Banmeschneide» und -Veredeln, sowie sonstige
Arbeit, Nähere? bei Happe », Häsnergasse.

Stallmeister , L'K? !,.-« -.
pafftube Stellung, evenl. auch als Herrschafts-

auf 1 Januar , event. spater. Näh,
Fkldstraße 19. 1. Etage.

Metewvnlogische Seobdchlnnge«
dev Statio -n Mie « ira»en.

19. Dezember 1900. 7 Ubr
Morg.

Uhr j9 Uhr
Rackm. Adds, Mittel,

758.8 758.1 761,8 7696
1.8 14 (17 1,2
4.8 4,6 4.4 4.6

91 91 90 91
W. W. W.— — 0.1 —

Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstspaan. (mm) .
Rel. FeuchtigkeitC/o)
Windrichtung. . .
Niederschlagsh.(mm)

*; Die  Bnromereranqabensind ans 0" C. rcducirt.

Frau Treuwald, " Dorfschul-
meisters-Wittwe.

Linchen, ) . .
• ; •

Moritz, J
Dorfschulze. Albekk Rosenow.

Die Weibnachissee. Helene Kopmaun.
Der Tensel . . Carl Eckhoff,
Menrer Valentin, Flickschuster. Hermann Kunz.
Barbara , seine Fra » . . . . Minna Agre

IDer Struwwelpeler . Friedr.Tr'euwald
Paulinchen mit dem Feuerzeug LnichenTreuwald
Der Snvpen-Kasper . . . '. Moritz' Treuivali
Der Daumen-KonradMarlinTrerüvaD
Der grasgrüne Jägersmann . Meister ValemM.
Der große Niclas . Der Dorffchutzr.
Der Zappel-Philipp . . . . Nana Biauchi.
Der kohlpechrabenschwarzeMohr Richard Krone.
Hans Guck in die Lust . . . Hildegard Blank.
Ein Schneider . Georg Albri.
Waldteufel, Nußknacker, Arbeiter. Kinder, Thurm-

wächrer rc.
Nach dem 2. u. 8. Bild finden größere Pausen statt.

Anfang 5 Uhr. Ende 7 Uhr.
Samstag, den 22. Dezember" (105. Abormements-

Vorskellnng.) Erst-Auffüdrnng: Die K»-cn«es
Herren . Lustspiel in 3 Akren von. O, Blumeu-
tüal und G Kadelburg.

ei chs i;a ile»-Khe»irr , Sliflstruße 18
Täglich große Svecialilären-Vorstellnug. Ansaua

Abends 8 Uhr. "

VariLtöLheater ' snm BÄrgersanl.
Emserstraffe 40.

Täglich große Specialiiäten-Porstellimg. AnfangAbends 8 Ubr.

Ansn -ärtigr Thenter.
Mainzer Ktn - Ittzratev . Freitag : Des Teufel»

Anthcil. — Samstag : Aschenbrödel, oder: Der
gläserne Pantoffel.

Ans - nnd Unter «»,,« kür Könne (®) uui>
Mond (C).

(DurckMu, der Sonnt durch Silben nach miiteltnropälschtr
1900!s (s)

Derhe>mSüd.! Ans«
™C|)Ut, |imt Min-Iuht

22. ||12 26 | 8 26 | 4 20 || 8 32« .| 6 14 M
ferner tritt »in für den Mond:

23. Dezeuider. 1 Uhr 1 Min. Morgens. Neumond.

ifa. IUnierg. Anfg. I' Untern
Mln chlhr MN,jU hr « in jlltzr Min,

Kurhaus zu W iesbadeo.
I’roitag, den 21. Dezember;

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Lechs Lfiütner.
Nachmittags 4 Ohr:

1. Wallonen-Marsch . Jos. Strauss.
2. Ouvertüre zu „Fidelio“ . . . Beethovou.
3. Terzett und Chor aus „Der

Freischütz“ . "Weber.
4. Adelaide, Lied . Beethoven.
5. Kuyawiak, poln. Nationaltanz H.Wieni iwski.
6. Nachldänge vonOssian,Ouvertüre Gade.
7. Canzonetta für Streichquartett Hammer.
8. Einleitung zum 3. Akt, Tanz

der Lehrbuben und Aufzug der
Meistersinger aus „Die Meister¬
singer von Nürnberg“ . . . . Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Dia Irrfahrt ums
„ <*Iück“ . guppö.
2. Cantjque.de Noel . Adam.
3. Balletmusik aus Calderons

„Ueber allen Zauber Liebe“ . Lassen.
4. Liebestraum, Walzer . . . . Czibulka.
5. Entr’acto in B-dur aus „Rosa-

munde“ . Frz Schubert
0. Menuett . Paderewski.
7. Nachruf an Weber, Fantasie . E. Bach.
8. Italienischer Yoiksliederinarsch, Stasny.



1. Beilage ;mn Wesbaüener Tagdlalt.
„Die guten Zeiten— wo sind sie?"
„Die biedern Leute— wer find't sie?"
So klagt ein alter Spruch.
Mir deucht, es giebt wohl noch immer genugVon beiden—
Man muß sich nur bescheiden.

R. Waldmüllcr-Dnboc.
T¥W¥¥¥*¥¥W¥W*¥WWW*W*9*

(30. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Götti » des Glücks.
Noman von Reintzokd Hriuiann.

„Und wenn man Dir die schwärzesten Verbrechen an¬
dichtete, mein Lieb, meinen Glauben an Dich und meine
Liebe zu Dir wird man damit nicht erschüttern."

„Schwöre, daß Du mich zu Deinem Weibe machen wirst,Hubert!"
„Ich schwöre es. Nur eine höhere Gewalt könnte mich

daran hindern."
» . »Nein — keine Einschränkung!" rief sie und eine heiße
Leidenschaft flammte in ihren schönen Augen auf. „Nichts
soll Dich daran hindern als der Tod,".

„Gewiß— so war cs ja auch gemeint. Nichts soll nns
trennen als der Tod."

Hanna athmete tief anf. Dann ließ sie wie erniattet
ihren Kopf an seine Schulter sinken und duldete mit ge¬
schlossenen Augen seine Küsse.

„Wie ich Dich liebe, Hubert!" flüsterte sie. Nie hätte
ein anderes Weib Dich lieben können wie ich."

Er antwortete ihr nur durch Liebkosungen, aber nicht
länger als für wenige Sekunden gab sie sich der selbstver¬
gessenen Aufwallung ihrer leidenschaftlichen Empfindungen
hin. Dann machte sie sich frei, rückte ihr verschobenes
Hütchen zurecht und zog den Schleier über das glühende
Gesicht herab.
_ „Ich darf nicht zum zweitenmale hierher kommen", sagte
sie. „Und wenn Du darauf bestehst, daß ich den unglück¬
seligen Brief vor Deinen Augen vernichte, so mnß cS an
einem anderen Ort geschehen."

„Weder hier noch anderswo", erwiderte er hastig, denn
er war fest entschlossen, seine Mitwirkung bei der Beseitigung
des gefährlichen Dokuments lediglich anf die heute gegebene
Zustimmung, die sich ja später leicht genug ableugnen ließ,
zu beschränken. „Ich vertraue Dir unbedingt, mein geliebtes
Mädchen, und verlange durchaus nicht, der Vernichtung des
Briefes beizuwohnen. Sein Dasein oder Nichtsein wird für
mich ja auch vollkommen gleichgültig sein an dem Tage, wo
meine Gegner den Verzicht unterschreiben."

Hanna nickte zustimniend.
„So werden mir uns vielleicht nicht Wiedersehen bis zu

jenem Tage. Und auch da wird es zunächst nur heimlich
geschehen dürfen und nur, damit wir den Zeitpunkt unserer
öffentlichen Verlobung und alles Weitere festsetzen. Denn
Du mußt nachher selbstverständlich sofort von hier abreisen,
und auch ich werde einen Vorwand finden, meinen Bruder
unverzüglich zu verlassen, sobald es hier nichts mehr für mich
zu thun giebt."

„Gewiß! Das Alles werden wir besprechen, sobald die
Angelegenheit im Reinen ist. Und Du wirst dann über mich
gebieten dürfen wie über den gehorsamsten Sklaven."

Sie schüttelte den Kopf, und er sah ihr bezauberndes
Lächeln hinter dem dichten Gewebe des Schleiers.

„Nein, nicht mein Sklave sollst Du sein, Hubert, sondern
mein Herr und Meister. Vor keinem Manne auf Erden
würde ich mich ja gebeugt haben als vor Dir. Deine Ueber-
lezenheit und Deine Kraft sind es ja, um deren Willen ich
Dich liebe."

Freitag, den 21. Dezember.
„Nun, jedenfalls sollst Du sie niemals als eine drückende

Tyrannei empfinden, liebster Schatz! — Und was die be¬
wußte Affaire angehsi so werde ich also morgen Deinem
Bruder schreiben, daß ich noch eine weitere Bedenkzeit von
achtundvierzig Stunden haben müsse. Ist es so recht?"

„Ja . Sobald ich Dir dann einen Rohrpostbrief geschickt
habe, der nichts als die beiden Worte enthalten wird:
„Alles geordnet!" ist der Zeitpunkt für Deine Entschlüssegekommen."

Er wollte sie noch einmal umarmen, diesmal aber ließ
sie es nicht zu.

„Laß mit jetzt, Hubert!" bat sie. „Ich muß fort. Und
begleite mich nicht hinunter. So wenig Bekannte ich auch
in Berlin habe, der tückische Zufall könnte uns doch einem
von ihnen in den Weg führen. Lebe wohl — nein, nicht
so! Auf ein glückliches Wiedersehen!"

Der Regierungs-Assessor küßie ihre beiden Hände und ge¬
leitete sie ihrem Wunsche gehorsam, nur bis zur Thür des
Zimmers. Noch eine Sekunde lang horchte er auf das sich
rasch entfernende Rauschen ihres Kleides, dann ging er
langsam zu dem Tische, auf dem das silberne Rauchzeug lag
und entzündete sich eine Cigarette.

„Wie unvorsichtig und' leichtgläubig doch die klügsten
Frauenzimmer werden, sobald sie verliebt sind!" dachte er;
und dann, indeni er sich bequem in ein Fauteuil streckte,
nahm er den schmalen, schlichten Goldreif, den er vorhin
abgezogen hatte, aus der Tasche, um ihn spielend zwischen
den Fingern zu drehen.

„Wie gilt, daß ich das nicht vergaß! — Arme kleine
Hanna! Die Vergeltung für den umsonst gepflückten Edel-
weißstranß mag Dir ein bißchen hart Vorkommen. Aber es
kann eben nicht anders sein. Und vielleicht— nun, viel¬
leicht bist Du auch mit weniger als einer Heirath zufrieden."

Fünfzehntes Kapitel.
Bernhard Sylvander hatte in dieser Nacht einen selt¬

samen Traum. Er hatte bis lange nach Mitternacht ge¬
arbeitet, und auch als er dann sein Lager anfsnchte, stellte
sich trotz aller Ermüdung der erhoffte Schlummer nicht so¬
bald ein. Die Aenderung, die in seinem Verhältniß zu Inge
eingetreteu war, beschäftigte unausgesetzt alle seine Gedanken.
Kaum je zuvor hatte er cs so tief empfunden, wie heiß und
innig er sie liebte, als jetzt, wo er mit jedem Tag deutlicher
fühlte, daß er in Gefahr sei, sie zu verlieren. Wohl glaubte
er das Mißverständniß zu kennen, das feindselig trennend
zwischen sie und ihn getreten war, und damit war ihm ja
zugleich die Möglichkeit gegeben, es aufzuklären. Aber selbst,
wenn es ihm gelang, Inge zu überzeugen, daß er sie nur
um ihrer selbst, nicht um ihrer Mitgift willen liebte, würde
damit doch nicht wieder ausgelöscht worden sein, was diese
letzten Tage an Schmerz und Bitterkeit in seinem Herzen er¬
zeugt hatten. Anf wie schwachen Füßen mußte ihre Zu¬
neigung und ihr Vertrauen gestanden haben, wenn der erste
verdächtige Anschein genügte, sie so ganz an ihni irre werden
zu lassen! Und keine späte Erkenntniß des Unrechts, das
ie damit an ihm begangen, konnte wiederherstellen, was die

traurige Zeit des Schwankens und Zweifelns ihnen an ihrem
Glücke gestohlen.

Immer aufs Nene drängte sich Bernhard die Frage auf,
ob cs nicht unter diesen Umständen für ihre und seine Zu¬
kunft das beste sein würde, ein Band zu lösen, das Inge
offenbar nur noch als eine drückende Fessel empfand. Sein
Verstand antwortete ja.; aber sein Herz krumpfte sich in
tiefem Weh zusammen, wenn er den traurigen Gedanken
weiter verfolgte und sich eine Zukunft anszumalen suchte,
aus der ihm zugleich mit der Hoffnung auf den Besitz des
geliebten Mädchens alles Lichte und Sonnige verschwunden
chien. Nein, noch hatte er nicht die Kraft, diesen letzten,

verzweifelten Schritt zu thun; noch klammerte er sich mit
der ganzen Kraft seiner Seele an die Hoffnung, daß Alles
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gut werden würde, Ivie thöricht auch angesichts des von
Inge beobachteten Verhaltens bei nüchterner Ueberlcgnng
solche Hoffnung scheinen mußte.

Daß die Vorstellungen, die im Wachen seinen Geist er¬
füllten, ihn auch bis in seinen unruhigen Schlummer ver¬
folgten, mar natürlich genug. Er glaubte Inge zu sehen,
wie sie mit todtcnble.chcm Antlitz und verweinten Augen vor
ihm auf den Knieen lag und flehend die gefesselten Hände
gegen ihn ausstreckte, damit er sie aus ihren Banden erlöse.
Es war sein Wille, es zu thun, aber er strebte umsonst,
sich ihr zu nähern. Denn er war der Herrschaft über seinen
Körper beraubt und fühlte sich an allen Gliedern gelähmt.
Nicht einmal ein tröstendes Wort konnte er ihr zurusen,
denn wie er auch rang und sich mühte, cs kam kein Laut
über seine Lippen.

Und dann war ihm die Gestalt der Geliebten plötzlich
wieEin einem Nebel entschwunden. Dichte graue Wolken¬
schleier wogten und wallten um ihn her, bis ein magischer
Lichtschein die ungewisse Dämmerung erhellte und eine über¬
menschlich hohe, dunkle Frauengestalt, von jenem unirdischen,
bläulichen Lichtschein umflossen, vor ihm auftauchte. An¬
fangs schien sie ihm fremd; dann aber nahm ihr weißes
Antlitẑ die schönen Züge seiner Schwester Hanna an, und
er erschrak vor dem dämonischen Leuchten in ihren unverwandt
auf ihn gerichteten Augen.

Er wollte sie anrufcn, wollte eine Frage nach ihrem
Begehren au sie richten, aber die schreckliche Lähmung, die
seinen Leib zu einer tobten, willenlose Masse machte, hielt
noch immer an. Stumm und unbeweglich mußte er es ge¬
schehen lassen, daß sie ihm langsam näher kam, schwebend,
lautlos, mit kaum wahrnehmbaren Bewegungen. Sie mußte
von irgend einer bösen Absicht gegen ihn erfüllt sein— er
erkannte es an dem feindseligen Funkeln ihrer Augen und
an der meduseuhaften Starrheit ihres Antlitzes. Aber wenn
es sein Leben gegolten hätte, wäre er doch nicht im Staude
gewesen, auch nur einen Finger zu rühren. Er sah, wie
sie sich über ihn herabneigte und er fühlte, wie ihre Hand,
deren schlanke Finger mit spitzigen Krallen besetzt schienen,
nach seinem Haupte griff. Zwar empfand er keinen Schmerz,
aber er war nichtsdestoweniger gewiß, daß diese scharfen
Krallen unbarmherzig in seinem Hinterkopfe wühlten—
lange, lange, während das weiße Medusengesicht immer dicht
über dem seinigen blieb und die großen glühenden Augen
ihn unverwandt mit ihrem entsetzlichen Blick anstarrten.

Dann hörke er einen Laut wie einen halb unterdrückten
Schrei — einen so haßerfüllten, wilden, teuflischen Laut, ■
daß es ihn eiskalt überrieselte. Das dämonische Antlitz,
dessen Linien bis dahin so unbeweglich gewesen waren, ver¬
zerrte sich zu einer Grimasse der Wuth und wich von ihm
zurück. Noch einmal raffte er sich mit ungeheurer Willens¬
anstrengung zusammen, um den grausigen Bann zu brechen,
der ihn so lange zu einem wehrlosen Lebendigtodten gemacht,
und jetzt, nach einem kurzen, verzweifelten Kampfe, war es
ihm wirklich gelungen. Mit einem Schrei richtete er sich
empor— und war erwacht.

_Magisches bläuliches Mondlich erfüllte bis in den letzten
Winkel das Schlafgemach, dessen Fenstervorhänge seltsamer
Weise heute nicht zugezogen worden waren. Zn dem
Rahmen der offenen Thür aber stand, von diesen, Lichte
umflossen, eine schlanke, dunkle Franengestalt.

„Hanna!" rief Bernhard, noch in den Schrecknissen des
unheimlichen Traumes befangen: „Bist Du's?"

Aber die Gestalt war verschwunden, wie wenn sie urplötz¬
lich in nichts zerflossen wäre, und Alles war todtenstill.

„Es war eine Einbildung", dachte Bernhard, der sich
erst jetzt ganz ermuntert fühlte, „ein ans dem tollen Spuk
^enes wahnwitzigen Traumes zurückgebliebenes Phantom."

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silbe ar@

Kein Laden . — Grosses Lager.

und verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenraiethe zu iiusserst billigen Freisen.

Fritz Lßliüläfin, Goldarbeiter,
Lauggasse 3,1 Stiege , an d . Marktstrasse.

Kauf ». Tausch von altera Goldu. Silber.

Zum bevorstehenden 'Weihnachtsfest bringe meine Specialitäten
in- und aus!. Schmuck- und leine Leder-Waaren

in bekannter Güte und billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.
Hotel Nassauer Hof. Ferd . Rflackeldey , Wilhelmstrasse 48.

NB. Ab 1, Dez. er. bewillige auf bestehende Preise 5 °/o Rabatt per Casse. 15024

Linoleum und Aorkteppiche,
Lh. Ziegen- und AngorafeSe,

Gummi-Tischdecken und-Nandschoner
empfehle als pvaktifAje  Weihnachtsgeschenke in

f reicher Auswahl zu billigste» Preisen.

fttf ^ @lpf | Z'ch- Ludwig Kauer,
». KI. Kir-graß- 9. -

Gaslampen * Gaskocher
finden Sie in schönster Auswahl zu billigsten Preisen hei

Telephon 75!». GfCfor . Habei ’StOCk , » reciitstr. 7.
Grosses Lager in Haus- und Küchengeräthen. 16810

EFiiieifi- Um  Moselweine^
Bordeaux - und Südweine,

sowie Schaumweine
empfiehlt in vorzüglichen Qualitäten zu billigsten Preisen

M . 3Eboi ’alski 9 Römerberg 2/4.
Man verlange Special-Preisliste.
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per * Pffasänd Mk. (.60 . EL ZT ee zum

4 » IS. IjIllll ©Ilk ®Ill ?
15. Ellenbogengasse 15.

Erste und älteste Wiesbadenerpafeebrennerel vermittelst älasehmenbetrieb

Seltener , vielleicht,
nie wiederkeliirender

€»elegenhei tskauf.
Ich bin mit dem Verkaufe eines Lagers von

250Ü Flaschen
1884er Cabmet-Weinen

Original-Abftülung ans der 17320

Königlich Preussischen
Domainen-Kellerei:

Rlidcslieinier— Steinberger
Marcobrumier—üräfenWger

Em jederzeit willkommenes Geschenk ist ein
Sortiments - Kistchen

der allgemein beliebten und auch in diesem Jahre
wieder mit nur ersten Preisen ausgezeichneten

empfehle

Obstweine
geschmackvoll arrangirt ^ in jedes * Preislage.

Eirchgasse 52. A. € . Keiper , Kireligasse 52,
agt und gewähre, um die Veräusserung
izen Lagers noch vor Neujahr zu bewert-
□, bei Abnahme, auch verschiedener

Sorten, von:
12 Flaschen einen Rabatt von 5 °/o
25 „ „ „ „ 10 »/o
50 „ „ „ „ 15 o/o

Uerrvg!. Läeks. UvÄisfsrsnt,

ii . Weingrosshandlung
Moritzstrasse 31  und ffeygasse 18/20.

Zuverlässige Bezugsquelle für reine Wein © aller Art,
Champagner— Cognac— Liqueure.

SSttu prüf « und vergleiche j
mit Weinen meiner Concurrenz.

Garantie für absolute neinlieit.
Trabenev Mosel . Fl. 50 Pf.
Hahnheimer . 50
Bodenheimer . FL 55 PL, b. mehr 50 ”
Laubenheimer . „ 60 , „ „ 55 „
Geisenheimer . „ 70 „ „ „ 60 ,
Ingelheimer, roth „ 70 „ „ „ 65 „
Hattenheimer . „ SO „ „ „ 75 „
ErbacherRiesling „ 90 „ _ „ 80

feig’. Wachsthum)
Oestr. Berg . „100 „ „ „ 90 ,
Oberingelheimer „ 100 „ „ „ 90 „

(spätroth)
Erbuch.Hühnerberg 120 „ „ „ 110 „

(eig. Wachsthum)
Für diese Preislagen besonders aus-
genälilte mustergültige Weine,
angenehm mundend u. kräftig, Qualitäten,
wie sie nicht überall gleich gut im Handel

geboten werden.
Resosidere Raritäten:

Schloss Reinhartshausener.
Erbacher SSojiigberg Fl. Mk. 1.60,

v. Sr. KönigL Hoheit Prinz Albrecht
v. Preussen.

1897er Uferoberger 84gl . Romaine
Fl. Mk. 1.80.

1897er Iliideslteiincr Schtossberg
Fl. Mk. 2.- . 17285

Uönigl . Ilouiaiue.

200 „ .. „ 25 »/,
400 „ „ ' „ „ 30 °/,
§00 „ „ „ 35 »/,

loCO „ „ „ 40 »/,

des Selbstkostenpreises.
Einander befreundete Reflectunten machen

ihre Bestellungen am vorteilhaftesten zusammen,
wodurch sie den höheren Rabatt gemessen.

Preislisten und Proben stehen zu Diensten.
.B. VSeier , Agentur, ¥aunrasstr *39.GermMiia-Backpulver Zu den Festtagen
ehle fstc . Stelle » und R .rdonkull

w.
Siebt das wohlschmc -krndste und bekömmlichste Gebäck. Ein Miidinpci, ist bei richtiger Ar
ausgelchlosscn. Packet sur 1 Pfd . Mehl 10 Pf .. 6 Paäcte 80 Yf . Rccrptc gratis ! 'du
^ Apotheker € . Portzehl , Rheinstr. 55 Schillerplatr 1

Bas Modenwaarenhaus

11893  er Harcobrusmer,
Regiowein der Stadt Wiesbaden für

das Kurhaus, Sr' i . 3,50
ausgew. von der städt . Commission.

iAnggaaie , I&cke der Bfirenstrasse»
Haliesteile der elekfr. Bahn,

empfiehlt zu

Weih nachts »Geschenke
au sehr Wlligea redacirtenfPreisen:

Schwarze glatte reinseidene Seidenstoffe zu Roben von ;Mk. 1.75 an,
Glatte indische Seidenstoffe zu Roben und Blouson von 31k. 1.1© an,
Gemusterte schwarze Seidenstoffe zu Roben und Blousen von Mk . 1.75 an,
Fa ^onnirte farbige Seidenstoffe zu Blousen von Mk . 1.75 an, J
Seidene Blonsen von 31k. 13 .— an, seidene Jupons von 31k. 14 .— an,
Bloire -Unterrücke , prima Qualität, in allen Farben, ä 31k. 7 .5©, \
Schwarze seidene Spitzen -Fichns von Mk. 3 .5© an und höher, g
Aechte seidene Spitzen -Echarpes , 21/ä m lang, 25 cm breit, von 33k. 5 - an, ;
Creme Tüll -Echarpes auf Brüsseler Tüll ä 34k. 1.—, ’
Aechte Brüsseler Tüll -Echarpes mit Handstickereih Mk . 4 .— per Stück,
Jabots , grosse Schleifen in Chiffon und Tüll von Blk. 1.— an, 3
Seidene Ball -Echarpes , römisch gestreift, von Blk. 1.5 © an, \
Annanas -Ficlins und -Echarpes von Blk . 3 .5 © an,
Chiffon -Boas mit Chenilleä 31k. 1©.—, Straussfeder - Boas von Blk. 13 .— an, g
Marabout -Federboas von 31k. 8 .— an,
Pelz -Garnituren in Nerz, Seal, Nutriâ Biber und Canin von Mk . 5 .50 an,
Schwarzseidene Schürzen in grosser Auswahl von Blk . 3 .5 © an, 2
Spitzenkleider , auf Seiden- Tüll, sowie auf Brüsseler Tüll gestickt, letztere von 6

WSlh . Heim *. HSürask,
Adclheiü - in. Ornnicnstr . -Eckc.

Kellereien iif
Wiesbaden, sowie Oestrich i. Rheingau.

Hciusmachcr Leberw. u. Schwarlenmagen 80 Pf.
„ Metlwuist ». Cervelat Mk. 1 —,

Niich eingetr. bei Llltstadt -Consnm , Metzaev
gaffe 31. nächst der Goldgnsse. 17021

Wohlschmcekend, appctltauregend, enipfiehlt
lApothekcr^

Blnm ’s Flora - Drogerie,
Gr . Burgstratze 8 . Telephon 2433.

Packet für 1 Pfund
■J/  Mehl 10 Pf.

mlialiagen tica
Ocbäcli « am-

' gciclilosten.

00 Pf., grosse Päckchen für
3 I td. Mehl 25 Pf.Baok-Kozopte beiliegend.

zu haben 1038

Drogerie Moebus,Tiiunussir.25.
Tclettliou 2003.

J . Hi » oi , Schwaibachorstrasse83.16466
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empfehle in größter Ansurahl

Römer'. '
Mein-»Wasser-, Bier-Glase

Frncht-, Tompot-, Salatschalen . Tafel -Anfsätze. Ualmettlrnbel.
Turassen und Kröge . Figuren. Käirlcn mit Nö,

Lager aus den Köirigl. Vorrrllan-Mannfaeturrn v. Meissen tu  Ur»mptze«bnrg
Ital . Terrarotten o. Ginori—Floren?. Aecht Uelst.

Schn»av?miilder und hessische Kunst-Farienern.

mit Wasserfüüung,
sowie

schmiedeiserne
Christbaumständer

in grösster Auswahl

Telephon 213. Kirchgasse 47,
Kisenwitnren und ( Situs-

u . Ktücheogcrüllic • Hnguzin

tan
So lange der Vorrath reicht

0  Stück Mk. 5 *75
regulärer Preis ganz bedeutend

eihnachts -Caviar
das Feinste was die Saison bietet.

Prima mild gesalzenen Astrachan per Pfund Mk.  12.—,
Prima ungesalzenen Beluga Malossoi per Pfd. Mk.  18.— u. 18.—,
Prima Stör, bester Ersatz für Elb, per Pfund Mk.  3 .—,
Strassburger Gänseleber-Pasteten in Terrinen von Mk.  1.25 an,
Pomm. Gänsebrüste in grosser Auswahl,
Geräucherter Lachs,
Strassburger Gänseleberwurst,
Braunschw. u. Gothaer Cervelat-, Salami-, Trüffel-, Sardellen-,

Zungen- und Leberwurst,
Frankfurter Würstchen und Hausmacher Leberwurst,
Westfäl. Block- und Mettwurst empfiehlt 17310

Kiltr sse  J -C. Keiper , Kirc5hf 88e
oooöoooooooooooooooooooooöoooo

0 SeltirmlabriK Grösste Aiiswiiiii.  Hüllager ö
w . Osper , Billigte Preise. w * %

HZ Mühlgasse 13. - 2— - - Mühlgasse 13.
3000 ^ 0 ® ® 00000 © ö00c00 © © c »0a0ö © s

tWichtig für die sparfame Hausfrau!
Adlerstraße 31  und Wekritz?traß§ 27.

. . _ Blütheumehl per Pfund 1« Pf ., der 1« Pfuud 1.70 Mk.
Wkü'eümchl Nö. 1 „ „ 16 „ „ 10 „ 1.50

dito . No . 2 „ „ 14 „ „ 10 „1 .30
lisch gGranutei »Kaffee per Pfund 80 Pf . bis 2.— Mk.

Lirtöl per Süwppen 40 Pf . und höher. ^ „„
.,M«ste junge MiNittbohnen , 2-Psuud -Büchse 34 und 38 Pf.
NWB <HWt , 2 -Pfunp -Büchse 55 Pf ., 1-Pfund -Buchse 80 Pf.

WhKW , itzsf gewogen, per Pfund 25 Pf.
iterrrrgü M Pfund 8 Pf ., bei 10 Pfund 70 Pf.
MWkMx MM 5 Pf ., bei 10 StüS 45 Pf.
Ilmövre WWn«  6 Pf ., bei 10 LtnS 55 Pf.

«ulz per PfuHd 1Ü Pf.
Pcfi'olcuur, Mir für feste^gudschaft, per Liter 15 Pf.

SüiiigrestaSiäiig Jacob Lttsd
Comptoiru. Kellereien: HeHmundstr. 25,

YeS©fan 880. 4©7g
empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen:

Deutsche Schaumweine und
Franz. Champagner.

Sfci Silber, . . . . . . . . . .
„ ÜuEii , . . . . . . . . . .

Jagd . eit, . . . . . . . . . . ...
8*erle des Rheins,.

do . extra cuvt -e
8 <ir « eIT ' s grüne Eliqnelte dexni sec

dn . extra cstce sec . . .
Sinpferherg fielt » dem » sec . .
Matheus Mittler J ' liamjiasne sec
Sliliniein Itlieingeld.

du . isssianasliäiiser , roll ».

Hausmarken,
garantirt Flaschengäbrung,

deirii sec

Fl . L

1.75
2.20
2.40
2.60
2.80
3.—
3.20
4.20
3.50
4.20
4.50
3.50

4.70
5.—

1.30
1.40
1.50
1.60

1.80

2.30

2.55
2.70Sülinlcin & Co . Ay  carte blanche grantl vine sec

Eckel & Co . ISpernay c « vee reservee detui sec . .

Meine Hausmarken sind von den ersten Schaumwein -Fabriken bezogen und kann ich solche
in Folge grosser Abschlüsse billigst zu obigen Preisen abgeben . 17253

Butterpreise.
Polltttci Mm in MM , fei* GefmWIMKr,
la Siii [nulliiitfiftlli»ttet wa erflm liMtaitii . . .
ln GM»Ner.
la Innöiraittr. . . .

Preise verstehen sich bei 5 Pfuud und mehr.

C r US  rah -.-nnl/Q Schwaldacherstr.48,gegenüber der Emser. r , W . OCH Wanne , Platterstr . Telefon 414.

Slarhütter Uhren,
:omie 1. Qualität polirte Herren- und
Damen-Remontoirs mit Monogrammen.

C. Bur! Uschs.,
Hchellenbrrg. Frirdrichsir. S.

17109

k. 1AI IO.
i 1.08,
. 1.03.

Der Rest
Schaukel -u . Spielpkerde ia Fey(hochfeine Arbeit-
wird weit unterm Preis aukverknüft. 17311

M'. I. am inert , Satiter, Metzgergassc 35.
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ist unbestritten

ilrells Geschirr-Ablaufbrett
(D. R. G. M. No. 124,721)

48 . Jahrgang . No . 595.

iiift enmillirter Platte

Zn

d

9

Unverwüstlich , elegant ^ veisser , brauner, rosa, hellblauer Emaille , mit niessing, oder vernickelter Gallerie.

. - eines E,
kr ^ l ’i ” “ “T A“ “ '“ g “ ™ ' ‘ *“ • ' —WM *— . ,» «» « . ' 15874 8

?_ WW Krell , 13 raunusstrasse 13, Special-Magazin für complete Küchen8
»« Boeoeooooocsweoeoooooeoeoosoooooooo0000000000000000000000000008

tl//Himi ' i'9Afif <h <iiiirIlBTin> I. S - - * Ein schönes Weihnachts-Geschenk
für die «Stzg-ensä ist die

(illOIII-CilllKTil.
Für 6 Moment- und Zeitaufnahmen , V/t  x6 cm.

Mit absolut sicherer Plattenwechslung , gutem
Objectiv, welches klare scharfe Bilder liefert und
Verschluss für Moment- und Zeitaufnahmen
vollständig aus Metall eonstruirt, deshalb solidund haltbar.

f -r -'t '} 131 <( <üe kleinste prak-
„VTIlVfil  tuelsst , vo! j-

endelste Camera der Welt ja dieser
Preislage.

Jeder Käufer wird von den vor-
tilglidien teisinngen dieser reizen-
den lliuiatnr » Camera ülierrasclit«ein.

JPreis .Mir . 3 —
Gnom -Camera™t%nd$ v

Ausrüstung , in Carton verpackt , 18910

-Mir . ö .~ -
Ferner empfehle

»hotograph.Bedarfsartikel
tlir k ! ^ E!JCrC _ _

Yit • , WÖWOW00 0 ° Q00 ©Q©@

WeiBgrosshaBdlmg Jacob Loescli
Comptoiru. Keilereien: Heiimundsfr. 25,

Telefon No . 497,
empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen

> aus ihrem reichhaltigen Lager:

Rhein-, Haardt-, Mosel- und
Deutsche Rothweiise

vom Tisclnvein per Fl. 70 Pf. an bis zu den feinsten Gewächs» .

Bordeaux-, Burgunder-,Italienische, Ungar-u. Südweine.
Deutsche Schaumweineu. Franz. Champagner.

Verkauf zu Originalpreisen in meinen Niederlagen bei:
Herrn C . JLiekvers , Colonialwaarenhdlg., Nerostrasse 41/48.

” ^cltergfer , , , Bleiehstrasse 8.

» A . Hoepfner ; „ Bismarekring 28.
" Bisclioff , ,, Seerobenstrasse 25.

TelefnBne8 Sa JDSenf Weinstuben , Spiegelgasse 4,
Telefon 356, entgegengenommen und Preislisten sofort auf Wunsch
zugesandt.

loths ’sehe
unsche

Ananas-, Rothwein- und Portwein-Punsch,
Arac- und Rum-Punsch

rtSgÄ q™» 0™aiie—«> "•Svirit ™s
Asigsast Poths

*“r, Utmuere t |>parat«. I’lattensriisse
* I2XÜ  ein und « x » cm.
1 Cherrystoff -Lampe . Mk _ 40 I

„ ' - 25

s Liqueurfabrik,
gegr . 186 ! , ’Manritinsstrasse 1©.

1 Copirrahmen, 472 X 6,.
1 CophTjThmen, 6x9,.
12 Stück Knssovia-Tro’ckenpl .yAVixfi’
J“ ,, GnlKmbus-TrSekenp].,4‘/i x 6,
7 „ Kassovia-Trockenpl ., 6x9,
^ - Golnnrhns-Trooksnpl ., 6x9,
“2 Blatt Aristffpapier, 6x9 , .
vOO gv rnnccnirirten Entwickler
1 Packet Fixirsalz.
100 gr Universal -Tonfixirbaci . . .
1 Schaale von lackirtem Blech, 6x9,
1 Cellul.- o.Papiermach4 -8chaale,6 x 9
1 liockenstünder für alle Platten , bis

6x9 passend,.
1 Sucher aus Pappe . . . . . .
1 Sucher aus Kiokelblech , . . .
1 Glasroensur ä 25 gr.
1 Tube Klebestoff . "
1 Pinsel .
1 Plattenhalter v _ tu
Grösste Auswahli.phoUpparatena.Piatze.Chr.Tauber, “,'r.

- .50
- .45
- .60
—.65
—.80
—.50
- .25
- .20
- .30
- .10
- .20

- .15
- .40
- .60
- .35
-SO
- .10
- .10

Telephon
717.

3u VriHnachizgeschrnte«
emjjfelyle ut grötzter Auswahl zu äußerst billigen Preisen und nur gute » Qualitäten -

Lelbstveriertigte Handschuhe in Glacö , Wild - und Waschleder »du «T7 i m

Pi -itz StreBseh , Kirchgasse 38,
gegenüber dem Storchncst.

Umtausch sämmtlicher

Uie anerkannt vorzügl . J . BSnpp ’schenWsiss- u. Roth-Weine
empfiehlt zu Originalpreisen in reicher
Auswali] *3 . jfIinor 9 Echo Mauritius-, u.
kJchwalbacberstr., Colonialw., Delicatessen,
Couserven, Weine . 17318— ,iminimm
. Su Weihnachten

empfehle alle Sorten Nürnberger Lebkuchen und
Pfeffernüsse in größter Auswahl, fste. Holl. u.
Braunschweiger Honigkuchen. Aachener Printen,
Tborner Kaih., Hildebrand'sche Lebkuchen, fste.
gafeler Lecerkyu. Züricher Marzipan-Lecerly, achte
in Sprcnl., sowie alles andere Confect,Banm-Coiifcct in bekannter Güte.

Schillerplatz 1,  Ecke Friedrichs!,'.

Artikel nach?en B » L " Ltte ? "̂ "" Wm  H-"dschuhe-Cart°n gratis

Hcrriilcs-BliWiick,S33L?''“"“ d»«->»-.
iii fiUu Mir. 1.70, Plitent-MUen.
nur allein für Wiesbaden und Unigegend zu haben
»n Farbengeschäst 17026

« url rs-az, Grabenstraste 30,
MWÄWW-

Wegen Geschäftsabgabe infolge Todesfalls
^ unters tellen wir unser grosses Lager feinerer Damen-Putzartikel , besonders

giifimieu.nngarn.Damen- b.  Kiiiderliiite,Schleier,Federn,Spitzen,Sammete,Ländern.Hgraffen
einem

Ausverkauf zu enorm billigen Preisen.
Petitjeau fVeres,

9 Taunusstrass © 9, vis vis dem Kochbrunnen.
178161

besonders geeignet empfehle ich mein
reichhaltiges Lager in:

Mel-Mee-
nnd Tliee-Serviee.

Theeständer in Kupfer u. Nickel«
Tortenplatten.
Änfiauformen.
Ser vier kretter.
Tisch - ciml fraiiciiir-

Bestecke.
Sclieeren , Tasckemnesser.
Hausapotheken.
Schlüssel scliran ke.
Cigarreiiscliränke.
Scimmckkasteii.
Tr allen.
SälisMieutiselie.
Palmstiinder.
Käfigstander.
Käfige.
©fesiselslpme.
M ok leia kasteit.
Schirmständer.
Wäschemangeln.
Wringmaschinen.
Bügeleisen.
Wei 'kzeifi Kse h i*sl in ke.
Werkzetifg 'lt asten.
'Laithsägesehränke.
Lanhsägekasten.
Kerhschnitzkasten.
Urandmalkasten.
Löthkasten.
Lederpnnzapparate.
Kindersägen.
Kindersägebocke.
Kerbschnitz -,Laubsäge *, Brand-

nmlerei -Vorlagen , auf Holz
gezeichnet.

Altdeutsche Truhenbeschläge.
Christbaumständer mit u . ohne

Wasserfiillnng.

H. Frorath,
JürolBgasse IO,

Telephon 241,
Eisesiwaarenhandlung,

Magazin für Hans - u . Küchen
Einrichtungen . 10710

sowie Garnituren
in allen Bezügen nnd nnr gnter
Ansführung von jetzt bis Weih¬
nachten zn bedeutend herabgesetzten
Preisen . 1722g

Jean ieinecke,
Möbel - «nd Deeorations -Geschäft,

Schwalbticherstratze 32,
Erke WeNritzstrahe.

Verschiedene Dorten bester Lüinteräpsel,
darunter la» Goldparmainen , ,um billigsten
Preis zn haben Röderstr. 7, 3 bei fcarl Bern.
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2. Beilag e zmn Wesüaüener
893 . Abend -Ausgabe. Freitag , den 21 . Dezember. 48 . Jahrgang . 1909.

36 . Langgasse ft<

Sämmtliche noch vorräthigen
ina

■J
sowie

J
ebenso

sämmtliche seidene Unterröcki

Boas,
werden

zu räumen

Sams
j

zu nochmals bedeutend reducirten Preisen
pl | > ausverkauft.

Frankfurter Börsen- und Handels -Zeitung.
XXX f. Jahrgang.

Organ für Börse . Handel und Industrie.
Erscheint zwei Mal wöchentlich (Montag und Donnerstag).

Dio nunmehr im 31. Jahrgang erscheinende Erankfurter Börsen - und Handels-
zeltung ist ein gewissenhafter Förderer solider Capitalanlage , ein rüstiger Kämpfer gegen
unsolide Spoculation.

Durch ihre zuverlässige, unabhängige und sachkundige Berichterstattung über alle Vor¬
kommnisse auf dem Gebiete der Börse, des Handels und der Industrie hat sich die Frank-
furter Börsen - und Hundelszeitung in Geschäfts - und Capitulistenkreisen eine
geachtete Stellung erworben.

Die I^rankfurter Börsen - und (landelszeltung enthält zahlreiche, sorgfältig
redigirte, ausführliche Besprechungen aller Erscheinungen auf finanziellem und commerziellem
Gebiet, eine anregend geschriebene linanzielle Blundscliau . Leitartikel , ein über¬
sichtliches Coarsblalt und in Tabellen die täglichen Coursbewegungen der
wichtigsten Hörnen wer the.

Als wöchentliche Rxtra - Beilage bringt die Frankfurter Börsen-
und Handclszeitiing eine übersichtlich arrangirte , zuverlässige und voll¬
ständige Verl oosuogs - Liste , die sich ganz besonderer Beliebtheit erfreut und für jeden
Capitalisten geradezu unentbehrlich ist.

Inserates Die 6-spalt . Petitzeile oder deren Raum 30 Pf.
Abonnements zum Preise von Ulk . 3 . 50 incl . Postaufschlag pro Quartal nehmen

sämmtliche Postanstalten des In - urid Auslandes entgegen (Post-Zeitungs-Liste No. 2531) ; bei
directer Franco - Versendung durch unsere Expedition innerhalb des deutschen Postgebiotos
Mk. 3.25 pro Quartal.

Probonummorn gratis und franco.
Ille Expedition der Eranltfurter Börsen - und Handclszeltung.

Weihnachts-Geschenk
fiir Dauicu.

StofYlifisten
in allen rossen.

Akademie Rheinstr.59.
Guter Nlittiigstisch

wird allster dem Hanse abgegeben in der Küche des
Civil -Casin», Friedrichstraße 22.

I * . IValdhuusen . IKcfLnmitfltv.

Aepfel.
m 1qI0?'.,0--9 Aepfel verkauft.
10 Psd. 35 Pf., tm Keller Kirchtzofsgasfe 8.

ÄBiMia (Athen»,,oth ) u . Bronchial-
.Istymu Katarrhe finden schnelleu. sichere

Linderung bei», Gebrauch von I»r. i . indcn-
ineyer ’s Salus -vonvons . Best. 10° «Allinm-
saft mid 90 °/o reinster Zucker. In Schachteln
a 1 Mark in der Germania -Drogerie, Nhcin-
straße 65, Otto Siebcrt , Drogerie, am Markt,
u. R. Moehus , Drogerie, Tammzstr.25. 8028

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel re. ent¬
fernt In wenigen Min. schmerz- u. gefahrlos 16524

J . Uuhl . gepr. Heilgehülfe, Wcbergasse 44.

Sämmtliche Artikel

zum Confect- und Kuchen-Backen
in nur prima Qualitäten zu billigsten Preisen.

II . %borsii $ki 9 Römerberg 2/4.
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^ Loose

«2

für Lungenkrankeä I Mk. (II St. 10 Mk.), Zlshg. schon im Febr.
Die C*ewinneliani »en sind günstiger als bei den meisten ähnlichen Verloosungen, da die Lotterie bei

bedeutend geringerer Loose-Anzahl verhältnissmässig mehr und bessere Gewinne bietet.

® >i © LV 418G empfehle zu Weihnaelstsgpe &eS &esikeii besonders.
Der General-Debit

U° de Fallois , 10  Langgasse 10
17270sowie in sämmtlichen Loose-Yerkaufsstellen.

... * m

Besonders für Kranke und
Genesende

Laterna nmgica,
Kincffiatograpkn, Sciopticoo

und

icgaseopen
von 5 ® 5*f . an bis zur feinsten Ausführung.

Alle JAiternen sind mit den feinsten und
carrecten optischen Klüsern versehen und

von anerkannt ausgezeichneter Wirkung ' .
fiiilder , toeweg -ürhe , llärclieti , liehe

um die Erde,
Sold uten ?»iS der in ollen Krössen.

Moilell - BaiiijifiiEasdiiiit 'u , Heis l̂sift . Motoren,
Locoinobskn , Turbinen und Oas -DVotoren

mit feststehendenoder oscillirenden Mainpfcylinderm in grösster AceswiiIs!  von 85 5*f . »»»».
Jedes Stück ist probirt und bei richtiger Behandlung bestes I nactioniicsi ggaracstirt.

Betriebsoieüelle snid Transmissionen in grösster Auswahl.
Eisenbahnen

mit Dainjif und llirncrli . vorwärts - und rückwürtslaufend.
Alle zugehörigen Theile für dus Eisenhalmvvesen . 16440

Photograph . Apparate
für Hand und Stativ , sowie alle pliotograpii . Utensilien zu billigsten Preisen.

Goldgasse 9. 11. Klteipp . Teleph

Kinder - Mützen

Telephon 2078.
G

KI

a

^ Einen grossen Posten stelle ich 2RS und UltterKosieiipreis zum

1 ABisverSsaiif.

Muh . Doreck , 33. Langgasse 33. |
. 1700213MOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOtXMOOOOOO

C. Burk Nachf. R. Schellenberg
JEYiedriclistrasse 2 , Ecke Willieluistrasse,

empfiehlt zum Weihnachtsfeste sein gut assortirtes Lager aller Arten

Uhren , Ketten , Hüsten»
Musikwerke mit Wechsel baren Notensclieiben.

S ^mpSienien. 15Ö5S

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen Mlildvag WAbmimM Preis vierteljährlich

durch die Post bezogenL Mark. ans die 2 Mark.

Casseler Allgeuieine Zeitung.
Durchaus patriotisch?, aber allem Parteigetriebe fernstehende Haltung. Der

preis in Laffel , sowie durch die Post betragt
BczugS-

i^ 8* mir 2 Mark.
Schnellste drahtliche Berichterstattung ans dem Zn - und Nusland , politische

Betrachtungen , ausgiebigste Vonefpondenzartikel ans Stadt und Land, ausführliche
Reichs- nn » Landtagsberichte.

Ansgewählte Romane und Novellen , interessante FenMetou -Arlikcl,
Donntags -Plaudereicu , Tluaterbesprechungen , LSitterungoberichtc (direct von
der Deutschen Secwarle ), B Sesen nach richten (Geld- und Produktcu -Bärse ) rc.

Die SonniagSbeilage der „Casseler SNlgcineinrn Zeitung " :
Haus -Frcn » d

enthält kleinere Erzählungen namhafter Autoren, popnlär-wissenschaftliche Aufsätze von allen
Gebiete», Historisches aus unserer engeren Heimaih, Knnstangelegenbciie», poetisch werthvolle
Gedichte, Humoristisches, üiäthscl rc.

Außerdem erhalte» die Abonnenten unentgeltlich geliefert: je einen Sommer » nud
Winter -Fahrplan in Plaknlsormat, seiner ein vollständiges Eisenvahn -Kursvuch in
Taschenfornrat am ! . Mai nud 1. Oktober, und die Leser aus dem Lande eine von den
besten Fachschriflstellem bediente

Landwirthschaftliche Beilage.
Die „ Casseler Allgemeine Zeitung " eisdieinl täglich sriihmorgeiiS und wird mit

den ersten Eifenbohiizügen versandt.
Die „Casseler Allgemeine Zeitung " ist Hauptpublikations -Drgan säst

sämmilicher Behörden des Regierungsbezirks.
Anzeigen, die gZpalienc iitleiiizcile oder deren Raum mit 15 Pf . berechnet, finden bei

der starken Austage der „ Casseler Allgemeinen Zeitung " weiteste Verbreitung.
Zum Abonnement ans das folgende Vierleijahr laden ergebenst ein

Verlag nud Schriftlcitnng der „Casseler Allgemeinen Zeitung ".

ärztlich empfohlen und gesetzlich geschützt.

Für empfindliche STüsae
empfehle:

Üedia-Seoken»>,a .
GOSS ’MG Ferral-Socken

als best bewährte Sorten . 16925

Ludwig Hess,
aas Destiilateu

mir gesunder reiner fetur-Weine,
also nicht aus minderwerikigen ausländischen,
kranken oder Kunstweinen! — die Flasche Mk. 2
bis Mk. 10, der

Dampftvelnbrennerci

Paul Schmitt, "«irif
Ober -Olm bei l̂ ainz.

Kur acht, wenn Etiquetto u. Kapsel jeder Flasche»
mit voller Firma. Broschüre gratis in den durch

Plakate kenntlichen Verkaufsstellen:
B». Atcxi , Michels¬

berg 9.
I-' riiU SJernstcän,

Wellritzstraese 25.
tf' . Wroilt , Albrecht-

etrasse 16.
fSrngncrie fiani*

tas , Mauritiusstrasse.
Jf•§ . ti  PUc 5.’VVellri tz-

strasse 7.
Clir . Itciper,

Webergasse 84.
WUI ». fliSecs,

Moritzstrasse 37.
Bä. M. lileiu.

Kl. Burgstrasse 1.
t». Miliz , Rhein-

strasse 79.
Imuis Eiiinincl,

Picke Röderaüee und
Nerostrasse.

Gustav l .eppert,
Helenenstrasse 3.

.Idain 52os !>ach
Kaiser- Friedrich-
Ring 14.

A . jVicelai • Karl¬
ei rasse 22.

Aul . Prätcrias,
Kiichgasse 28.

E*. SLuiiide , Markt¬
strasse 14.

Eilob. Saater,
Oranienstras.se 50.

A. Schaub , Graben¬
strasse 3.

I. osiis Ücliild,
Langgasse 3.

TO '81  In. Schild,
Friedrich stfass« 16.

ESlel». öcyi , Rhein¬
strasse 87.

6>scar Slcberi,
Taunusstrasse 50.

id . WiVth Xaciif .,
Rheinstr. 45. 4297

fl

WvV¥V 'W ^ n ^ \

Heilt ffiaelits®
Artikel.

Grosse neue Mandeln. . . Pfd. 1.30
„ bittere „ . . . „ 1.60

Gerieb. Cocoskernc . . . „ —.50
(bester Mandelersatz)

Heue Hasoltiusskerue . . . „ —.80
Neues Cors. Citronat . . . „ —.80

» Orangeat . . . . „ —.80
Extragr. ital . Haselnüsse . „ —.50

„ franz. Wallnüsse . „ —.40
Neue Paranüsse . B —.—

„ Rosinen . . . . . „ —.40
„ Corinthen . „ —.40
„ Sultaninen . n —.60
„ beste Tafelrosinen . . „ 1 .—
„ „ Krachmandeln . „ 1.20

Feinste Tafelfeigen . . . „ —.70
Neue Feigen . „ —.25

„ Delic.-Tafeldatteln . . „ 1.—
Datteln in Schachteln„ —.85

-.80
1.—

„ Datteln
Reine Yamile-Choeolado
Fs«. Confeetmehl . . . 10 Pfd. I 80

„ Griesraffinade . . 10 „ 3 20
„ Puderraffinade . . 10 „ 8.60

Grösste Messin. Gitronen 12 St. —.85
Vanille in Stangen 15, 20, 30 u. 45 Pf.
Rosenwasser, Pottasche.Hirschhornsalz,
Ammonium, Backobladcn, Streuzucker.

I
c

<

iih. Heiar. Birck,
Ecke Adelheid- a. öraiücii&tr.

Telephon 216.

Nr

Kl. Arrsftellttng
v. Palästina -Waare » , angcsertigt v. Oliven-
bolz und Perlmutt . Preis der Waarcn 1—6 Mk.
Oranienstraste6, 2. Sr . links.

(bestes Fabrikat)
empfiehlt billigst 12910

ranz
Wellritzstrasse 6.

Webergasse 18.

Chinesische Ziegeiifelle,
grau , weiss und sßhwarz,

achte Angorafelle von 8 bis
30 Mk.,

imitirte Angorafelle 6 Mk.,
Pelztaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

i. &F. Suth,Wiesbaden,
fifiuseumstrasse 4,

Ecke öeiaspeestrasse 3.
Bi.» Weihnachten auch Sonntags

bis 7 Uhr Abends geöffnet.

ächte .■fcitdrs . MopPa' s , sowie üclite
S4c*iti ! iisg»f*r , in jeder Preislage empfiehlt

Im.  M . Röseii,
48 . Wetiergasse 48 . 16994

Schlittschuhe EM- W
KiuDerschlitten

Franz Flössnsr,

an.
billigst. 17225

WrNritzstratz«6.

Kützliches
Weihnachtsgeschenk

Ansvcrkails wegen Umzug.
Ein großer Posten Mützen, Cavotten, Hand¬

schuhe, Tücher und Shawls von 20 Pf . an bis zu
den feinsten Neuheiten. Ei» großer Posten Kiudcr-
tttcidchen, Rädchen, Jäckchen, Knabcn-Westcn und
Sweater von 50 Pf . an bis zu den feinstc» Nen-
hciieu. Ein großer Posten Jagdwesten, Arbcits-
wämmfe, Unterhosen und Jacken, Biver-, Normal-
und Sporthemden von 80 Pf . an bis zu den
feinsten Neuheiten. Ein großer Posten Damen-
Westcn, Schnlterkragen, Schurze», Unterröcke in
handgestrickt, hübsche Muster, zu jedem Preise.
Mehrere 1000 Psd. sehr starke weiä>e Strickwolle,
10  Lotb 39, extrafein Loth 6 u. 8, im Psd . billiger.
Nur bei 16809
Kcumann , Ellenbogcngasse 11  II . Markts ! »'. 23,
_ Wall- und Handarbeits-Geschäft._

-><>Haar-Ausfall
als » r . I. iiidciinieyer ' 8 wohlriechendes
Ha,ar-Pctroleum . Es reinigt Haareu. Kopf¬
baut, ohne auszulrocknen, verleiht vielmehr schönen
Glanz u . Geschmeidigkeit , sowie »mttirliche
Farbe . Per Flacon 2 Mark. Zn haben in der
Germania - Drogerie , Rbcinstraße 55, « <i«
"üiebert , Drogeiie, am Markt, U. Dl. Hocbus,
Drogerie. Taunurstraße 25. 8027

Teppiche
von den einfachsten Holländer bis
zu den feinsten Smyrnas , und acht

oriental . Teppiche . 16601
Restbestamle unter Preis.

Gustav Schupp Nachf.,
Uicabadun , Taunautrajie 30.
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m _ HA . Efeerhardf,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Grossh . von Luxemburg,

iTelephon 462. WiesSi »f2eien , I âiigjfgfasse 4 O,
Vertreter der Berndorfer ületaHwaarenfabrik Arthur Krupp , Berndorf,

empfiehlt in besten Qualitäten zu Onginal -Fabrikcatalogpreisen:

Q Versilberte Bestecke h& 2t !X ) u. Tafelgeräthe ; 2r
ä Tafel- ü. Desscrt-Bcstcfke. FiscliÜSSbfistM’frfi mit Elfenbein*. Sanrifti’AnN«,,e,a»n
| | Kaffee-, Mocca-, Eis- u
II Torlege-, Gemüse- n. Coinpotlofel.
jM Salatbestecke.
§£$Hösimer- u. Krefesbesteoke.

Tafel- h. Dessert-Bestecke. FiscTiessbestecke mit Elfenbein-,
Perlmutter - u. versilb. Griffen.

Brodkorbe.
öbsimesscF.
Suppenterrinen.

Confeetbesteeke. jFisch-, Braten-ii.Gemüseschiisseln. „„v.
B & rntiorfei * iein ■ Wickel « Kech ^ eschirre tmd Tafelgepüflie»

Preislisten gratis . »''MZ ~ 16656

Saucieren, Menagen,
Tafelaufsätze.
Leuchter.
Cakrets.
Kaffee- u. Tke-Senice.
Weinkiüiler etc.

Portweine

Heb »Nagel,
Sattlerei , Goldgasse I.

Große Auswahl in selbstverf.

Idjiilmjei ! n. lalile », Kossen,
Potentsäcken, prima Rindleder, Plaidhüllen, Hosen¬
trägern, Cigarren- Etuis , Brieftaschen, Porte¬
monnaies u. s. w. Reparaturen an Schapkel-
und Spiclpferdenwird billigst besorgt. 16687

in verrinnt , Kupfer und
Nickel von Hk .8t.50an

empfiehlt 16134
Franz Flössner,

Wellritzstrasse 6.

Kinheim. in exotische Vögel,
beliebtes Weihnachtsgeschenk für Jung und Alt
Nur kerngesunde, besteingewöhnte Vögel, unter
weitgehendster Garantie. Reiche Auswahl in
Harzer Kanarienvögeln in jeder Preislage. 16633

Moltatli ’s Samenhandlung
sJnh .: Büt' inii . Elenerannn ),

P %T * 7. Mauritiusplatz  7.

Lntzüekanäs Neuheiten
in

Puppen, Spiel-, Galanterie
und Luxus-Waaren,

vom einfachsten SO -8* r . *Artikel bis zur feinste «» Ausführung empfiehlt

Kaufhaus
Nietschmahn M,

liehen 31. Schneider,
2 ©« flirchsgasse

Es ist nicht möglich , süinmtlicli von mir geführte Artikel in den
Schaufenstern zur Ansicht zu bringen ; ich bitte deshalb um geil . Besichtigung im
Verkaufslokale.

— Kein Kaufzwang ! == ==—

Billigste Preise, Cßulantsste Bedienung,

Als Weihnachts-Geschenke
besonders geeignet empfehle:

Violinen, Mandolinen, Guitarren, Pistons etc.
Polyphons.

.y  N . Zithern, Accordzithern, Metronome.
Clavier- v. FKigellainpcn.

%_/  C ' V Gebundene
B  b > >. Musiknlien

tk  v _y B B  otc . eto.Noten-Mappen, N . %
Kotcii-Etageres \

in Goldmessiug , Nickel u . Holz.

Neu u . sehr empfchlenswerth

Sang und Klang im 19. Jahrhundert,
ebenso:

Goiducs Buch der Musik.
Telephon 2498.

der Firma

Jülquel die las Fenas,
Malaga,

directer Import und alleinige Niederlage am PI.
**<» Ingra . . . . per Fl . Hk . 1.20 und 1.50
Portwein 1.20 „ 1.50
Sherry . . . . „ „ „ 1 .20 „ 1.50
Bilder ?» . . . . „ „ „ 1 .20 „ 1.50

bei Abnahme von 6 Fl . ä. Fl . 5 Pf . billiger.
Diese Weine siud anerkannt von vorzügl.

Qualität.

W . Weisei -,
Seerobenstr . 19, Ecks Drudenstr.

Niederlage bei Herren W . Cnci >«, Walram-
strasse 12, .4 . Kloepfner , Ecke Bleichstrasse
und Bismarckring . 17157

jeden Tag frisch, hochfein im Geschmack, wie
bekannt, bei

iE. Zisnmei -mami,
Brod- u. F-einbackerei, Moritzstraße 46.

leckte Havana-Cigarren,
Bremer und Hamburger Fabrikate.

Cigaretten
in Packungen von 25, 50 und 100 Stück.

Elegante Sortimentskisten
von 50 u. 100 Stück 17292

in allen Preislagen.
Weudt’s Patent-Cig. zu Fabrikpreisen.
J P Wilhelmstrasse 54,. il.  61001 , Hotel Block.
Großer GelegeiiheiMauf

für Weihnachten.
Goldeneu. silberne Herren- n. Dainen-Uhren,

sehr schöne goldene Herren- und Damen-Ringe,
Armbänder, Broschen, Ohrringe, ächte Perlen-
nadeln, alle mögliche Gold- u. Silbersachcn, für
Uhren leiste ick) zweijährige Garantie, sowie für
Aechtheit der Gold- n. Silbersachen, verlause sehr
billig. 16998

«IrLQvh FhIif,  Goldgasse 12.
Gcsalz. Ochfenfieisch ohne Knochen pr. Pfd.

80 Pf . cmpf. J . Viricli , Friedrichstr. 11. 14165

der Keal CompaiiMa Yinicola do Körte de Portugal , Oporto
(Königl . Kordportugiesische Weinbau -Gesellschaft , Oporto).

Ctrösstes Wesiilager Portugals.
Nur reine und ächte Douro-Weine.

Die General -Vertreter der Königl . Weinbau -Gesellschaft:

W . MicofifesBiiis & €o . , Weingrosshandlung, Wiesbaden,
führen in ihrem Transitlager , dem einzigen der Gesellschaft in Deutschland , übe:
20 Sorten Portweine in der Preislage von Mk. 1.50 bis Mk. 10.— pro Flasche.

Die Portweine können auch in Gebinden , verzollt oder unverzollt — lau!
Specialofferte — bezogen werden.

Niederlagen bei : JF. Groll , Ecke Adolphsallee und Goethestrasse,
• Schild . Drog ., Friedrichstr . 16, F . Kßtz , Bheinstr . 79, F . A . Maller.

Adellieidstr. 32, Frau Jang , Adelheidstr . 20, J . Seliaah , Grabenstr . 3'
11. Mores, Schlichterstr. 16. 16708

Rheinische vierbrauerei,
Mainz.

Uisderlktge Wiesbaden.
Mrean ir. Keller : Kchachtstvatze1. Telefon Uo. 2108.

Non Kamftag , den 22 . er . ad , bringen wir bei unseren sämmtlichen Abnehmern
(Wirthe und Flaschenbiervcrlcger) ein ganz vorzüglich eingcbrautcs und feinst gehopftes

Märzenbier M)
zum Ausstoß. 17343

Miesdadrn»den 21. Dezember 1900.
Rheinische Bierbrauerei . Mainz.

weiter Juli ns Rohr
empfiehlt zu

Weihnachts - Geschenken
_sein gut assortirtes Lager. 17133

General-Anzeiger
für Essen und Umgegend.

. . . . . . . . . _ ,Sonntaaöblatt"
nummern gratis und franco. Alleiniges Anschlagsreckt an die Pli.. !„ . im . . ’ cv _ Ol ’n.. . „ATiB . 9 >n OORO

26. Jahrgang. Probe-
. . .. , Mkatsaulm Essens. AbomiemeiitS-

preis 1.50" Mk. pro Quartal . Postzeitungsliste No. 2852 Notationsdruck»nd Verlag von
Länden & Schmemann. Der General -Anzeiger fist* Esse» und Umgegend ist infolge
ieines äußerst billigen Preises und Überaus reichhaltigen und gediegenen Inhalts , der von keiner
Lokalzeitung Essens und Umgebung mir annähernd erreicht wird, eines der gclesensten und
verbreitelste» Tagciblätter des dichtbevölkerten rheimich-westfälische» Jndustricbczirks und ein
hervorragend ersolgreiche« JnsertioriSorgai » 1. Ranges . Ei» Versuch führt zu dauerndem

Abonnement bezw. Insertion . Zeilenpreis nur 20 Pfg. Bei Wiederholungen Rabatt.

Nürnberger Lebkuchen
von HäberleinL Metzger, Nürnberg.

Thonier Katharinchen u . Pflastersteine
von tinstav Weese , Thorn.

Grosnc Answnlil . — Wöchent eh frische Sendungen.

Haselnüsse , Wallnüsse , r  eigen , Datteln , Tafel-
Rosinen und Krach -Mandein

empfiehlt 15539

JE» M . Klein,
Telephen Wo. 683 . Kleine ISargstrasse 1.

liochmehl per Pfd . 13 Pf ., Coninrn-
fflehl per Pfd. 15 Pf ., Einehen - und
Con Teetmein 1 per Pfd. 17 Pf., in 5- und
10-Pfund -Sitokchen empfiehlt 17146ÄStstadt-Consum
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eujahrs-liarten
.5chellenberg'L-Hofbuchdruckerei

in allen Geschmacks-Richtungen
einfach wie elegant

liefert schnell
und billig die Sanggnsfe 27.

Telexhon 2266.

Schöne Aussicht 21.
o r~A iür alle Wcihnachtsgaben: Herrn Ludwig Heß Weberaaffe Herrn
L. Schwenck, Muhlgasse, Herrn Hees für,., Acker Nachfolger, Herrn Koerwer Herrn Keiner
HEDarmaß , Frau v. M Frau G. P ., Frau K. H-rrn l8™ . £ g
fST 'J™  ®ei! mer' Herrn Linnenkohl, Herrn Carl Claes, Herrn Wiegand Herrn
Scheitowitz Herrn Blumeuthal, durch Frl. v. Moder von Frau P. F. Herrn Büdingen
Frau G., Herrn August Engel, Herrn Carl Mertz, Herrn Sattler, Verschiedene die nicht>
6-nannt s-m wollen, und dem„ Tagbl .-Verlaq " für die GabenvonHe ^ Rentmr
Struß 10 Mk., Frau A. S . 6 Mk., M. S . 10 Mk., M. E. 20 Mk., Heinrich Gäfgen
n Firma Adolph Dams, 5 Mk., FrauH. S . für die Kinderbcscheerung 10 Mk. F214

Oberin von ßoiteugtern.

enrocke
Cha*. Knapp,

Tedanplatz 7, SedanMatz 7,
"Upsiehlt zu den Feiertagen prima Düchsen-
Boynen (Bohnenkraut gratis sowie inrrae
Vüsttscn-Erbscn und räglich frische Carotten,
schone Weihnachtsqpsel von 8 Pf. pro Md.

Cogrnac.

Paris 1900:
Staatsinedaille.

Ohne halten
Tliernnoplior

Tafel - n. Riicheugeräthe Feuer

Speisen « nd Getränke viele Stunden lang warm J
Thermophor -Essenträger (Menagen ), Thermophor - &afle£ Time- etc
Kannen , Thermophor - Braten - , Gemüse - , Kartoffel - Schüsseln'

1hermophor -Fusswärmer . rbermophfti '-Tascheri -wärmer
Verkaufsstellen in Wiesbaden : Gricl « Stephan , Burgstr . 11, ( oürä 'd Krell.

Taunusstrasse 13. v qn
Deutsche Thermophor-Aktiengesellschaft, Berlin 8. W. 19.

- - ' Prospekte
gratis und franco.LQOOQQÖboo o «2>« ><* <535 rtSjiSSKEa * ,

tumröcke,
Marke Äikerf SuchboSz , *

I Gewähr für feinste vielfach
prämiirt , zuletzt in mit der gdldenea
Wed » Ule . empfiehlt in den Preislagen von
JXffk. 1 .00 bis Uli . 4 . 50 für 1ji  Flasche.

1. C. Keiper , Kirchgasse 52.

sowie

in

Kmder -Bewali 5*-Äifi&tfilt«
, m^ Ur  E ^ ^istuadits -Erescheernnsi stnd uns ferner gittigst zugeganqen durch
Herrn Bürgermeister» «88 von H. K. 50 Mk.; durch Herrn A . » realer von Herrn
£Mor girier 5 Mk.; durch Herrn Pfarrer Grober von Fr. M. N. 10 Mk Ungen
10 Mk.. Fr. B. v. K. Jugendschriften; durch Frau Justizralh 8ch <.I-e von Frl.'A. Naht
3 Paar Strumpfe Frl Pauline Scholz Bücher und 25 Mk., Frau Dr. Wolf Bücher;
Ä ^ rflr Professor» «rtzninnn von M. S . 10 Mk.. Herrn Kfm. Lange3 Reste
Stoff, 4 Hosen und 6 Taschentücher; durch Frau Baronin von Knoop von Herrn
C. § cea 1 grofee Parthie Lebkuchen, Cakes, Bondonuiers und Choeoladeivaaren Herrn
ft 1"' ffi' ?n *r e* ,2fLm ;\ ®enn  ® 1Iöel5 Pid . Cacao, 10 Pfd.' Kaffee,
Jü.  Psd Thee, 10 Riegel Chocolade, 10 Packete Lebkuchen und1 Dose BiLguits, Geschwister
Strauß Schurzen, Corsetts, Kinderjäckchen und Hüte; durch Herrn Geh. Sanitätsrath vr

von Herrn vr . L. 5 Mk.; in der Anstalt abgegeben: Ungen. 5 Mk. in Brief¬
marken, Willy Thoene1 Buch, Confect und Spielsachen, Herrn Kfm. Wiegand Wollstoff
und getragene Kleider, Herrn Kfm. Vulpius6 Paar Kinderhosen, 5 Hemden, Posamenirie
4 Corsetten, Schürze, Mützen, Kapntzen, Handarbeiten, Nähutenstlien und Knöpfe Frau
Satl er Lammert3 Schulranzen, 3 Paar Hosenträger, Herrn Kfm. Führer 1 große Parthie
Spielsachen Herrn Kfm. Schellenberg Spiele, Schreibutensilien, Bilder, Bilderbücher und
Kalender Herrn Bäckerm. Schweisguth1 große Parthie Lebkuchen und Confect Herrn
S -lfensteder Horn Christbaum-Verzierung. Lichter und Seife, Herrn Kfm. Haybach1 große
Po" h'° Hafermehl-Packetchen, Herrn Posamentier Victor einen gefülllen Nähkasten. Frau
Cisenberger, Lederhdlg., 6 Paar Kinder-Sticfelschäfte, Frau Bäckerm. Ncumann1 Korb
Lebkuchen und Confect. Herrn Seifensieder Daub Christbaumschmuck und Lichter, Frau
Schulze Rocke UnterMe. Hosen, Kleidchen und Schürzchen, Frau v. S . 14 Unterröcke, Herrn
Kfm. Kcul 1 Parthie Griffelkasten, Frl. Bina Baer 7 Müdchenhüte. 1 Anzahl Halsrüschen
Herrn Kfm. Müller, Michelsberg1 Röckchen, 1 Hose, 3 Paar Strümpfe, 1 Kaputze'
3 schwarze Schurzen, 1 Topflappen, Herrn Kfm. W. Reitz Stoff zu 2 Kleidern. Frau

Wwe. 1 Korb Aepfel und 3 Mk.. Fr. H. Büdingen1 große Anzahl Kinderspiele,
Bilderbücher, Tafeln und Gnffelkasten, Herrn Bäckerm. W. Marx 1 Korb Lebkuchen, Frau

2 2fiü6en unb 1 P °ar Schuhe, Herrn Thon 1 Korb
Aepfel, E. V. 3 Mk. Mit herzlichem Danke für diese Gaben bittet um weitere Zu¬
wendungen £ 208

Der Borstand.

Wer ein reichhaltiges, gut unterrichtetes Morgenblatt lesen will, der abonnire ans die

Wolf © m.  Seid©
verkaufen jetzt

mit erheblichem Verlust.

Empfehle
auf Weihnachten äußerst billige sowie

schwere Waldhaseir.
Molil,

W -ld !»attbrrk « g . y . Gigpeustvchc » .

Orangen ! Orange« !
Süße Frucht, per Stück5 und ö Pf., bei 10 Stück
billiger, sind fortwährend zu habe» bei

Chr . Hnanp . Sedauvlak 7.

mit

bedeutender Preisermässigung.

Webergasse 8.
17846

mit dem volkswirthschastlichenTyeile und der Gratis -Bcilager
Blätter für Belehrung und Unterhaltung.

Abonnementspreis viertel,ahrlich Mk. 3.18 ercl. 42 Pf. Postzustellungsqebiibr
PostzeituugscatalogNo. 4410.

leipziger Neuesten Nachrichten sind die verbreitetste aller Leirniaer
' " ttsfeu nnd loerden wegen ihrer gut orientircnden Leitartikelu. wegen ihres reichhaltigen

N gdStf':®efäÄnfaa?enit5eItefenmt Spiä6fn  Deutschlands und des Auslandes)
in j. Zahlreiche eigene Depeschen, sorgfältig ansgewählte Romane und

Theater- und Musik-Kritiken, täglicher Conrszcttel der Leipziger
und Berliner Börse mit den neueste» Nachrichten aus den, Gebiete des Handels und
der Jndnstrte , vollständige Gewinnliste der Königl . Süchs. Landcslottcric machendie ».ripziger Nettesten Nachrichten leseuswerth für Jedermann
Nachrichten! uff S "fci'üo,ua *** °°er Art sind di- Leipziger Neuesten

die mbreiWe aller fdpjtp Leitungen
finb und vonallcn  Leipziger Blättern die meisten Postabonnenten (au über 2000
Postorten) haben, als wirksamstes JnsertionSorgan zu empfehle».

. v. Die Leipziger Neuesten Nachrichten werden mit den Nachtzügen und ersten Frühzügen
KJE dle Nuinmern bei Orten mit guter Zugverbindung, z. B. 'Berlin , Dresden,
Blauen , Chemnitz tc„  schon mit der ersten Postaustragung in die Hände der Abonnenten

veditlo« . Kostenanschläge für Inserate stehen durch die Ex-pedtttoir, Leipzig, Peterssternweg 1l), gratis und franco zur Verfügung.

3 Treibjagden. 3 Treibjagden.
Mainzer

- u.

per Stück 25 Pf.
«3. C.

K irchgasse 53 . Kirchgasse 53.

Speise -Kartoffeln,
haltbare Mntrrwaare, empfehle frei Hau«geliefert:
Uutfuuin Itonuui Kpf. 24 Pf., Ctr. 2.50 Dik.
Gelbe (e.rglische) . „ 24 , „ 2.40 „
Manschet . . . . „ 45 „ . 4.80
Zwieveln . . 10 Pfd. 45 „ „4 .-
Sauerkraut . 8 „ „ 6.5Y „
Holländer Rothkohl . per Stück 20- B Pf.

„ Weißkohl . 16—20 '
„ Wirsing . . . „ 16—20 '

Meerrettich (Bantberger ) „ „ 12—20 „
Aepfel» verschiedene Sorten, Ctr. von6—10 Mk.
Nitffe per Pfd 80 Pf.

IHaselünne per Pfd. 50 Pf. 16284
Wiederverkäufer erhalten Rabatt!

Willi , llhhiiinmt,
| Scdanflratze 3._ Telephon 564.

Zn Weihnachten
)

13 . Nerostraste 13.
726 Telephon 726. 726 Telephon 726.

jeder

empfehle:
Große blutsrischeW.ildhasen p. St . 3.70,

„ „ Rehvratcn „ „ 6.06,
« ». Rehrückcn „ „ 8.00,

sowie alle Sorten von Ge¬
flügelz» deir bekannt billigen
Preisen. Blnthenweitze i.

Ui  Mast -Gänse.
Zum Besuche ladet frcuudl. ein

Dinil Fetri.

empfiehlt
Ciaarre » , Cigaretten tu
Packuug , Cigarreuspitzen , P
Tabaksbeutel , Cigarren - EtniS,

Portemonnaies 17051

« . M . Rösch,
_ 46. Webergasse 46._

Für Bäcker.
Empfehle Ir» Saar -Nnstkohlcn in

ganzen Waggons und einzelnen Fuhren zu
billigsten Preisen.

Probe-Centner stehen jederzeit gerne zu
Diensten. : 16816

Ah «*. Knl | *| »9
Hellmnndstraße 33. Fernsprecher 867.

Z — 41b. WollT,ZN Michelsb . 2 u. Walramstr . 27.
®BMBS8a  Schmorzl . Zahnop . Künstl.

Zähne u. Garantie . Reparat . sofort . 14568

"1
G . Gotftiarald}

Faulbrunnenstrasse 7, Goldschmied , Faulbrunnenstrasse 7,
empfiehlt sein Lager in

Gold - \ ind Silberwaaren
zu Weiiinaclits-Gcscliciikcn  zu nur reellen Prciseu.

Irauringe durch Selbstanfertigung in jedem gewünschten Preise.

t>
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W
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VERDIENSTVOLLE

LEISTUNGEN

verkaufe ich

Enome Auswahl!
Kitte Schaufenster zu krachten!Kitte Schaufenster zu krachten!

Krrchgasse 29/31 . Wiesbaden , Knchyaste 29/31

3. Seüuge rum Wlestmüener Tagblatt.
Mo. 393 . Akeud -Ausgake. Freitag , den 21 . Dezember. 48 . Jahrgang . 1909.

Don de» Areife-Abgaken.
Die Einführung der Buchkontrolle bei Wein-
freilagernzuWiesoaden . ZahlungdcrAccise-
beträge , Prüfung und Führung der Frei¬
lagerbücher , Kellerbestandsaufnahmen , Be¬
handlung der Fehlmen gen und die Vertrags-

ft r a f e n.
Unter Bezugnahme auf unsere erste Mittheilung in Nr . 637,

Abendausgabe dieses Blattes vom 17 . d . M ., bemerken wir , daß
nach Feststellung des für den abgelaufenen Monat von dem
Freilager - Inhaber zu zahlenden Betrages dieser eine bezügliche
Zahlungsaufforderung (Accise -Veranlagungs - und Anforde-
rungszeitel ) erhält , welcher er innerhalb einer Woche nachzu¬
kommen verpflichtet ist . Der betreffende Versendescheinstock
wird alsdann mit bezüglichem Vermerk versehen und ist bei Ein¬
zahlung des Accisebetrages von dem Freilager - Inhaber beim
Accise -Amte wieder in Empfang nehmen zu lassen behufs
Wiederingebrauchnahine für den folgenden Monat . Der Frei¬
lager - Inhaber ist verpflichtet , das Freilagerbuch und den Ver-
senbescheinstock behufs Prüfung und Revision den revidirenden
Accisebeamten auf Erfordern ohne Verzug in seinen Geschäfts¬
räumen vorzulegen und etwa gewünschte Auskunft zu ertheilen,
auch den Vcrsendescheinstock nebst dem Freilagerbuch an einer
ein für alle Mal zu bezeichnenden Stelle aufzubewahren . Auch
sind dem Leiter der Accise -Verwaltung und den mit der Kon¬
trolle besonders beauftragten Accisebeamten auf Erfordern alle
zur Revision und Prüfung des Freilagerbuches und Versendc-
scheinstockes erforderlichen Geschäftsbücher  ohne Verzug
zur Einsichtnahme vorzulegen , und ist jede etwa zur Aufklärung
von Anständen gewünschte Auskunft sofort zu ertheilen . Von
regelmäßigen Kellerbestandsaufnahmen wird vorerst abgesehen,
jedoch hat die Accise -Verwaltung das Recht , im Falle , daß vor-
gckommene Differenzen nicht durch die Geschäftsbücher aufzu¬
klären sind , eine Revision der Lagerbestände vorzunehmen.
Außerdem behält sich die Accise -Verwaltung das Recht vor , die
Kellerräume durch mit schriftlichem Auftrag versehene Accise-
beamte besichtigen zu lassen . Alljährlich im Monat Januar hat

der Freilager - Inhaber seinen gesamchken Weinfreilagerbestand
aufzunehmen und das Ergebniß dieser Bestandsaufnahme nach
Faß - und Flaschenwein -Lagerbestand getrennt dem Accise - Amte
bis spätestens zum 16 . Februar unter der Versicherung der
Richtigkeit nach bestem Wissen und Gewissen schriftlich anzu-
zeigen . Die Accise - Verwaltung hat das Recht , diese Bestands-
Deklaration auf ihre Richtigkeit hin zu prüfen , . eventuell durch
eine amtliche Lagerbestandsaufnahme . Gegen den buchmäßigen
Sollbestand festgestellte Fehlmengen werden bis zu einer Höchst¬
menge von 4 Procent des Faßlagerbestandes als FUllwein -Ber-
glltung accisefrei in Abschreibung gebracht , sofern ihre ander¬
weite Verwendung nicht nachgewiesen wird . Dagegen sind die
4 Procent des Faßweinbestandes überschreitenden Fehlmengen
nach dem höheren Satze von 17 Pfennig für 2 Liter zu ver-
accisen , sofern der Freilager - Inhaber nicht den Nachweis führt,
daß und wodurch dieses Mehr als 4 Procent nicht in dem Stadt¬
bezirke Wiesbaden zum Verbrauch gelangt ist . Der Jstbestand
wird alsdann sowohl im Freilagerbuche , als auch im Gegen¬
buche des Accise -Amtes in Vortrag gebracht und den weiteren Än-
und Abschreibungen zu Grunde gelegt . Ausländischer oder ver¬
zollter Wein ist von der Anmeldung beim Accise - Amte nicht aus¬
genommen . Den Inhabern der Weinfreilager ist vom Magistrat
ein Aversionalquantum für den Prioatkonsum jahrweise fest¬
zusetzen und dem Tarifsätze für Wein zum Priöatkonsum
zu unterwerfen . An Verwaltungsgebühren sind bis aus
Weiteres für je 100 Liter des Gesammtabsatzes oder einen Theil
desselben am Monatsschluß 6 Pfennig zu entrichten . Für den
Fall der Zuwiderhandlung gegen die inhaltlichen Vorschriften
hat sich der Freilager - Inhaber für - seine eigene Person , sowie
für seine Mittheilhaber , Familienangehörige , sein Geschäfts¬
personal und Gesinde , für deren Zuwiderhandlungen er selbst¬
schuldnerisch haftet , einer für jeden Einzelsall bis zur Höhe von
30 Mk . von der Accise -Verwaltung unter Ausschluß des Rechts¬
weges festzusetzenden Vertragsstrafe zu unterwerfen , die im Ver-
waltungs - Zwangsverfahren eingezogen wird . Gegen deren
Festsetzung ist nur die Beschwerde an den Magistrat statthaft,
ivclcher seinerseits endgültig entscheidet . Im Üebrigen bleiben
daneben die Strafbestimmungen der § § 28  rc . der Acciseordnung

selbständig in Kraft . Will der Freilager - Inhaber auf die Ver¬
günstigung der inhaltlichen Vorschriften verzichten und die Be¬
stimmungen des § 11 der Accise -Ordnung wieder auf sein Frei¬
lager angewendet sehen , so hat er dies ebenso wie eine etwaige
gänzliche Aufgabe seines Freilagers dem Accise -Amt so recht¬
zeitig anzuzeigen , daß die erforderlichen Maßnahmen noch vor
Eintritt der Veränderung getroffen werden können . Beim
Außerkrafttreten der inhaltlichen Sondervorschriften sowohl,
als bei gänzlicher Aufgabe oder Entziehung des Weinfreilagers
findet eine acciseamtliche Aufnahme des Freilagerbestandes statt.
Das Ergebniß derselben ist den weiteren Anschreibungen , bezw.
der Anforderung der Accise nach dem höheren Satze zu Grunde
zu legen . Etwaige Fehlmengen werden , wie oben schon an¬
gegeben , behandelt . Geräth der Freilager - Inhaber in Konkurs,
so hat er dies dem Accise -Amt sofort anzuzeigen . Der gericht¬
lich bestellte Konkursverwalter tritt alsdann hinsichtlich aller der
Accise -Verwaltung gegenüber übernommenen oder nach der
Accise - Ordnung bestehenden Verpflichtungen an seine Stelle.
Aus diesem Grunde ist derselbe dem Accise -Amt sogleich nach
seiner Bestellung namhaft zu machen . Alle durch die vorstehen¬
den Bestimmungen nicht berührten acciseamtlichen Vorschriften,
die in der Accise -Ordnung enthalten sind , bleiben bestehen.
Außerdem hat sich der Magistrat die Abänderung einzelner der
inhaltlichen Bestimmungen Vorbehalten . Diejenigen Wein¬
händler der Stadt Wiesbaden , welche diesen Vorschriften sich
freiwillig unterwerfen wollen , haben dies unter den vorgedruckten
Vereinbarungen in Betreff der Buchkontrolle in folgender Form
schriftlich zu beantragen : Die Unterzeichneten Inhaber des
Weinfreilagers (nähere Bezeichnung desselben ) unterwerfen sich
hiermit sämmtlichen vorstehenden Bestimmungen und beantragen
das Inkrafttreten derselben vom (Datum ) ab . (Ort , Datum
und Unterschrift ) .

Da diese Vereinbarungen für die Weinhändler , gegenüber
den bisherigen strikten Vorschriften der Accise -Ordnung , erheb¬
liche Erleichterungen und Begünstigungen enthalten , so ist zu
erwarten , daß der größte Theil der Freilager - Inhaber , wenn
nicht sämmtliche , sich diesen erleichternden Vorschriften unter¬
werfen wird . ' H.

Morgen Samstag , von Vorm . 8 Nhr
al>, wird das bei der Untersuchung minderwertbig
befundene Fleisch eines Ochsen u . eines Schweines
zu 43 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht
der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . Au Wiederverk . ( Fleischl >ändl ., Metzger , Wurst-
bereiter U. Wirthe ) darf d . Fleisch nicht abgegeb . werd.

Städtische Schlachtlians -Vcrwaltnng.

DM- Achtung!
Heute Abend von 6 Uhr al. ab:

Fr . Lever-, Bli »t-,Schwnrtcn-
>virrst; ferner empfehle säinmtliche
geräucherte Wurstsorten , sotvie
ff. Leberklöbe. Thur.Wurltfabrik
A.  I *liest -, Kirchhossgasse 7.

1 %’ii iii -im Kf -niter , Schirmmacher,
Ellcnvogcngaffe 7.

Nederziehcn — Reparaturen.

Restaurant mit Privathotel (Haus auch
für a. Geschäfte geeignet), Knrviertel , u. g. B.
zn verkaufen . Anz . 20,000 Mk . Es wird auch eine
gute Hypothek in Zahlung oder ein kleineres Ob¬
ject in Tausch genommen . Schrift !. Anerb . nur
von Sclbstrcst . unter «a . IV. »ss an de»
Tagbl .-Perlaa erbeten . 16078

Schillert Werke,
illnstr . Pracht -Ausgabe » ganz ne», in 4 stark.
Band , für die Halste des reell . Wertbe « zn ver¬
kaufen . Offerten unter » . 8 . 360 an den
Tagbl .-Vcrlag.

Brorkhans -Vexikoii , 17 B ., neueste Ausg .,
nicht gebraucht , für 120 anstatt 170 Mk . zu verk
Näh . im Tngbl .-Verlag . • 17093

FrauM. 8-Pjsto,
fast ilk„ , leichte Ansprache , zu verkaufe » ;
ist noch eine gute « -Trompete abzngebe
Jilstr . sehr billig . Näh . Wcllritzstratze 47,

daielbst
i. Beide2r.

Firmenschild , gross u. ucu, aus Holz, billig
zu verk . Nab . im Tagbl .-Verlag . 17094

LTni1i *i» »«1 - 3ither (Tiesenbrnnncr ).
Vvllll l \-  grosser To » , preistu . zu

verk . Anzus . Grabcnstraße 2 b. » Berten . 17258

Goldene Remontoiruhr für
- r H " ru , aus dem Geschäft von
Voflteternnt El,aß stammend , zu dem festen Preis

)00 Mk . zu verkaufen Herdcrstraße 2 , 2.
Anzntedkn Vormittags von 9—12 Uhr. _

Zmi GaslilstcrWlMMlls^
'lock, »" >, werden billig abgcg . Mühlgaffe 7 , 2 . St.

Futzbetrieb , neu , billig zu
_ t verkaufen Roonstr . 7 , 2 l.

kllH- Ein Damen . 'Winter - Jaget b. zu
verkanten « eerobenstrahe 27 , Part . I._

Theilhaber gesucht zu einem Waggon direct
zu («stebeiiber Nusskohlen und Braunkohlen»
Vrikcts . Näh. Oranieustraße3, 1 St.

tliiljinafdjlne,
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Der Vogelschutz-Verein und Kanarien-Club Wiesbaden, ältester derartiger Verein
) Ul diesem Winter , die frei-

' intcr zu
, - . ...tig  aus-

w'r edle Menschen um milde Gaben. Solche können
M ". n" ‘ ' ‘ es Blattes und

am Platze, beabsichtigt, wie schon seit vielen Jahren, anchi„ diesem Siunr," t
lebenden, nützlichen Vogel zu füttern und so diese Thierchen leichter durch denW
bringen. Die Verernsmittel reichen leider nicht aus. um dieses Vorhaben'
fuhren zn können und deshalb bitteni ' ■• — - -
im Ausstellungslokal„Hotel Vogel», Rheinstraße 27,' in der Redaciiou dies,
ber dem Unterzeichneten Vorstande abgegeben werden,
m sc- Genannter Verein zahlt Demjenigen eine angemessene Belohnung, welcher
Vogelfänger so zur Anzeige bringt, daß er gerichtlich bestraft werden kann!

Wiesbaden , im Dezember 1900. »
*J \^ ell^ r’ n NIekel , F . (iebliard,
B ersiadker Hohe9, Wellritzstraße 26. Michelsberg 80.1. Vorsitzender.

J . Presber , Chr . WemllnirJ,
Wellritzstraße 15. Moritzstraße 36.

einen
F 455

Weitzel ’Ledeiv
Kirchgasse 19.

C. Bastln g,
Scdanplatz5

Am erscheint Bekanutmachung.
Samstag , de« 23 . Dezember

d. I ., Vormittags 10 l?hr, werden in
dem Vcrsteigerungslokale Mauergasse 16 dahier

37 Oelgemälde , 100 Krmst-
blätter re.

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise
versteigert.

Die Oelgemälde sind zum Thcil Land¬
schaften und Jagdgemälde. F243

Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden , den 21. Dezember 1900.

SSchriider,

Christlichen Vereins junger Männer
am Sonntag , den 23 ., Aberrds 8 Uhr,

im Bereinslokal Rhein straft« 84 , Part ., verbunden mit Anspr., Chorgesänqcn,
^ K'„  20 Df. lüfte niilHommeii. <Si-»- Robert Grassmann?

Als praktische Geschenke empfehle
Broschüre Grassmanns über die

RSoraitheoiogie des hl. Älphons. Gerichtsvollzieher
Bett -Tisclie , Lesepulte , Zimmer - Fahrstühle,

Bidets , Zlmmer -Closets . 'MM-
Siimiutliclie Turn - .lj )| i» rafe,

wie Trapeze, Ringe, Hanteln, Stäbe, Keulen etc. etc.
Wärmeflaschen aus Metall und Gummi,

ierbundkästrn , TAtfheH * u . Blt ' üe -.̂ poUiehpn.
Hosenträger . Messer . Nagelzangen . Scheeren -Etui3.

Elektrische Apparate. Instrumente zur Selbstmassasre. 1'

tStsfJümc, sowie Hauskleider werden schön
and billig nngefertigt Frank-iistraye 23, Part.

90 - 100,000 m f„ auch t>. 120,000 Mk.,
auf eine setze feine 1. Hypottz. mit metzrf.
Srcherh. von gutstt., yochanges. Eigen-
tbnmer gef. Ziusf. 4'/^/». Gef. Off. «.
T. M. 260  a . i>. Tagbl.-Berl. 17074

Fon Prälat Di*. Keller,
Stadtpfarrer zu Wiesbaden.

Preis 30 Pf
gr. Parterre -Räumlichkeiten und 2 bis 3 Zimmer
(2. Stück) mit Küche zu permitiben._ 7676

Abgeschloffeue Wohnung von 3, 4 oder
7 Zimmer» mit od. ohne Gurken, in sonniger freier
Laue, a„ uttnt. Mb . im Tagbl.-Verlag. 5916

Erfahrene erste und zweite
Arbeiterinnen , sowie

Lehrmädchen sofort gesucht. 17166
t !e »clnv . Broeisol », fyrie brictiftf. 8, 1.

Welcher Woyityätcr leiht
_ einem strebsam, jung. Geschäfts-

mainl bei V<-jähr. püukilicher Rückzahlung einige
Hundert Mk. zum Vertrieb neuer'Artikel? Gest.
Off, erbet, mit, r *. 8 . « 50 an d. Tagbl.-Verlag.

Btitlwoch Abend von Mebergasse, Langgasse
bis Fricdrichstraße ein Portemonnaie verloren.
Gegen Belohnung Nerostr. 20, 2. Et , abzugeben.

Eine groß, Anzahl Bäcker-Jni '.ungsinalken ge-

" l a' en in allen Buchhandlungen

per hi  151». v. 10k . 1 . 35 , 17349
Mauschelten p. Paar v. 40 PR,
^ervitears von 40 „
Oberhemden von 3 .50 an.
Cravatten, TaseJientüclier, Socken, Hosen¬

träger, Schinne, ünterzeuge etc.
asti beUaiiut billigen Preisen.

jflto JBnker , Webergasse 81. j

gestatte ich mir mein reichhaltiges Lager in
titnbert. Abzuh. Adlerstrnste 33, Vdhl 1

Entlaufe » eine grangelbe Ulmer Dogge,
ans d. Rainen „Barry " hörend,' am rechten Hinter¬
fuß 3 Wunden. Geg. Bel. abzug. Souneuberg,
Wiesbadenerstrabe 36. Vor Ankauf wird gewarnt.

Jg. rehbr. Pinscher mit Halsbandu. Glocke
entlaufen. Abzug, geg. Bel.  Scharnhorststr. 5. 3 l.

in empfehlende Erinnerung zu bringen

Arnold Sclieüenberg, EntlaufenHausapotheke53 Langgasse 53,
am Kranzplatz.

riu schwarzer Fox - Terrier , sehr kurz conpirt,
ans den Rainen Flock hörend. Gegen Belohnung
abzngcben Sihein - Hotel , hier. Vor Ankauf
wird gewarnt._

Zügelauf. eine schott - Schäferhiindi » . Ab-
znhot. gea. Vergüt, d. Jnseratgebühren n. d. Futter-

Eichenholz, elegant gearbeitet, billig zu verkaufen
Rheinstraste 56. Hth. Pa rt.

ISG, « « O Ifc
gegen gute Hypotheken auszuleihen. 17321

J . Weier . Agentur, T .m »« aas»tr . 38.
20 olfo nüf beste2. Hyp.

w„ w £ i . gesucht. Offertenn
IE. «ö. 8LS an den Tagbl.-Verlag. 17181

geld. zu Naurod b Wiesbaden. Kirchgasse 27, 1.

Herrath.
Tüchtiger seiostst. Geschäftsmann in guter Ver¬

mögenslage, Wittwcr, ev., Ende der 30-r, gesunder
kräftiger Mann, sucht sich wieder zn verheirathen.
Gesunde, tüchtige Personen, Mitte 30-r, im Haus¬
halt unbedingt selbstständig und erfahren, mögen
Adresse mit Photographie unter v . m . :sso 'int
Tagbl.-Verlag niederlcge». Verschwiegenheit zu¬
gesichert. Anonym zwecklos.

mit Deiner Zeit! Er ist die einzige Maare, welche man nicht kaufen
kann, und »r . Oetker ' . Backpulver hat sich so schnell em-
geousgert, durch dies ŷcbrifcit fo manche Stunde erspart wird.

und Mk. 2- 3000 zum 1. Februar z. I
elncs hochrentablen neuen sHanses gesucht
znu-î M ' Sicherheit und vierteljährige Abzoeventl auf feste Huvotbek . Offerten

MD- Von Verlobungen , Heirat Yen, Ge¬
burten und Todesfällen wolle «kan den»
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Sluzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Nnbrlk gewünscht wird, Kosten entstehen

daüllrch nicht.
A»o den MieobadenerCioilstiindsregistern
Geboren. 13. Dez.: dein Tünchergehülsen Wilhelm

Lieber e. T ., Hilda. 15. Dczbr. : dem Tünchcr-
gehüifen Philipp LLeil e. S ., Johann Lorenz.
16. Dez. : dem SpenglergehülfenGeorg jklör e.
S ., Karl Hermann. 18. Dez.: dem Schreiner¬
meister Karl Ran e. S ., Karl Heinrich. 19. Dez.:
dem Taglöhner Jakob Graubner e.T ., Josephine

Aufgebote». Fabrikarbeiter Martin Kkller zu
Hadem mit Maria Köhler zn Berleburg. Haus¬
diener Ludwig Hankammer hier mit Marie
Diefenbach hier. Hausdiener Kaspar Schieber
hier nnt Wilhelinine Knecht zu Singhofen.

Verehelicht. Verw. Handelsmann Emil Stegmann
hier mit Snsanna Karges hier. Maler- und

Statt desottderer Arr;elge.
Gott dem Allmächtigen hat es in seinem unerforschlichen Ralhschluß gefallen, unfern neben Gatten. Valet

Sohn, Bruder, Schwiegersohn, Schwager und Onkel,

nach ckngem, ,ci>wercm Lewen gestärkt durch den Empfang der hl. Sterbesakramente, zu sich in die Ewigkeit
zu nehmen.

Im Namen der tieftrauernden Hinlerbliebeue»;
Käthe Mansch.

Wiesbaden »Flörsheim . den 20. Dezember 1900.

Die Beerdigung findet Sonntag, 23., 10 Uhr Vormittags, vom Slerbehause, Elleubogengasse4, aus statt;
der Trauergotlesdienst Montag, 24., Vormittags9’/s Uhr, Bonifaciuskirche.

WWW

. ..
s Die f Msiddsrrsftrützr 11
jSJfei lieber Male

des ’ . » nimmtIMiesdsilrnrr Tsgdistt-Veßelismgen|TsgdÄtts sowie

Anzeiger!sAuftrSge« Inhaber: für da-Mksdadener TsgbisttI H.Scheurer zu den
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Der Nachdruck sämmtlicher Artikel ist verboten.

Mrlhslm AUrrechK.
Ein landwirthschaftliches Charakterbild aus Nassau von E. Flick -Sonuenberg.

> Thätigkeit ln die Kriegs- und Hungerjahre von 1812 bis
181 / . Nur durch die größte Sparsamkeit , Umsicht und
ersernen flech wurde es möglich, alle Ausgaben in dieser
schweren Zert ohne neu aufgenommene Kapitalien zu be¬
streiten. Wre konnte unter solchen Umständen an einen so
menschenfreundlichen Luxus^ wie ihn der Stifter im Herzentrug , gedacht werden? !

Mit Eintritt Albrechts in deii Nass. Staatsdienst , voll-
äl,7 r.°udÖUmschwung  in seinen Privatverhältnissen:
allmähliche Ersparnisse erniöglichten ihni sein Gut diirch
drückende I" ^ orgröszern , abzuruiiden und die
druckende Schuldenlast abzuwalzen. In 1828 entwarf er
sodann iil wenigen Abendstunden seinen Plmi zur Er¬
richtung emes all gern . Erziehungsl ^auses für

^ ^ Ol le Knaben,  welcher in vielen
p ;* Ur^ en ^ a^ ern  luitgetheilt , denkenden Erziehern uiid

3U ernster Prüfung und dem Publikum zu
Endlicher Beachtung und thätiger Theilnahme durch jähr-
>>,̂ „ . ^ eutage "der Geschenke iind Vermächtnisse warm unddringend empfohlen wurde."

,,Die Findlinge des Geistes", sagt Albreckt sind ne,
w°lch° gerettet, mit liebender Sdigsnlt Al -gs derm
schlummerndeKräfte geweckt und zu ihrer weiteren Ent!
Wickelung vorbereitet werden sollen. Für sie ist die Anstalt
ifm? r ’s ' v 01!- gehören die Felder , welche sie bearbeite,:
ihiien sind die Kenntnisse der Lehrer, ihnen die mühsam er¬
worbenen Hulfs - und Unterrichtsmittel , ihnen ist jede
stunde der unbezahlbaren Zeit gewidmet."
^ Sieben in der Anstalt sei zugleich das Bild einer
Familie und eines wohlgeordneten Staates ! Jeder fühle

ff« innerhalb ferner Pflichten und de.i Schranken E
und trage das tröstliche inid erhebende Gefühl in

Uebtks Glied" d!^ N ^ ' unentbehrliches, geachtetes und g"
^ "tes Glied des Ganzen zu sein! W a h r h e i t sei die
^uudlage , i e b e das immer bereite, immer thätiae
Mittel der Erziehung . Im Aeußern herrsche Einfalt und
strenge Ordnung . Sie ist das Gefäß, der Leib in dem ficfi

Leben froh und sicher bewegt. Alles im Hause erinnere
daran , „dag Wissen besser ist, als haben, und Neckt tbun
Wer - ° ls alles Wissen!" Es ist weniger die Absicht g7oße
Gelehrte und große Künstler, als gescheidte, behülfliche
hatige und tüchtige, rechtschaffene, denkende und Hände

charakterfeste Männer zu erziehen!" ^ ”1,
^tmuthigt durch die vielen zustimmenden Iti-Mnitn

ullm Theilen Deutschlands, ließ '« brZt der Reg erunavon Mittelfranten ■— in diesem Kreise laa sein
neuen Anstalt als Grundlage dienen sollte — die Pläne zur
Prüfung und Anerkennung zugehen. Eine Antworst erfokste
J !' gleiches Schicksal erfuhren seine humanen Vor
schlage:m frankfurter Parlamente; dasselbe ließ sich an

IV.
Albrechts Palmsonntagstiftung.

^ Hören wir über Anregung , Zweck uiid Einrichtung vor¬
erst Albrecht selbst. „An einem warmen, späten Sornmer-
abend des Jahres 1808 saßen, den vom Vollmonde mild be¬
leuchteten Hochalpen des Berner Oberlandes gegenüber, auf
der Bank vor dem Wäldcheii zu Hofwyl, Heinrich
Pestalozzi , Emannel Fellenberg  und der
spatere Gründer der Palmsonntagstiftung , damals ein
^unglmg von 23 Jahren , Lehrer und Mitbegründer der
Oorngen lanbtvirihschastlichen Schule. Sie besprachen mit
warmem Gefühl und tief durchdachten Worten die große
Verschiedenheit der ursprünglichen, angeborenen Geistes¬
und Willenskräfte der Kinder, der Schwierigkeit, sie zu ent¬
decken und zu entwickeln, und der großen Gefahr , welcher
gerade die talentvollsten, die geistes- und willenskräftigsten
Kinder der Armen, die vielleicht von der Natur ausersehen
sind,, unter den Gelehrten, Denkern, Künstlern, wohl auch
Heerführern oder Oberhäuptern ganzer Nationen als
erster Stern zu glänzen, eistgegengehen, wenn sie ohne Brod
und Unterricht, ohne Rath und Hülfe in die fremde, kalte
und theilnahmlose Welt hinausgestoßen, Verbrechen aller
Art zugedrangt werden." Von diesem Abende an konnte
der leicht und tief erregbare Jüngling den Gedanken nicht
mehr aus der Seele bringen , „wie anziehend uird beglückend
^ sem müsse, eine Anzahl der geistreichsten und willens-
kraftigsten armen Knaben um sich zu versammeln und mit
ihnen, in Garten und Feld arbeitend, über alle ihn iiiid sie
umgebende Naturgegenstände und Ereignisse Beobachtungen
anzustellen, zu denken, zu forschen, zu reden und auf diese
Weise in sich und in ihnen imnier neue Gedanken und An¬
sichten zu erwecken, neue Wahrheiten aufzufinden und so all¬
mählich den Geist aufzuklären, dem Charakter Festigkeit zu
geben und zugleich durch gelegentliche Benutzung der besten
Schriften, durch Andere längst festgestellten Sätze des
Wissens in den verschiedenen Fächern sich und seinen Zög¬
lingen zugänglich zu machen und anzueignen."

Diese seltsame Idee besprach Albrecht noch während seines
Schweizer Aufenthalts mit Zschokke, Aloys Reding, Therese
Huber, Frau v. Stael -Holstein, in München und Nürnberg
inii *pr . ^ afobt) unb d5rctfA. iiort Soben , in SBieit niit
«vr. Schlegel, Bader und W. v. Humboldt : überall hatte er
die Genugthuung , Theilnahme und Anklang zu finden aber
nirgends Rath und Anleitung zur Verwirklichung seines
Planes . Um diese Zeit gelangte Albrecht in den Besitz eines
bescheidenen Gutes , den Appelhof, und damit glaubte er die
Grundlage für seine neue Bildungsanstalt gewonnen zu
haben. Aber das Gut war verschuldet, der Boden schwer
und wenig ergiebig; dazu fiel Albrechts landwirthschaftliche



einer bloßen Empfangsbescheinigung genügen. Doch der
greise Stifter ließ sich hierdurch nicht entmuthigen. Im
^,ahre 1863 trat er von Neuern an die Realisirung seines
schonen ^ ugendtraumes heran . Eine Aenderung seiner An-
,Wauungen war eingetreten . Das Gut wurde für 40.000
Gulden (68,000 Mk.) verkauft und diese Summe vorerst
fErzmsIrch angeregt, um später dafür in der Nähe einer
Großstadt ein pasjenderes Gut der neuen Anstalt zu er-
werden. Doch es sollte anders kommen. Am Abend vor
Palmsonntag 1868 schrieb er im Anschluß an sein früher
verfaßtes Testament seinen Stistungsbries für die von ihm
benannte „Palmsonntagstiftung " nieder. Es seien hieraus
folgende Sätze mitgetheilt:
^ -Der Wunsch und Wille des Stifters ist schon seit vielen
Zähren : „Armen _verlassenen Knaben und Jünglingen
^builcher vcation in irgend einer Weise Gelegenheit zur Ent-
vnckelung und weiteren Ausbildung der vielleicht in reichem
.'Naße m ihnen liegenden, angeborenen Neigungen, Anlagen
und besonderen Talente für irgend eine Lebensstellung, Ge-
werbe, Kunst oder Wissenschaft zu verschaffen, und sie da
durch zugleich vor Irrwegen zu bewahren, auf welche sie,
ohne Stütze und sorgende Aufsicht gelassen, gerade ihr leb¬
hafter Geist, ihr vorwärts strebender, fester Wille, ihr
jugendlicher unbestimmter Thätigkeitstrieb und früh cp
wachsender Ehrgeiz nur allzu leicht führen könnten."

Er (Albrecht) dankt Gott , daß es ihm, so nahe am
"fände des Grabes , vergönnt ist, den ersparten Lohn sechzig-
jahriger Arbeit in die Hände Derer niederzulegen, die ihn
am nothwendigsten brauchen und, so Gott will ! mit dem
besten Erfolg zu verwenden wissen werden : „denjunge n
Pfleg sühnen der  P a l m s o n n t a g st i s t u n g",
>ur die er die Summe von 40,000 Gulden Nennwerth in
Staatspapieren bei der König!. Landesbank in Wiesbaden
medergelegt hat , welche in seinem Testament der Vr
Senkenberg 'schen Stiftung zu Frankfurt a. Dt. als Legat,
jedoch zur abgesonderten Vermehrung und Verwaltung zu¬
geschrieben sind."

Die günstigen Folgen dieser „Palmsonntagstiftung"
werden und können nicht ausbleiben!

Der Stiftungsbrief wurde durch einen wohlwollend an¬
erkennenden Erlaß der Königlichen Negierung zu Wiesbaden
vom 5. Juni desselben Jahres genehmigt und können nun¬
mehr Beiträge , Geschenke und Vermächtnisse für die Palm¬
sonntagstiftung entgegengenommen werden.

V.
Albrechts Thätigkeit zur Förderung der Landwirthschaft

auf dem Wcsterlvalde.
Der Westerwald, in seinen oberen Terrassen, wird viel¬

fach von rauhen und kalten Stürmen , die weder durch
größere Holzungen, noch bedeutende Gebirgsketten gebrochen
oder doch gemildert werden, heimqesucht. Sie find es, welche
die Entwickelung der Thier - und Pflanzenwelt hemmen,
den Ertrag der Landwirthschaft schmälern und dadurch die
Ursache von häufigen Mißernten werden, unter denen der
Westerwalder oft mit bitterer Roth zu kämpfen hat . Ganz
besonders traf dies in den drei ersten Jahrzehnten des ver-
buchenen Jahrhunderts zu. Da war es denn unser Albrecht
der auf Mittel und Wege sann, dieser Roth abzuhelfen und
ihr für die Dauer wirksam zu begegnen. Seine erste Thätig-
w,t richtete sich auf die Verbesserung des Klimas . Zu diesem
Ende bereiste er nn Herbste 1830 im Aufträge der herzog-
Och-nassauischen Regierung Holland . Friesland , Oldenburg
Schleswig-Holstein, Dänemark, Mecklenburg, Pommern
und Westpreußen, also Länder, die gleichfalls unter der Un¬
gunst der. Witterung zu leiden haben. Auf Grund seiner ge¬
machten Wahrnehmungen , kam Albrecht zu der Ueber-
zeugung, daß die kahlen Höhen des Westerwaldes vor Allem
wieder mit Schutzholzungen bepflanzt werden müßten und
die vielen vorhandenen Sümpfe trocken zu legen seien.

Vach seinen Plänen wurden für die 30 höchstgelegenen
Gemarkungen sog. Schutzgehege in Aussicht genommen und
die Anlage derselben in die Wege geleitet

lieber das Resultat selbst berichtet Albrecht folgender¬
maßen . „.Ik . nach dem nassen Sommer 1829 viele Früchte

aus dem Westerwalde unreif auf den Feldern blieben, das
f nUm. •)aJ Ö getrocknet eingebracht wurde und ein furchtbar
talter Wmter folgte, geriethen die unglücklichenBewohner
jener Gegenden m die bitterste Roth . Ich besuckte sie im
Winter 1830 bei 28 Grad Reaumur Kälte. Das nMe . halW
laute Heu war zu Eis gefroren und mußte mit dem Karste
aufgehauen werden. Das aus angefrorenen Kartoffeln

Tr ” bereitete Brod war kaum als mensch-
ti a^run<? erkennen, Krankheiten brachen unter

^ Thieren aus , in wenigen Wochen waren 1200
ns 1500 Stuck Vieh gefallen. Es war nicht genug. Hülfe

;E , ^c,n Augenblick zu schaffen, noch wichriger schien es, auf
Hir v1 ^ 'lche der Wiederkehr einer solchen Noth
sur die Zukunft Vorbeugen konnten. Eine ganze Reibe ein¬
greifender Maßregeln wurde entworfen, vieKtig geprZt
und nachdem fie die Zustimmung der erfahrensten Land-

Nn^ dm ^ n^en gefunden hatten, in Ausführung ge-
■d :/5 dlem  wurden , nach einem zusammenhängenden

aus dav Nivellement der ganzen Gegend gegründeten Plan
öen großen Wiesenflachen und Viehweiden der flachen

Auen verbreiteten Sumpfe trocken zu legen gesucht und
Mglenh jede derselven mit einem Schutzgehege zu umgeben.
18oc, dlesen Grundzugen wurden in den Jahren
id ..,.»- 1842 ui o0 Gemarkungen 300—400 Morgen Land
von den Gemeinden angekauft und aus denselben Schutz-
E >ge angelegt. Siese Pflanzungen nehmen mit ihren
Seitenarmen eine ^ aiige von 26 stunden ein und ver-
;^l'sd,es r cmlm Distrikt von 39,000 Morgen dem
K^ " ^ ûVieh , den Wiesen, Weiden. Ackerfeldern undDörfern Schutz gegen die heftigsten Stürme "

Heute ist der weitere Ausbau von Albrechts Unternehmen
vorzugsweise m die Hände der Forstbehörde gelegt möae
^ rn gleichem Sinne segensreich weiter wirken! Einer
weiteren ganz besonderen Fürsorge Albrechts erfreute sich die
Verbesserung der Westerwälder Rindviehrasse. ' Aus seinem
Verrchte an die Generalversammlung des Vereins zu
^Von̂ ^ r'n~r.8ff8 rltier bi^ n Gegenstand heben wir hervor:

ausgehend, daß der F u t t e r a n b a u
Viehzuchten dre Hauptaufgabe

!. cr ® eft erto a I ö e r sei,  und daß die Rindviehrasse
die aus .der Naturbeschaffenheit eines Landes hervorge¬
gangen ist, sich rm Allgemeinen auch für dieses Land am
oesten eigne, daß ste sich da am wohlsten fühle, am leichtesten
nähre, am gesundesten bleibe und deshalb, wenn auch

^ Ä ten' dach den sichersten Ertrag gebe,
Ustdet Albrecht die Erhaltung und Verbesserung des Wester-
ä'!!^ ^ !!'"? d'0h>tammes. der durch üble Behandliing seinem
stst̂ rgange nahe zu sein scheine, dringend wünschenswerth
"/b Kreuzung mit fremden eingeführten Thieren werde in
Spr Ä n r? e‘s ^ rühmt , aber nach uiid nach finde man! daß

n,! C‘ ÖCr, neu ™ P ^ E!ge und dem veränderten Futter
' sts ^ ura .'N ihrer Nachzucht der Anforderung nicht mehr
entspreche, die Korperformen, die Entwickelung, der Gesuiid-
heltszustand lasse zu wünschen übrig , und man gehe dann ge-
ioohnliaj wieder zur Einführung einer anderen Rasse über,
um dort nach eimgerZeit dieselbenErfahrungen über dieAus-
artiing von emgesuhrten Thieren zu machen. Der alleinige
und sicher zum Ziele führende Weg sei die Veredelung der
einheimischen Rasse durch Reinzucht." ^
. . -Vwse Darlegungen Albrechts fanden allseitig Aiiklana-
die sofortige Beschaffung einer Stamm Heer de  würbe
beschlossen und eiii Bullen , drei Kühe und fünf RGdrr ü«?
amt , welche bei dem allseitig als tüchtigen Landwirth am

erkannten Domamalpächter Daniel Schneider o„s
Krempel, Amts Rennerod, Aufstellung fanden Glenli-
^ig trat em V i e h z ü cht e r v e r e i » von circa

Westerwalder Landwirtben als Mitglieder ins Leben
Die alljährlich von demselbeii abgehaltenen Thierschauen
verbunden Mit Vertheilung von Preisen, erhielten und er'
höhten das Interesse für die gute Sache bis auf unsere Tage'

VI.
.... , , r Schlußwort,

eben vielen Widerwärtigkeiten in Albrechts thaten-
reichem - eben und Streben , blieb ihm schließlich auch ein
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eWor̂ nunt nicht erspart . Im Winter 1848—49 hatte ein
nach Nassau eingewanderter Gutspächter neue Statuten ent¬
worfen, und die Mitglieder des Vereins Nass. Land- und
rwrftwlrthe ausgefordert , dem neuen Verein für Landwirth-
schatt m Nassau beizutreten. Diesen traurigen Wühlereien
siel Albrecht gelegentlich der Generalversammlung in Elt-

^uni 1849 zum Opfer . Schmerzlich hiervon be-
rührt , schied er aus allen seinen Aemtern und zog sich in das
Privatleben zuruck. Seine Geburtsstätte Rothenburg ward
feme Ruhestätte ; doch konnte er sein geliebtes „Nassauische?-
7*. Zeitlebens nicht vergessen. Die dankbare Heimath
seiner „Wahl seines Wirkens und Schaffens" hat diese ihm
angethane Schmach, zu sühnen gesucht; zwei hübsche Denk-

Zu Hof Geisberg , das andere auf einer Höhe
4 ^ K ^ /bes errichtet, legen Zeugniß dafür ab, was
ANfcr Albrecht Nastan gewesen!

Sein Andenken bleibe uns allezeit ein gesegnetes!

. GLMeinderechrmrrg des Jahres 1731.
Von Archivar W . Roth.

wissenschaftliche Geschichtsschreibung erkennt dü Rcckmuiiaen
L .^ Enwci -n ui,lerer Vorfahren als reiche Quelle d-rLeLswepe

»rS noch dem Natur- und
stein ä ?ä; a

ab «r - "bch von ausgeliehencm Geld ist keinerlei Rede

Äj . S » ; if
ml,me  des Ortes betrug 1731- 1370 Gulden 56K̂eü'er 7

MJMMM8Z

Abschlag geliehenen Kapitals 9 Giildeii 34 Kreuzer 2̂ 6^ 44
d»s geliehene Kapital -nnnöglich qVoß qeives'en s n fan, % Ä

PMäwnbiMspb
stehenden Kreuts 1 Gu d , 28 Kreuzer w? ^ Uw?. Ä F ' °d
etlicher Eichbaume zur gemeinen Brücke i bebauen

WM5MMLLDM
54 Kreuzer Zinsen, an das erzbischöflich/ Seminar zH Mainz

. 100 Gulden Darlehen 5 Gulden. Papier und Tinte
kosteten das Jahr hindurch3 Gulden 16 Kreuzer, Stempelpapier

ble  Ablieferung der gemeinen Rechnung auf dem Dingtaq
zur Prüfung und Anerkennung als Botenlohn für Zeiwersüumnik
1 Gulden 30 Kreuzer. Als Landschrcibcr und AmtSschreiber Bauer

Nürnberger Hof bei Frauenstein bei dem Amtsverweser von
gewesen und eine Unterredung wegen des Schafstriebs

gehabt, kostete das die Gemeinde, welche wegen der Feldflur Wcinbaum
dabei interessirt war, t Gulden 30 Kreuzer, die „auffganqen" Hoch-
gehalten ward zu Frauenstein der Fronlcichnamstag. Die Chorsänger
NEn "n Wem und Brod fiir 3 Gulden, die Hinunclkrägcr und

welche Kreuz und Fahnen trugen, auch die, welche die Kanönchen
Ä ' , ‘i- b® le  Jungfrauen an diesem Tag an Wein und Brod für
^ Gulde., 4-, Kreuzer verehrt. Das Pulver auf das . große Gebet"
nnd den Fronleichnamstag kostete 1731: 3 Gulden 15 Kreuzer. Außer
? ©ebitbr̂ für Haltung von Bullen und Eber wurden
^ FH  Kukcr für den Stier mit 2 Gulden 50 Kreuzer in Rcchnnna
gebracht. Bor Beginn der Weinlese den amtlichen Aichznber und da«
u-vw,?? "DA zu binden, kostete1 Gulden 18Krcuzcr. Als dieGerichrs-

/ur die Gemeinde etliche Gänge thaten, wurden ihnen dafür
5Gulden 4o Kreuzer verrechnet. Die . Exeqiieitten", welche nach Frauenstein

gstkhickt wurden, herrschaftliche Gefälle einzutrcibcn erhielten
Gericht für Abhör der gemeinen Rechnung' Haltung

I ^DAtags und Besckutkmig des Aichzubers6 Gulden dieM l zen
für Pulver und Bl -, 30 Kreuzer, an Pergiitung für Bestbauvt ent-

^0 Kreuzer, an Mnsteruiigskoften für den Ausschuß"
(das Rliemgauer Militär ) 30 Kreuzer, die Milizen bekamen für ihre
Bemühung 1 Gulden 20 Kreuzer. Und zum Schlufl koflete etwa«
Baumol zur Glocke und Uhr 45 Kreuzer und ei» neue« Schloß an die

ebensoviel erhielten die acht Junqen , die
7N7 ÄLX L b,e  thaten , womit sich die Ausgaben auf
?^ ,^ " ben 14 Kreuzer stellen, und blieb ein Ucberschuß von 573 Gulden
4_, Kreuzer. „Lo gcsaichcn Frauenstein den I6ten Januarius 1732."

Die HaüstaLtttirderlafl'uttg üei Uer»Häusel
«ruf dem MeKermaid.

^Einladung zum Besuch dieser vor etwa 2500 Jahren be-
.vohiiren Itiedeilassung folgend, benutzten wir einen klaren Sevtcmbertaa
^ Ausgrabiingeii, die Herr Ministerialrath Soldan leitet, z/bestchtiqen'
Ef war-n aufgedeckt: eine große Hütte, vernntthlich ein t von d!m^
leichs.en Bewohnel, vielleicht dem Häuptling oder Fürsten d» Nieder¬
st! a«PÖ6nftcöe>iit ?eii  und^ w'ei Gräber, das

>>ud ein Frauengrab. esauniitliche Wohnungen batten
^ ^ »!«!!'" lungen, den eigentlichen Wohnraum, dessen Boden aus fest-
gcstampstem Lehni, ähnlich einer Tenne, bestand, die Feuerstätte mit
einem Zugang m Gestalt einer schiefen Ebene sowie !inem r ü¬
ge chwarzten Abzugsrohr für den Ranch) und die Cistcrne. In düs»
wurde das Regeiuvafler vom Dach der Hütte qesanimclr dasselbe
lief durch einen Kendel zur Erde in ein Loch, welches d.üm da!
Herabstromenim Boden entstanden, vielleicht auch von Menschenhand
ÄhI  diesem Eidloch führt! es. Grabe» zurCisternePM&tttt &s*"« «-«-eäs
ag »ÄjfassÄ a säst %,%;«JnÄg Ä'ÄÄ £  5?'gss?m£&Äsä äs?» Ä &ü
8‘Ä SU sein scheint, sowie -ine Sr :ll..n/Let » ew ! " ttwaSLSSL»"" «L-«LL7LS
NÄWLWMS « wtssarÄ ’Srass
ifBüplSäi
MWMNMZ-
bändkr" aks °Br7n ?edral!̂ '!i^ ' ? 'Ermige und ringförmige Arm-

stamm. L L,f ? ;
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tuerü solche Fibeln m einer Niederlaffuug gesunden wurden ) , die von
emenl polzbuchschen umschlossen war . welches beim Berühren in
staub zerfiel , bts auf einen kleinen Rest.

Als wichtigsten Fund sahen wir ein Schmuckstück in Gestalt eines
Miniaturhufeisens aus Bronce , mit schöner , blaugrüner Patina.
Die,er Fund ist wichtig , weil bis jetzt in keiner Hallstadtniederlassung
vufc !,cn gefunden wurden und man in diesem Funde den Beweis
dafür erblickt , dag die Bewohner des Westerwaldes schon in derBronce-
ze-t ihre Pferde beschlagen haben.

Daß die Frauen die Urnen gefertigt haben , ging aus einem sehr
mtcresianlen Stuck 4. hon hervor , in welchem sich noch die Finqer-
eindrucke mit den Vertiefungen der Nägel befanden ; dieselben wären
io klein , daß nur die Finger einer Damcnhand . hineinpaßten . Außer
die,er Kunst verstanden die Frauen auch die Fertigkeit des Spinnens
trs fand sich ein zahnradförmiger Spinnwirtel aus Thon , mit einer
Ocffiiiing in der Mitte zum Durchstecken eines Holzstades

.. Mr die Kulturgeschichte jenes merkwürdigen Volkes wäre sehr zu
wunichen . daß die schwierigen Arbeite » des Herrn Ministerialrathes
Soldan noch von vielen Erfolgen gekrönt würden und noch manches
Iwonc , gut erhalteneFundstück derBroncezcit durch seine fleißigeHand
der Vergessenheit entrissen würde . ( Köln . Volksztg .)

_’sr'

/Nachdruck nur mit voller Quellenangabe gestattet .)

Altnassauer Allerlei.
, e . Schullehrer und Dachdecker . Wer mit den Schulverhält-

nisten und insbesondere mit der Lage der Volksschulledrer in unseren
Tagen nicht ganz zufrieden ist . dem sollte es wenigstens ein geringer
Trost fein , zu wissen , daß cs in der guten allen Zeit noch viel schlechter
damit bestellt war . Daß ein Lehrer neben seiner Schulnieisterei noch
manchen Nebenberuf betrieb , war damals durchaus nicht seile » Aber
daß ein solcher Jünger der Wissenschaft nebenbei auch noch , um sein
täglich Brod zu verdienen , zum Dachdeckerhandwerk greifen mußte
dürfte wohl nicht oft vorgekommen sein . Solches berichten nämlich
die Gemeinderechnungen und das Kirchenbuch der Gemeinde Paters¬
berg  bei St . Goarshausen von dem Schullehrer von Reitzenhain
einem Nachbardörfchen von Patersberg . Aus dem Jahre 1720 findet
fich die Notrz : „Dem Schulmeister von Reizenhain 15 Albus (Weiß-
pfennrg ) für das stopfen der Dächer auf dem Pfarr - und Schul-
Hau,e7 Einige Jahre später ist noch einmal vermerkt : „Der Ncizen-
hainer Schulmeister deckt das Hirtenhaus zu Patersberg ."

Th . Sch . Scharfe Justiz . Die Nentei -Rechnungcn der vor¬
maligen kurmainzischen Herrschaft Köniqstein im Taunus von 1712
1/23 und 1726 machen uns mit drei interessanten Fällen strenger
Rechtsprechung früherer Zeiten bekannt : 1712 wurde ein Weib in
Komgstein , für Ehebruch im Rückfall , drei Sonntage hintereinander
in der Kirche vorgestellt und korrigirt , wobei sie in der einen Hand
eine brennende Kerze , in der anderen eine Ruthe zu halten hatte Danach
traf sie Landesverweisung . 1723 kam zu Köniqstein ein 17-jähriqer
Burlche aus Born zur Untersuchung wegen Sodomiterei mit einem
Pferd . Stach 14 -wochentlicher Untersuchung wurde die Strafe der
Enthauptung und Verbrennung gegen ihn ausgesprochen . Mit ihm
UMich wurde auf einem Scheiterhaufen von 5 Klaftern Holz und
200 Wellen das getodtcte Pferd verbrannt . 1726 hatte der Scharf¬
richter aus Oberursel in Königstein einen Wilddieb an den Pranger
zu stellen , der eine für ihn geschmiedete eiserne Kappe mit darauf be¬
festigtem Hirschgeweih trug.

Raffauischer Geschichtskalendttt

1304 .

1821 .

1791 .

1813 .

1461 .

1861 .

1255.

1573 .

1522.

1792.

1874.

1751.

2 . Dezember.

"der Streitbare von Nassau . Sohn des Königs
Adolf , stirbt wahrend eines Feldzuges gegen Albrecht von Oester¬
reich in Böhmen.

.. 6 . Dezember.
Gründung des „Vereins für Nassauische Alterthumskunde und
Geichlchtsfor >chung.

6. Dezember.
Fürst Karl Wilhelm von Nassau - Usingen verleiht den Reformirten
in seinen Landen das Recht der freien Religionsausübung und
Gleichstellung mit de» Lutheranern.

10 . Dezember.
Gefecht bei Bayonne.  zweites nassauisches Regiment gegen
spamiche Guerrillanten . « . v v

11 . Dezember.
der Fehde Diethers von Isenburg gegen Adolf von Nassau.

Erzb „ chof von Mainz , bricht Diether in nassauisches Gebiet ein
und verwüstet Schierstein . Biebrich , Mosbach , Erbenheim . Wicker
und Kloppe,ihemi.

13 . Dezember.
Johann III . von Nassau -Beilstcin stirbt auf dem Schlosse zu
Beilsteln  als der letzte seines Geschlechtes . Seine Länder
wozu besonder der obere Westerwald gehört , fallen an die
Linie Nassau -Dillenburg.
. . _ _ 17 . Dezember.
D -- Sohne des Grafen Heinrich II . von Nassau . Otto und
Walram theilen sich in ihre Erblande . Otto erhält die Länder
nördlich . Walram dieienigen südlich der Bahn , die Stammburg
Nastau an der Lahn bleibt gemeinsamer Besitz . Die Nach¬
kommen Ottos bilden die ottonische , diejenigen Walrams die
walramifche Lime des Hauses Rassan.

22. Dezember.
Ernst Casimir , Sohn Graf Johanns VI . von Nassau -Dillen-
burg . wird zu Dillenburg  geboren . Er erbt nach seines
Vaters Tode Diez und wird so der Stifter der Linie Nassau -Diez

24 . Dezember.
Gottfried von Eppstein -Müntzenberg stirbt nach einem aus¬
schweifenden leiden , chaftlichen Leben , während dessen er einen
«iosienThe , seiner Besitzungen veräußert hat . Mit ihm erlischt
die Muntzenbergische Lime und der Rest seiner Güter fällt an
das Haus Eppstein - Königstein . '

26 . Dezember.
@eorfl Philipp Kraus  Fürstlich Nassauischer Inspektor , der
„Vater der Na,saul,chen Alterthumsforschung ",stirbt zu I d ste in.
(Geboren 13 . Dezember 1713 zu Panrod .)

29 . Dezember.
August H ergenhahn,  Präsident der Nassanischcn Deputirten-
kammer und des Staatsministeriums und Mitglied der Frank¬
furter Nationalversammlung , stirbt zu Wiesbaden.

30 . Dezember.
Bobami v . Arnold ; , oranischer Staatsmann , Verfasser der
„Ge,chichte der Oran,,ch -Nassauischcn Lande und ihrer Regenten"
wird zu Herborn  geboren . ( Stirbt am 2 . Dezember 1827 zu ^
Dillenburg . °
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